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Bauhauptgerrerbe und zur jährlichen Erhebung im Ausbaugewerbe .
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Erhebungsbogen (Bauhauptger{erbe )

Erhebungsbogen (Ausbaugewerbe )

In der Totalerhebung
Baugeräteliste 1 981

erfaßte Baugeräte nach den Schlüsselnummern der
(BGL 1981 )

3

4 istik im

Die Anqaben bezi ehen sic h auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West ) ein.

Abweichungen zwischen den Summen für gleiche Merkmale in verschiedenen Tabellen dieses Heftes
ergeben sich aus aufbereitungstechnischen Gründen.

Ze ichenerkl ärung

0 = Weniger als die Hälfte von 1in der Ietzten besetzten SteIle,jedoch mehr aIs nichts
= nicht vorhanden
= Angabe fäIlt später an
= Zahlenwert unbekannt oder geheinzuhalten
= Tabellenfach gesperrt, weil Aussagenicht sinnvoll

x

Abkürzungen

I Li ter
Tonne
Nennl astmoment

t
tm

Ergebnisse <ier Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Glietlerung werden in
den "Statistischen Berichten" der statistischen Landesämter unter der Kennziffer

* E II 2 (Bauwirtschaft) veröffentlicht.

-4-
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Vorbemerkung

Den Inhalt dieser jährlich erschelnenden Reihe bilden die Ergebnisse der
jeweils zur Jahresmitte durchgeführten jährIlchen Erhebungen im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe. Sie geben Aufschluß ilber die Betriebs- und Beschäftig-
tenstruktur lm Baugerrerbe.

Zur Erhebungseinheit "Betrieb" zählen die örtlichen Einheiten mit elgenem
Bau- bzw. Lohnbüro (ln der Regel nicht die Baustellen), dle nach dem
Schwerpunkt ihrer wirtschaftllchen Tätigkeit Bauleistungen für den Markt
erbringen, unabhängtg davon, ob es slch um handwerkliche oder nichthand-
werkliche Einheiten handelt.

In der Totalerhebung aller Betriebe und Arbeitsgemelnschaften des Bauhaupt-
gewerbes wird außerdem der Bestand ausgewählter Baugeräte erfaßt. Total-
ergebnisse für den jetzigen Gebietsstand - Bundesgeblet elnschl. Berlin
(West) - liegen seit 1950 vor.

Die jährliche Erhebung im Ausbaugerrerbe bezieht die Betriebe mit im allge-
meinen 1 0 Beschäftigten und mehr sowie alle Arbeitsgemeinschaften des Aus-
baugewerbes ein. Vom gesanten Ausbaugewerbe werden danit infolge seiner
kleLnbetriebllchen Struktur knapp ein Sechstel aIler Ausbaubetriebe mit
allerdings fast der HäIfte der Beschäftigten des Ausbaugewerbes erfa8t.'
Ergebnisse dieser neuen Erhebung wurden erstmalig für 1978 veröffentlicht.

In der Veröffentlichung werden neben den Bundesergebnissen belder Erhebun-
gen auch L:inder- und - lm Bauhauptgewerbe - Kreisergebnisse dargestellt.
Zusätzlich sind für das Bauhauptgewerbe Strukturdaten sowie Vergleichszahlen
filr zurückliegende Jahre aufgenömmen.

-5-



1 Alloeneine und nethodi8che Erläuterunqen zur Eotalerhebunq
in Bauhauptgewerbe und zur iährlichen Erhebung im Augbaugererbe

Einführung

Die jährlichen Erhebungen im Bauhaupt- und im
Ausbaugerrerbe dienen im wesentlichen der Be-
urteilung der Betriebs- und aeschäftigten-
struktur dieser wirtschaftsbereiche.

Die Totalerhebung im Bau-
h a u p t g ew e r b e wird seit mehr als
drei Jahrzehnten durchgeführt. Ab Berichts-
jahr 1976 Iiegt ihr die Systematik der Wirt-
schaftszweige in der Fassung für die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO) zu-
grunde.

Die jährliche Erhebung
im Ausbaugewerbe wurde im
Zuge der Neuordnung der Statistik des Produ-
zierenden Gewerbes ab Berichtsjahr 1976 neu
eingeführtl ).

Rech tsg rund lagen

Gesetz über die Statistik im Produzierenden
cerrerbe in der Fassung der Bekanntmachung vom
30. ltai 1980 (BGBI. I s. 641).

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bstatc) vom 14. I4ärz 1980 (BGBI. I S.289).

Erhebungseinheit und systematische Zuordnung

Die Totalerhebung im Bau-
h a u p t g e w e r b e erfaßt alle bauhaupt-
gewerblichen Betriebe von Unternehmen des Bau-
hauptgewerbes, des übrigen Produzierenden Ge-
werbes und von Unternehmen anderer wirtschafts-
bereiche sowie die Arbeitsqemeinschaf ten des
Bauhauptgewerbes, soweit sich die Tätigkeit
auf das Inland bezieht.

Inder jährlichen Erhebung
im Aus bau gewe rbe werdenhand-
werkliche und nichthandwerkliche Betriebe von
Unternehmen des Ausbaugewerbes und des übrigen
Produzierenden Gewerbes m i t 1 0 B e -
schäftigten und mehr er-

faßt. Hinzu kommen die ArbeitEgemeinschaften so-
wie - den übrigen Bereichen des produzierenden
Gewerbes entsprechend - auch Betriebe mit
Schwerpunkt im Ausbaugewerbe, die mindestens lO
Personen beschäftigen, Jedoch zu Unternehmen
außerhalb des Produzierenden Gewerbes gehören.

Diese Abgrenzung besagt, daß auch ausbaugerrerb-
liche Betriebe mit weniger als 10 Beschäftigten
in die Erhebung einbezogen werden, vorausge-
setzt, sie gehören zu einem Unternehmen des
Produzierenden Gewerbes mit l0 Beschäftigten
oder mehr.

Die nachgewiesenen Angaben für das Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe beziehen sich auf die bauge-
werbliche Tätigkeit der Betriebe im Inland
(einschl. der Verwaltung und HiIfstätigkeiten),
davon ausgenommen sind lediglich die Angaben
für die nichtbaugewerblichen Umsätze.

Die Zuordnung der Erhebungseinheiten zu den
einzelnen Wirtschaftszweigen des Baugewerbes
in nachstehender Gtiederung gemäß Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe (SypRO), er-
folgt nach dem Schwerpunkt der baugewerbli-
chen Tätigkeit:

Bauhauptgewerbe

Hoch- und Tiefbau

EeeE:-cl§-IreEDesll

Ausführung von Hoch- und Tiefbauten aus den
Produktionsprogramm mehrerer SypRO-Zrreige,
ohne daß Bauvorhaben aus dem produktionspro-
gramm eines SYPRO-Zlreiges klar überwiegen

Eeehhcs-1eh!e_EeE!!sgeitEecl

Ausführung von Hochbauten konventioneller Art

2) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.1 ) Siehe auch "l{irtschaft und Statistik,,,Heft 8,/1 979, S. 559 f f .

-6-
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Eeratellunq von FertlqteilbqqleD-auC-ESgeD-iE--------=--
EesEEeg

Herstellung von Fertighäueern u.a. Fertig-
teilbauten aus Beton im Hochbau, zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch mit anschließender
lilontage durch betriebs- oder unEernehmens-
eigene üontagetrupPs), darunter ein- und
zweigeschossige Fertighäuser, drei- und mehr-
geschoesige l{ohngebäude, Nichtwohngebäude
(zum Beispiel: Anstalts-, Büro-, Iandwirt-
schaftliche und gewerbliche Betriebsgebäude,
Garagen);

Herstellung von großformatigen Fertigbautei-
len aus Beton für den Hochbau und deren Mon-

tage durch betriebs- und unternehmenseigene
llontagetrupps i

eingeordnet sind Betriebe/Unternehnen, die
Fertighäuser ust{. aus Beton herstellen - un-
abhängig davonl ob sie diese am Ort der end-
gültigen Verwendung durch betriebs- oder un-
ternehmenseigene MontagetruPPs montieren oder
nicht - sowie Betriebe/Unternehnen, die groß-
formatige Fertigbauteile aus Beton herstellen
und diese am Ort der endgültigen Verwendung
durch betriebs- oder unternehmenseigene l'lon-
tagetrupps montieren

llontaoe von Fertiqteilbauten aus Beton im
EesEDes

üontage von Fertighäusern u.a. Fertigteilbau-
ten aus Beton im Hochbaui

Montage von großformatigen Fertigbauteilen
aus Beton im Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die l{ontage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnisse aber nicht selbst herstellen

Eere!e1-Iceg-v9!-EeE! le!e!Ipss!e! -9ce-U9Iz
lu-EeebEes

Serienfertigung von ein- und zweigeschossigen
Fertighäusern sowie von sonstigen Fertigteil-
bauten aus Holz im Hochbau zur vollmontage
vorgesehen (auch nit anschließender Montage
durch betriebs- oder unternehmenseigene lilon-
tagetrupps), darunter drei- und mehrgeachos-
sige wohngebäude, Baracken, Türme, Silos,
HalIen, Scheunen, Pavillons;

,.iIEF{G_

elngeordnet Eind Betriebe,/Unternehmen, die
serienrnäßig Fertighäuser oder drei- und nehr-
geschossige Wohngebäude usw. aus Holz her-
stelIen, unabhängig davon, ob sie diese am

Ort der endgültigen Verwendung durch be-
triebs- oder unternehmenseigene }lontagetruPPs
montieren oder nicht

E9!9sse-ves-EeE!is!9lt-p3s!e! -3s9-EeIZ- iU
gesEpes

Ilontage von serienmäßig hergestellten Fertig-
häusern u.a. Fertigteilbauten aus HoIz im
Hochbau i

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die Montage vornehmen, die zu nontieren-
den Erzeugnissen aber nicht selbst herstellen

ErgDecegsqggsrDe!!esr-!eg9ecEcI!srEcc

Ausführung von Erdbewegungsarbeiten und Lan-
deskulturbau, darunter Planierungs-, Erdbau-,
Drainier- und tleliorationsarbeiten (auch
Abraurnarbeiten); außerdem Naß- und Trocken-
baggerei

Eg99eE:-Ssg-Ee999E9P93ielDeS

Ausführung von wasser- und wasserspezialbau-
ten, darunter FIuß-, Kanal-, Schleusen-, Ha-

fen-, Deich- und Talsperrenbau, Bau von Be-
wässerungs-, Entwässerungs- und KIäranlagen

qgEege!Des

Ausführung von Straßen- und Wegebauten, da-
runter vorbereitung des Planums, Herstellung
des Unterbaus, Steinsetzerei, Pflasterei, Bau

bituminöser Befestigungen, zementbetonstraßen-
bau;

Straßenausstattung, darunter Fahrbahnmarkie-
rung, Anbringen von LeitPlanken, Vergießen
von Fugen in Betonstraßen, Felshangsicherung

E g s s q e l D e g r - ! i sE ! p e r s E e c 1- i s ! e - E i e ! DeE r s I g

Bau von Brunnen u.a. Einrichtungen zur was-
sergewinnung ; nichtbergbauliche Tiefbohrung

-7-



EergEecliebe-Ere!!eErgegt -lsEee!llgQggg,
§eEesh!Eec-leEee-ErdölEehscesl

Bergbauliche Tiefbohrung und Aufschließung
(auch Abraumarbeiten), Schachtbau, sonstige
Untertagebauarbe i ten

Iicf-!egr-q:!.9.'.

Ausführung von anderweitig nicht genannten
Tiefbauarbeiten, darunter Brücken- und Tunnel-
bau, Eisenbahnoberbau, Kabel- und Rohrlegerei,
Bau von wasserversorgungsanlagen, Sportanla-
gen, Flugplätzen sowie Start- und Landebahnen

Gerüs tbau

Gerüstbau aller Art, darunter Aufstellen von
HoIz- und Stahlrohrgerüsten auch zu Verleih-
zwecken

Fassadenre iniouno

Reinigung von Gebäudefassaden, auch Sand-
strahlarbe iten

Spez ialbau

9sh9E!s!el!:r-Eg.seEsss::_s!g_ltgc9!Ei99Ee!Eec

Bau von Schornsteinen, Industrieofen-, Säure-
und Feuerungsbau (Maurerarbeiten); Kesselein-
mauerung, Backofenmauerung, Winderhitzer-,
Hochofen- und Cowperausmauerung; Dampfüber-
hitzer- und Rauchkanaleinbau

§e9äcQe!resElggg

Warmluftaustrocknung von Gebäuden

!ECis!!ceg-sese!-Eeeeere-Iece!!isEeil

Abdichtung gegen Wasser und Feuchtigkeit,
darunter von Bauten, Flachdachabdichtung,
Isolierung von Kesseln und Rohren

Päsn g I g 
- 

gegc e _ Iär_ ! e e _Eärg e. _ gg! e I L _ Er_:
eeEq!!eEs!e

achtitterung, darunteE von Bauten (auch Strah-
lenschutzbaur Akustikbau), von Kesseln, Rohren

äEDrcsh:r-9pEe!s:-s!g-Es!!EligsgEst:r gsesst!9

Ausführung von Abbruch-, Spreng- und Ent-
trümmerungsarbe i ten

Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei

9!cEEe!ecEsesgEpgr-9ip9eE9i!_y9Epe!3eEel

Ausführung von Stuck-, Gips- und putzarbeiten
(auch Herstellung von Rabitzwänden und -dek-
ken); Fugerei, auch Fugendichtung

Z immere i , eckerei

Zimmerei, Ingenieurholzbau

Zurichtung von Bauholzi

Herstellung von Dachstühlen und Treppen (Ein-
zelfertigung) aus HoIz; Errichtung (Einzel-
fertigung) von Holzbauten

9csEEesEcrei

Ausführung von Dachbedeckungen aus verschie-
denen Materialien

Ausbaugenerbe

Bauinstal I at ion

Ileueeereie-9ec:_geg_Eesgeti!:!ellegiee

Ausführung von Bauklempnerarbeiten; Installa-
tion von Gas-, Wasser- und sonstigen Flüssig-
keitsleitungen sowie danit verbundener Geräte

ll9!eIIe!i9s_y9!_E9lzc!99:e_!tE!csss:r_[!iEs:
csg-sess0gbe!!§!es!!igshe!_asleee!

EIeEgEei!egeIIe!re!

Installation von elektrischen Leitungen sowie
damit verbundener GeräteDämnung gegen Kälte, l{ärme, Schall und Er-

-8-
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Auabauqeserbe (ohne Bauinetallatlon )

4g gEesseserpel I -reuqe-Eec iEc!e llegleg I
Ausführung von Arbeiten aus den Arbeitsgebie-
ten des Glasergewerbes, des }taler- und Lackie-
rergewerbes, der Parkettlegerei, der Fllesen-,
Platten- und üosaiklegerei, der sonstigen Fuß-
bodenlegerei und -kleberei und der ofen- und

Herdsetzerei, ohne daß Arbeiten eines Gewerbes
klar überwiegen

9!ecerge,serEe

Ausführung von Glaserarbeiten, darunter Bau-
und Autogtaserei, Penster-, Bilder- und Möbe1-
verglasung

Ee Ier:-csC -!esE !e rerseserDc

Ausführung von }la1er- und Lackiererarbeiten
(auch Schiffsanstreicherei ) ;
außerdem Entrostungsarbei ten

IePe.9csElepeEs!

Aufkleben von Tapeten, Kunststoffolien u.ä.
( auch Tapetenspannerei )

EecUsehler-e!

Einbau von Tischlereierzeugnissen in Bauten

Parkettleqerei

Verlegen von Parkett- und Riemenfußbijden

El!escn:e-Ele99er:-cs9-Iese!Elegerel

Verlegen von FIiesen, Platten und }tosaik

Ee!EisEIeseEe!

ggss!ige-EsQEe€enlesers!- cs{-:EIeEeEsi-(e!oe
E§!EISEICS9EET)

Verlegen von Fußböden aus Steinholz, Kunststof-
fen, Terrazzo u.ä. stoffen,
Bekl,eben von Fußböden mit Linoleum u.ä. Stoffen

9!:r:- gri -Eerqss!zess i
Aufsetzen und Anschließen von öfen und Herdenr
darunter von Kachelöfen und -herden

§essgiges-AusEecseEeEbe- (eh!e-9Ee!=-cE0 -EeEd:
9e.!z9Eei)

Sonstiges (anderweitig nicht genanntes) Aus-
baugewerbe

Erhobene I{erkmale

Beschäftiqte

Als Beschäftigte gelten die in baugewerbli-
chen Betriebsteilen tätigen Personen. Hierzu
zählen alle männlichen und weiblichen im Be-
trieb tätigen Inhaber, Mitinhaber, auch selb-
ständige Handwerker, Famitienangehörige und
Arbeitskräfte, die in einem Arbeitsvertrags-
oder in einem Dienstverhältnis zum Betrieb
stehen, sowie Familienangehörige, die in einem
Betrieb, der von einem Familienmitglied als
Selbständigem geleitet wird, mithelfen, ohne
hierfür Lohn oder Gehalt zu erhalten und min-
destens ein Drittel der branchenüblichen Ar-
beitszeil im Betrieb tätig sind. Voll als Be-
schäftigte gelten auch die fehLenden, erkrank-
ten oder in Urlaub befindlichen und die teil-
zeitbeschäftigten Betriebsangehörigen ( zum

Beispiel Halbtagsbeschäftigte), Saison- und
Aushilfsarbeiter, Kurzarbeiter und Schlecht-
wettergeldernpfänger. Arbeitskräfter die von
anderen Unternehmen gegen Entgelt zur Verfü-
gung gestellt rrerden, sind ebenfalls erfaßt.

Nicht einbezogen sind jedoch Arbeitskräfte,
die aIs Beauftragte anderer Betriebe in dem

meldenden Betrieb Montage- und Reparatur-
arbeiten durchführenr Betriebsangehörige,
die den Grundwehr- bzw. Zivildienst ablei-
sten, im Ausland Beschäftigte sowie Strafge-
fangene. Für die zuordnung der Beschäftigten
zu den verschiedenen Gruppen wird in Zwei-
felsfäIlen nicht die Tarifgruppe, nach der
sie bezahlt rrerden, sondern die Art der Tä-
tigkeit (Tätigkeitsmerkmal) zugrundegelegt.
Zurn Beispiel werden Arbeiter, die als Fach-
werker tätig sind, als Fachwerker gezäh1t,
auch wenn sie höher bezahlt werden.

Die ausländischen Arbeitnehmer (ohne Grenz-
qänger) sind beim Bauhauptgewerbe als Darun-
ter-Position der Beschäftigten insgesamt ge-
trennt ausgewiesen.

-9-
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kihne und Gehälter

Als Bruttolohnsumme und Bruttogehaltsumne gel-
ten die Summen der Bruttobezüge (Bar- und
Sachbezüge ohne jeden Abzug). Dieser Betrag
versteht sich einschl. Arbeitnehmeranteile,
jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur Kranken-,
Renten- und Arbeitslosenversicherung. Die Ent-
gelte für Poliere, Schachtmeister und Irteister
werden zur Lohn-, nicht zur Gehaltsunne ge-
rechnet.

Einbezogen sind:

- Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes
(UrIaubs- und Lohnausgleichskasse sowie Zu-
satzversorgungskasse), außerdem Winterbau-
Umlage,

- säntliche Zuschläge (2.8. für Akkord-, Band-,
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit sowie
Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, UrIaub, Arbeits-
ausfälle u. d91., soweit sie vom Betrieb
ohne Erstattung durch die Urlaubs- und Lohn-
ausgleichskasse und/oder das Arbeitsamt
getragen werden,

- Lohn- und Gehaltfortzahlungen im Krankheits-
fall einschl. Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter,
Gewinnbeteiligungen, Urlaubsbeihilfen und
sonstige einmalige Lohn- und Gehaltzahlungen,

- Entschädigungen für nichtgewährten Urlaub,

- Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tarif-
rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kin-
dergelder und sonstige Familienzuschläge
sowie Erziehungsbeihil f en,

- Essengeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrt-
kostenersatz und -zuschüsse für Fahrten von
und zur Arbeitsstätte, sofern hierfür Lohn-
steuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer ent-
richtet wurde,

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von
§ 2 des Dritten cesetzes zur Förderung der
Vermögensbildung der Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträgen,

- an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrich-
t.ungen (zum Beispiel lterkarzt) gezahlte
Beträ9e,

- an andere Unternehmen außerhalb dea Bauge-
werbea für entgettliche tlberlaacrung von
Arbeitekräften gemäß den Arbej.tnehmerüber-
lassungsgesetz gezahlte Beträge.

- Den Gehältern sind auch die Bezüge von Ge-
sellschaftern, Vorstandsnitgliedern und
anderen Ieitenden Kräften zugerechnet, so-
weit sie steuerlich aIs Einkünfte aus niche-
selbständiger Arbeit anzusehen sind, sowie
an Angestellte bezahlte Provisionen und Tan-
t iemen.

Nicht einbezogen sind:
- Vergütungen, die von der Urlaubs- und tohn-

ausgleichskasse und,/oder dem Arbeitsamt zu-
rückerstattet werden (2.8. Urlaubsentgelte,
Ausbi ldungsvergütungen, Ausgleichszahl ungen,
Winter-, Schlechtwetter- oder Kurzarbeiter-
geld),

- der kalkulatorische Unternehmerlohn,

- allgemeine soziale Aufwendungen wie Kosten
oder Zuschüsse für Kantinen, Vterkskinder-
gärten, Erholungsheime, betriebsärztliche
Betreuung u.ä.,

- Vergütungen, die nicht Arbeitseinkonmen,
sondern Spesenersatz sind, wie Aufwendungs-
entschädigungen, Kleiderzulagen, Zuschläge
für eigenes Handwerkszeug, Vtege-, Trennungs-
entschädigung, Reisekosten, Utnzugskosten,
Tage- und Übernachtungsgeld,

- Zahlungen aufgrund des Bundeskindergeld-
gesetzes,

- Vorschüsse und Darlehen sowie Beihilfen und
Unterstützung in KrankheitsfäI1en und son-
stigen Notlagen,

- Aufwendungen für betriebliche Altersver-
sorgung, d.h. für Pensionsrückstellungen,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstüt-
zungskassen, [,ebensversicherungsprämien,
Höherversicherung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie gezahlte Ruhegehäl-
ter und Betriebspensionen,

- Vergütungen für mit Montage- und Repara-
turarbeiten Beauftragte anderer Unternehmen.

Gesondert ausgewiesen ist beim Bauhauptgewerbe
die Vorjahressumme der Arbeitgeberzulagen zu
Löhnen und Gehältern gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträgen.

Geleistete Arbeitsstunden
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Bauhöfen und ln Ylerlcstätten im Bundesgebiet
einschl. Berlln (west) tateächlich geleisteten
Stunden gemeldet, gleichgüItig, ob sie von Ar-
beitern einschl. Poliere, Schachtmeister und

Meister, Inhabern, Famitlenangehörigen oder
Auszubildenden geleistet werden. Einbezogen
sind auch die Arbeitsstunden solcher Arbeits-
kräfte, die von anderen Unternehmen gegen
EntgelL zur Arbeitsleistung überlassen wur-
denr sowie etwa geleistete üehr-' Über-, Nacht-,
Sonntags- und Feierlagsstunden. Abgerechnete,
aber nicht geleistete Stunden sorrie Berufs-
schulstunden sind abgesetzt. Nicht einbezogen
sind die für Bürotätigkeiten geleisteten Ar-
bei tsstunden.

Unsatz

AIs baugewerblicher Umsatz sind die dem Fi-
nanzant für die Umsatzsteuer geneldeten
steuerbaren (steuerpflichtiqen und st euer-
freien) Beträqe für Bauleistunqen im Bundes-
gebiet einschl. Berlin (West) angegeben,
und zwar einschl. Umsätze aus Nachunternehner-
tätigkeit und aus Vergabe von Teilleistungen
an Nachunternehrner. Die den Kunden j! Rechn]lry

stellte Umsatz ist nicht einbe

Seit den l. Januar 1980 werden in den Umsatz
auch Anzahlungen für Teilleistungen oder Vor-
auszahlungen vor Ausführung der entsprechenden
Lieferungen oder Leistungen ab 10 000 Dlit ein-
. 1)
be zogen .

Zusätzlich zu den Umsätzen für Bauleistungen.
sind die Umsätze aus sonstigen eigenen Erzeug-
nissen und aus industriellen,/handwerklichen
Dienstleistungen (2.B. aus Verkauf von Bau-
stoffen und von unbebauten Grundstücken) so-
wie die Umsätze aus Handelsware und aus son-
stigen nichtindustrielten/nichthandwerklichen
Tätigkeiten angegeben. Erträge aus Schlußab-
rechnungen von Arbeitsgemeinschaften (2.B. aus

dem Verkauf von Gerälen) sind kein Umsatz und

daher nicht in die t{eldung einbezogen. Da die
Arbeitsgemeinschaften selbständig melden, er-
fotgt keine Aufteilung des Umsatzes der Ar-
beitsgemeinschaften auf die beteiligten Be-
tr iebe.

1) Siehe Umsat.zsteuergesetz (UStG 1980).

Besondere ebnienachweise für das Bauh auDt-
gewerbe

Art der Bauten und Auftraggeber

Die [terkmale geleistete Arbeitsstunden und

baugewerbticher Umsatz werden beim Bauhaupt-
gewerbe nach der Art der errichteten Bauten
erhoben. Dabei ist der öffentliche und Ver-
kehrsbau zusätzlich nach vorgegebenen Auf-
traggebergrupPen gegl iedert.

Maßgebend für die Art der Bauten ist die
überwiegende zlreckbestinmung des einzelnen
Auftrages (auch bei Mehrzweckgebäuden).

wohnungsbau
(unabhängig von Auftraggeber)

zum wohnungsbau zählen alle Bauten - auch
Wohnheine - deren Gesamtnutzfläche zu minde-
stens 50 t Vtohnbedürfnissen dient. Ein Wohn-

gebäude mit einzelnen Räumen für Nichtwohn-
zv,recke, z . B. Geschäf tsräume, rechnet insge-
samt zum Wohnbau. Ebenso ist der Umbau oder
Ausbau bisher anderweitig genutzter Gebäude

oder Räune zu Wohnungen dem wohnungsbau zuge-
ordnet. werden dagegen nachträgIich etwa Ge-
schäftsräume in einem Wohnkomplex eingebaut
oder wohnungen in Geschäftsräume umgebaut,
so handelt es sich um einen gewerblichen Bau.
Für die Bundeswehr oder im Bundesgebiet sta-
tionierte ausländische Streitkräfte gebaute
wohnungen zählen zum Wohnungsbau.

Landwirtschaftl icher Bau

Hierzu gehören Scheunen, Silos, Garagen für
landwirtschaftliche Fahrzeuge, ferner Entwässe-
rungsanlagen und sonstige l{asserbauten, die
besonders der Intensivierung der Landwirt-
schaft dienen. Konbinierte Gebäude mit uloh-
nung, Stallung und Scheune sind landwirt-
schaftliche Gebäude, es sei denn, flächen-
mäßig überwiegt der wohnteil. Bei getrennter
Bauweise sind StaIIung und Scheune als land-
tdirtschaftliche Bauten gemeldet.
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Gewerblicher und industrieller Eau (Hoch- und
Tiefbau tnit privatem Auftraggeber)

Hierzu gehören alle überwiegend gewerblichen
Zwecken dienende Bauten, für die private Wirt-
schaft (freie Berufe, Industrie, Handwerk,
Handel, Banken, Versicherungen, Verkehrs- und
Dienstleistungsgewerbe). Auch Bauten privater
Auftraggeber für Erziehung und Wissenschaft,
Gesundheitswesen, Sport und KuItur zählen
hierzu.

Wasser-, Gas- und Elektrizitätswerke für Ver-
sorgungsbetriebe öf fentlich-rechtlicher Kör-
Perschaften gehören ebenfalls zum gewerbll-
chen Bau, nicht aber Bauten der öffenttichen
Sozi alvers icherung.

9eserDlrsheE_s!q-r!gee!rieUer_EesEEec

Industriehochbauten und -anlagen, Bürogebäude,
Gas- und Elektrizitätswerke, Sparkassen- und
Bankgebäude, Gebäude für private Versiche-
rungsunternehmen, ferner Müh1en, Brennereien,
Sägewerke, Ziegeleien (auch soweit sie Neben-
betrieb landwirtschaftlicher Betriebe sind),
Lager- und Küh1häuser, !,larkthallen (auch von
landwirtschaftlichen und anderen Genossen-
schaften), Abdeckereien, ferner l,tessegebäude
(nicht Messeämter) und Messeanlagen, Garagen,
Tiefgaragen, Parkhäuser, Tankstellengebäu-
de, Hotels und Kinos u.a.m.

Gewerblicher und il{gc!rreIl
Rohrleitungsbau (u.a. Pipelines), der nicht
Bestandteil von Gebäuden oder Industrieanlagen
ist, KanaIanIagen, soweit sie der Wasserzufuhr
von Elektrizitätswerken dienen, Tiefbauten für
die Elektrizitätsverteilung: Gräben und
Schächte für Kabe1 und sonstige Verteilungs-
leitungen, Freiluftumspannwerke, uaste, außer-
dem verlegte Leitungen selbst, Funkmaste (so-
fern sie nicht als Gebäude genutzt werden);
nichtlandwirtschaftliche ltasserbauten für ge-
werbliche Zwecke, bergbauliche SchachtEnlagen,
unterirdische Tankanlagen, Lager (soweit sie
nicht für Menschen zugänglich sind), u.a.m.
Straßen- und Brückenbauten mit privatem Auf-
traggeber (2.B. auf einem Industriegelände)
zähIen hier nicht zum gewerblichen Tiefbau,
sondern zum Verkehrsbau und sind beim Stra-
ßenbau bzw. sonstigen Tiefbau miterfaßt.

öff entlicher Bau und Verkehrsbau

Der öffentliche Bau unfaßt aIle öffentlichen
Zwecken dienende Bauten, wie sie überwiegend
bei der Ausübung staatlicher und kommunaler
Funktionen benötigt werdeni im einzelnen han-
delt es sich um Gebäude für folgende Auftrag-
geber:

9r-sel ice! ie!9s-9UEe-EEsgEp:ssesE
Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerkschaften,
Parteien, Rotes Kreuz und ähnliche Organi-
sat ionen

9eDie !s-EörpeEeshe!!e! -cEg -§esieIyeE clsbeEs!:r
Bund, Länder, Geneinden, Sozialversicherung
und zrreckverbände, deren Mittel überwiegend
aus öffentlichen Abgaben stammen.

Zum Verkehrsbau zählen Bauten, die überwiegend
für Verkehrszwecke bestimmt sind, also Bauten
von

- Straßen (einschl. Wirtschaftswege), auch für
private Auftraggeber,

- Häfen. Kanälen, Brücken, Tunnels, Schleusen,
Wehren, Seilbahnen, Verkehrsregelungsanlagen,
ferner der Unterbau von Eisenbahnen, Unter-
grund- und Straßenbahnen, Flugplätzen, Start-
und Landebahnen, sämtLiche Bauten der Deut-
schen Bundesbahn und der Deutschen Bundes-
post einschließIich Fernsprech-, Telegrafen-
und technischer Funkbetriebsbauten, die beim
sonstigen Tiefbau ausgewiesen sind (Wohnbau-
ten für Bahn- und Postbedienstete aber rech-
nen zum Wohnungsbau).

Das Legen von Pipelines ist dem gewerblichen
Tiefbau zugeordnet.

Innerhalb des öffenttichen und Verkehrsbaus
sind die Meldungen aufgeteilt nach

EgSEEgg (einschl. aller Fundierungen), davon
für:

- Organisationen ohne Erwerbszwecki

- cebietskörperschaften und Sozialversiche-
rung;

- Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundes-
post i

9E-Treguec
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SleEles
davon:

- straßenbau (elngchl. wirtschaftBwegebau),
ferner Steinsetzerei, AsPhaltlererel und
Pflagterei sorie für den Straßenbau not-
wendige Erdbewegungen;

- son8tiger Tiefbau (einschl. Erdbewegung
und Baggerei),
und zwar für:

- Gebietskörper6chaf ten und Sozialver-
sicherung;

- Deutsche BundeEbahn und Deutsche BundesPo6t.

Dem aonstigen Iiefbau für Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung ist auch
der sonstige Tiefbau für Organieationen ohne
Erwerbszweck zugerechnet.

Gerätebestand

Erfaßt wird der Bestand an ausgewäh1ten Ge-
räten, die am Stichtag für den Betrieb verfüg-
bar waren (eigene und gemietete Geräte abzüg-
Iich vermietete GeEäte).

Die Gliederung der Geräteausrahl entspricht
seit der Totalerhebung 1 974 der vom Eauptver-
band der Deutschen Bauindustrie herausgegebe-
nen Baugeräteliste (BGL) 1971. rnzwischen wurde
diese Gliederung an die im Jahr 1981 erschiene-
ne Neufassung der Baugeräteliste (BGL 1981) an-
gepaßt und erstroals bei der Totalerhebung iSea
zugrundegelegt.

Im Rahnen der seiteren Straffung des Erhebungs-
prograrnms wird ab der Totalerhebung 1983 nur
noch der "Bestand an verfügbaren Geräten" er-
faßt. Die 1972 eingeführte getrennte Erhebung
der in Eigentum befindlichen, der gemieteten
und der ve nieteten Geräte ist darnit entfallen.

Geräte, die bei Unternehmen mit Niederlassun-
gen zwischen diesen ausgetauacht werden, sind
dort erfaßt, wo sie am Stichtag der Erhebung
verfügbar waren.

Die von den Arge-Partnern den Arbeitsgenein-
schaften entgeltlich oder unentgeltlich bei-
gestellten Baurnaschinen und -geräte werden
bei den Arbeitsgemeinschaften, nicht bei den
starnnfirrEn gezähIt.

llcrzetchntg der auegewählten Geräte:

Ee!9!EicsEeE
Hierzu zähIen: Ortafeste und fahrbare
Tromnel-, Trog- und Tellermlscher sowie
die in llischanlagen eingebauten Beton-
mischer.

2 IEsespgEgEe!gEBiss!eE-sEg-äs!ge!eEes
Das sind Trommelmischer in Spezialausfüh-
rung auf handelsüblichen Lkw-Fahrgestel-
Ien, Anhängern oder sattelschleppern.

3 EsEEEgese

Komplette Turmkrane ohne und mit Kletter-
vorrichtung, auf Schienen-, Reifen- oder
Raupenfahrwerk oder stationär.

I !ePiI:-gEg-1-ugeEEe!e
llobilkrane sind gummibereifte Fahrzeug-
krane auf speziellem Fahrgestell mit ge-
ringer Fahrgeschwlndigkeit (max. 20 km,/h).

Autokrane sind gunmibereifte Fahrzeugkrane
(reine Hebezeuge) mit Unterrragen, der ei-
nem Lkw-Fahrgestell entspricht, mit Fahrge-
schwindigkeiten über 50 kn,/h.

s AsEzcsgciaEes-leiseehl:.-EeE0EeEelslldee)
Irlinden, von Hand betätigt oder mit Motor-
antrieb, für lqontagezwecke, I.{aterial- oder
Personenbeförderung (reine Hebezeuge).

o EececEz[ge
Aufzüge mit Seilwinden- oder Zahnstangen-
antrieb, senkrechter oder geneigter Fahr-
bahn, für üaterial- und/oder Personenbe-
förderung, Laataufnahme erfolgt zwischen
feeten Führungsschienen.

z EÖr9esEäe9er

Fahrbare, tragbare oder stationäre Förder-
bänder aIler Breiten; Bandkonstruktionen
auf Einachs-Fahrgestellen oder schienen-
fahrbar, Antrieb durch Elektro- oder Ver-
brennungsmotor.

I Ee!e!psBpe!-eIleE-äE!-Ie!!e-9e!e!spEi!seE)
Hierzu zählen: Kolben- oder Rotorbeton-

, punpen auf Straßenfahrwerk oder mit Beton-
verteiler auf Lkw-FahrgestelI (Auto-Beton-
pumpen) .

s !ör!elEörqeE:-ceg-yeEpcgzrreEäge
Geräte zum Fördern und Aufspritzen von
Mörtel und Feinbeton über Kompressoren
mit Schnecken- oder Kolbenpumpen (auch
nit angebautem Kleinmischer), einschl.
llörtelpumpen.
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I 0 lrgeelg=!er-91 ! -!'-1 t" sle l:- g€s:-!g gleg ggr-:
Dece- Le!,-E!e-?e9,-!-§s!s Iee!-l,ehee-EIele:
EsceeI
Tranaporter, die ausschließlich zur t{ate-
rlalbeförderung eingesetzt sind (Nur Nr.
2902 und 2903 der BGL 1981).

1 I lEE_leiss_eEl:_E99Be§ehieeg-si!__LegeEIäeEeI
NIe Lastkraftwagen mit und ohne Kippein-
richtung, mit und ohne AIlradantrieb,
einechl. ltuldenhinterkipper sorrie Zugma-
schinen nit Ladefläche (Uninog) entspre-
chend Nr. 2910 bis 2915 und 2952 der BGL
198 1.

12 ygEqgEEipperr-gtgpeE-199hU!!9EI

Das sind Fahrzeuge mit vorn aufgeseLzt.en,
klppbaren und auch absetzbaren uulden (2.B.
Zwei- oder Dreiseitenkipper, Absetzdumper) .

1 3 Eegger
Sgilbagger: Bagger mit auswechselbaren,
seilbetätigten Greifern oder Schürfkübeln
auf mobilen Unterwagen (bereift oder mit
Raupenfahrwerk) .

Hydraul ikbagger: Bagger mit auswechselbaren
Arbeitseinrichtungen, die ausschließIich
hydraulisch betätigt werden, auf mobilem
Unterwagen (bereift oder mit Raupenfahr-
werk). Zu erfassen sind nur die Grundge-
räte, nicht die auswechselbaren Arbeits-
einrichtungen.

14 EIes!erregpel
Bei den Planierraupen wird nicht unter-
schieden zwischen solchen, mit starren
Quer- oder Brustschilden (Bulldozer) und
solchen, mit dern gebräuchlicheren Schrenk-
schild (Angledozer). Die Lenkung erfolgt
hydraulisch, selten mit Seilen.

l s _LeggssEäle
Raupen- oder Radlader mit angebauter, hy-
draulisch gesteuerter Pront- oder Schwenk-
lades chaufel .
Baggerlader (zweiachsige Radschlepper mit
einem am Heck angebauten, schrrenkbaren
Tieflöffel). Zu erfassen sind die Grund-
geräte, nicht die auswechselbaren Arbeits-
einrichtungen.

16 9re9sre-s-!reqg!!9091
Das sind zwei- oder dreiachsige Geräte für
Planierarbeiten, Feinplanie im Straßen- und
Wegebau, Ziehen und planieren von Gräben
und Böschungen. Sie sind ausgerüstet tnit
einer drehbaren Schar (SchäImesser, Hobel).
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17 Essbäsea-e!tsE-AELlebse-Eeegrlpsenl,
Hlerzu gehören: Frelfallbären, Darqrfranm-
bären, Exploslong-(Dlesel-)bären, Druck-
luftrammbären, Vibrationabären und SchnelI-
echlaghämmer ab 100 kg Schlagkolbengericht.

ls YergisEgggsgEsssblEgD
Ilierzu gehören: Stampf- und Rüttelgeräte,
wie Exploeionsstampfranmen, Vibrostarqrfer,
FIächenrüttler, Großrüttler, Rüttelbohlen.
Abziehbohlen, preßIuf,trüttelbohlen, ab€r
nicht Betoninnen- und -außenrüttler;
Gummiradwalzen (selbstfahrende Walzen nit
Dieselmotor, deren Betriebsgewicht -
einschl. Ballagt- im cegensatz zur Glatt-
walze erheblich über dem Konatruktionege-
wicht liegt)i clattmantelwalzen und Vibra-
tionsrralzen aller Art wie selbstfahrende
Dreirad- und Tandemwalzen, Vlbrokomblwal-
zen und Tandem-Vibrationswalzen, anhäng-
bare Vibroglattwalzen und Vibroschaffuß-
walzen sowie handgeführte Doppelvibrations-
walzen.

1e §!regee§ecgecsEi!e!_EüE_§sbseEzEssEe!
Hierzu gehören: Irlischanlagen zur HerEtel-
lung von bituminösem Mischgut, aus mehre-
ren Einzelmaschinen zusarnmengesetzt. (Hin-
weis: llittlerer Neuwert ca. 250 000 Dlt und
mehr)

Gußasph tkocher: Kochkessel auf Fahrge-
stell oder stationär mit Ri.ihrwerk und Be-
feuerung sanlage .

Fertiger, zur Verteilung von bituminösem
Mischgut oder Gußasphalt (Stadtstraßenfer-
tiger) und Herstellung von Trag-, Binder-
und Deckenschichten, auf Raupen oder
Rädern.

§lgqQgnbaumaschinen für Betonstraßen
Hierzu gehören: Betonkübel- und -schaufel
verteiler, Betondeckenfg!§q mit Spreiz-
fahrwerk oder mit Schaufelwalze (jeweile
ohne Anhängeglätter), Längeglätter, cLätt-
fertiger auf Schienen, Anhängegeräte, die
in Verbindung mit Schwarzdeckenfertigern
eingesetzt rrerden, Gleitschalungsfertiger,
jeweils mit verschiedenen Arbeitsbreiten.

20 4sEPEeEggEeE_eIIeE_lEl
Hierzu gehören: Kleinkompressoren, automa-
tische Kompressoranlagen, Kolben-, Rota-
tions- und Schraubenkompressoren rNachver-
dichter, und zwar ortsfeste und fahrbare.



2 1 99,eIlEe!EseEUe ge-ssg-s! $lPrer- I lseEUg!e
Hierzu gehören: Rohr- und Rahnengerüste,
Sondergerüste, Stahl achalungaträger,
Rüstungsträger, Stahlrohrstützen, Schwer-
last6tützen, Lehrgerüsttürme.

22 9seleeserEes-ess-9!s!I
Verbaukörbe, verbauwagen, Stahl-verbau-
platten (Gericht: ca. 90 - 120 kg j" *2)
und Zubehör.
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Der konjunkturelle Erholungsprozeß in der
Bauwirtschaft hat sich seit Mitte l9g3 nicht
weiter fortgesetzt. Die Nachfrage nach Bau_
leistungen weist seit diesem zeitpunkt viel_
mehr eine deutlich nach unten gerichtete Ten_
denz auf. Bis zur Jahresmitte 19g4, dem Zeit_
punkt der Totalerhebung im Bauhauptgewerbe,
waren insbesondere bei den Auftragseingängen
und Baugenehnigungen im Wohnungsbau und im
gewerblichen Hochbau deutliche Rückgänge zu
verzeichnen. Die Auftragsentwicklung im öf_
fentlichen Hoch- und Tiefbau war hingegen im
ersten Halbjahr 1984 - ausgehend von einem
niedrigen Vorjahresniveau - durch positive
Zuwachsraten gekennzeichnet. Vor allem die
verbesserte Finanzsituation der Gemeinden
dürfte hier nach dem Abbau der Haushaltsdefi-

Sypro-
Nr.

Erfaßte Betriebenit ... bis ...I _ 1920- 4950- 99
100 - 199
200 und mehr

davon:
Hoch- und Tiefbau
Spe zi albau
stukkateu ig;;;;;;;

Insgesant

Gipserei,
75

Ve rputze re i
Zimmerei, Dachdeckerei

Beschäft igt
in Betrie
tigten . bis ... Beschäf-

2 Struktur deg Bauhauotoewerbes lggl

59 644

34 820
4 407

6 750
13 567

6 927
13 767

zite zu einer altmählichen Ausreitung der öf_
fentlichen Bauinvestitionen geführt haben.

Im Unterschied zur Baunachfrage weltete sich
die Bauproduktion gemessen an den geleisteten
Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe, im ersten
Halbjahr 1984 gegenüber dem entsprechenden
Vorjahreszeitraum aus. Allerdings blieben die
Zunahmen auf den wohnungsbau und gewerblichen
Hochbau beschränkt. Die Bauproduktion in die_
sen Bausparten folgte hier mit einer zeit_
lichen Verzögerung der günstigen Nachfrage-
entwicklung des Vorjahres, die u.a. durch
Förderungsprograrnme für den Wohnungsbau, die
steuerliche Regelungen beim sog. Bauherren_
modell und die befristete Investitionszulage
für gewerbliche Bauherren stimuliert wurde.

Veränderung
gegenübe r

Vor jahreszeitraum

Betriebe und Beschäftigte Ende Juni ,l983 und ,l984

Beschäft igten
595
547
779
174
549

t

46
I
2
1

47 584I 255
2 725
1 164

527
50 255

989
292

54
10
22

611

l

;
+

+
+

+ 3097
- 7 989
- 4 5r9
- r530
- 5025
- 15 066

335
247
186
157
204
131

+ 2, 1

- 3r4
- 1r9
- 0rg
- 4r0
+ lr0

0,
3,
2,
1,
2,
1,

'12
73
74

72
73
74

34 803
4 758

17
35 1

- 0ro+ 8rO

+
+ or7

1- 19......
20 - 49 ......
50 - 99 ......

100 - 199

332
255
191
158
209
147

347
528
283
896
753
807

444
s39
764
256
728
741

177
100

2r6

+ 1261+ 2421

- 21 461+ t 713
- 2r3+ 3,5

2
1

e
ben mit

200 und mehr ....

9
1

4
0
4
4
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In sgesamtdavon:
Hoch- und Tiefbau
Spezialbau ...
Stukkateu rgeweVerputzerei. rbe, Gipserei,

75 Zimmerei, Dachdeckerei 51 174
125 527

52 435
12? 948

922 393
48 713

54 739

900 932
50 426

54 268

153 133
924 340

659 050
207 694

+
+

5
9von den aeschäftigten lvaren:Iätige fnhaber ü. uitinhaber, unbe_zahlt mithelfende FamilienangehörigeKaufm. und techn. Angesteltte und

..Auszubi ldende . .Ubrige Beschäftigte ... .clavon: Facharbeiter einschl. poliere
und Meister

Fachwerker und WerkerGewerblich Auszubi ldende,Umschü1er, praktikanten ....

154 481
938 s87

13
14 2

48
47

5 000
9 135

47 1 - 0r g

- 0r g

- 1r 5

- 0r g
- 4r2

- 0,2

664 050
216 829

57 708

198 4Ciegenstand der Nachweisung
1983

An zahl

- l6-

s7 596 112



br den Eintergrund der konJunkturellen Ent-
wicklung in der Bauwirtechaft werden im fol-
genden die wichtigsten Ergebnisse der Total-
erhebung im Bauhauptgewerbe 1 984 dargestellt
und analysiert. Diese Erhebung Iiefert je-
weils zur Jahresmitte grundlegende statisti-
sche Daten für alle Betriebe, die vor allem
zur Beurteilung des Strukturwandels in diesem
bedeutenden Wirtschaftszweig unerläßlich
sind.

Am 30. Juni 1984 belief sich die Zahl der Be-
schäftigten im Bauhauptgewerbe auf rund .l,132
MiII. Dies entspricht einem um rund lG 000
oder 1,4 t niedrigerem Beschäftigtenstand aIs
Ende Juni 1983. Die Baubetriebe dürften hier
bereits zur Jahresmitte auf die rückIäufige
Baunachfrage, die sinkenden Auftragsbestände
und die ungünstigen Geschäftserwartungen mit
einem weiteren Abbau der personalkapazitäten
reagiert haben. Gegenüber 1980 betrug der Be-
schäftigtenabbau im Bauhauptgewerbe sogar rd.
150 000 Arbeitskräfte oder t2 t. Die rück-
läufigen Beschäftigtenzahlen fanden ihren
Niederschlag auch auf dem Arbeitsmarkt für
Bauarbeiter. Nach den Ergebnissen der Ar-
beitsämter lag die ZahL der Arbeitslosen in
Bauberufen Ende Juni 1984 bei rd. 134 000 und
damit mitten in der Bausaison um 614 t über
dem Stand des Vorjahres. Gleiches gilt für
die ZahI der Kurzarbeiter, die mit rd. 52 000
das Vorjahresniveau deutlich übertraf
G 22 ?l. Die offenen Stellen für Bauberufe
beliefen sich im Juni 1984 nur auf rd. 5 100;
ihre Zahl hat sich gegenüber dem Vorjahr
(6 700) weiter verringert.

Die ZahI der bauhauptgewerblichen Betriebe im
Bundesgebiet betrug Ende Juni 1984 60 255
Einheiten. Die Ieichte Zunahme gegenüber dem
Vorjahr (+ 1 t) dürfte hier u.a. auf die gün-
stige Entwicklung der Bauproduktion im Hoch-
bau des ersten Halbjahres zurückzuführen
sein, von der vor aIlem die.kleineren Baube-
triebe profitiert haben. Die Zahl der Betrie-
be mit 1 bis 19 Beschäftigten nahm gegenüber
dem Vorjahr um 989 Einheiten oder 2,1 t zu;
die zahl ihrer Beschäftigten erhöhte sich um
0,9 t auf 335 400. Eine umgekehrte Enthrick-
lung wiesen die Baubetriebe mit mehr als 20
Beschäftigten auf. Ihre Zah1 verminderte sich
um 2,9 t bei einem gteichzeitigen Beschäftig-
tenrückgang von 2,3 t. Den stärksten perso-
nalabbau verzeichneten dabei die Baubetriebe
mit 20 bis 49 Beschäftigten (- 3,1 t).

Die Betriebaatruktur des Bauhauptgewerbes
wird weiterhin durch die große ZahI der Be-
triebe mit weniger als 20 Beschäftigten se-
prägt. Ihr Anteil belief slch im Berichtsjahr
auf 79 t. C€messen an der Beschäftigtenzahl
erhöhte sich der AnteiI dieser Betriebe an
der Gesamtzahl der Beschäftigten auf 29,6 l.
Seit Anfang der 60er Jahre hat sich damit der
Beschäftigtenanteil der kleineren Baubetriebe
deutlich ausgeweitet (1950: 19,5 t).

Gemessen an den geleisteten Arbeitsstunden im
Juni 1984 überwogen bei den Baubetrieben mit
1 - 19 Beschäftigten die Tätigkeiten im Woh-
nungsbau eindeutig (70,5 t). Im Unterschied
hierzu lag der Schwerpunkt der Bauproduktion
der Baubetriebe ab 100 Beschäftigten mit rd.
46 t im öffentlichen und Verkehrsbau und Ie-
diglich zu 20 I im Wohnungsbau. Ihre Entspre-
chung finden diese Ergebnisse auch in den je-
weiligen Daten über den baugewerblichen Um-
satz im Juni 1984. Ccaenüber dem Vorjahr hat
sich die Tätigkeitsstruktur in Abhängigkeit
von der Betriebsgröße nur unwesentlich ver-
ände rt .

Die Gliederung der bauhauptgewerblichen Be-
triebe nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaft-
Iichen Tätigkeit verdeutlicht, daß für die
Zunahme der Betriebszahl vor allem die Ent-
wicklung in den Zrdeigen "Hochbau (ohne Fer-
tigteilbau)" (513) und "Abdichtung 9e9en Was-
ser, Feuchtigkeit" (+ 330) ausschlaggebend
gewesen ist. Im Ietztgenannten Zweig konnte
gleichzeitig die Beschäftigtenzahl um 13,6 t
ausgeweitet werden. Eine günstige Entwicklung
der Beschäftigung gegenüber dem Vorjahr wei-
sen u.a. auch jene Zweige auf, die in beson-
derem Maße von der konjunkturellen Entwick-
lung im Hochbau abhängig sind. Die zunahme
der Bauproduktion im Wohnungsbau und im ge-
werblichen Hochbau während des ersten HaIb-
jahres 1984 hat hier neben den o.g. Wirt-
schaftszweigen vor allem die Beschäftigten-
entwicklung in den Betrieben des "stukkateur-
gewerbes, Gipserei, Verputzerel" (+ 1 300) und
"Zimmerei, Dachdeckerei" (+ 2 400) positiv
beeinflußt. tibben der Erstellung von Neubau-
ten können sich diese Zweige in zunehmendem
Maße auf Modernisierungs-, Sanierungs- und
Instandhaltungsarbeiten am Baubestand stützen.
Beschäftigtenrückgänge waren hingegen vor
allem bei den Betrieben des "Hoch- und Tief-
baus, ohne ausgeprägten Schwerpunkt "
(- 17 800) und des "Straßenbaus" (- 5 300) zu
verzeichnen.
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Vom Beschäftigtenabbau lm Bauhauptgererbe
(16 000 Arbeitskräfte) waren die einzelnen
Beschäftigtengruppen in unterschiedlichem
Maße betroffen. Die stärksten prozentualen
Rückgäinge wiesen dabei wie in den Vorjahren
die Fachwerker und Werker (- 4,2 t) und in-
nerhalb der Gruppe der Facharbeiter die po-
1iere, Schachtnpister und Meister (- 3r5 t)
auf. Die ZahI der ausländischen irbeitnehmer,
die überwiegend den angelernten Arbeitskräf-
ten zuzurechnen sind, ging gegenüber dem vor-
jahr ebenfalls überdurchschnittlich stark zu-
rück. Sie erreichte Ende Juni l9B4 einen
Stand von rund 120 000 Arbeitskräften, was
einen Rückgang von 2r6 prozent entspricht.
Beschäftigtenzugänge verzeichneten hingegen
die technischen Angestellten, Betonbauer,
Zimmerer und übrigen Baufacharbeiter (2.8.
Isolierer, Gipser, Dachdecker).

In den Baubetrieben mit rrehr als 20 Beschäf-
tigten waren Ende Juni 1984 rund 70 t aller
Beschäftigten des Bauhauptgewerbes tätig. Be-
zogen auf die jeweilige Berufsgruppe waren in
diesen Betrieben insbesondere die Betonbauer
(91 t), die technischen Angestellten (Bg B),
das Maschinenpersonal (87 t), sowie poliere,
Schachtmeister und Meister (86 t) überdurch-
schnittlich stark vertreten. Diese Beschäf-
tigtenstruktur in Abhängigkeit von der Be-
triebsgröße hat sich gegenüber dem Vorjahr
nur unrresentlich verändert.

Die zahlenmäßi9 größte Beschäftigtengruppe
des Bauhauptgewerbes sind die Facharbeiter
(einschl. der Poliere und Meister). auf sie
entfielen Ende Juni 1984 rd. 659 000 oder
58 t aller Beschäftigten. Während der Be-
schäftigtenabbau im Bauhauptgewerbe seit I 9g0
rd. 150 000 Arbeitskräfte oder t2 t betrug,
reduzierte sich die Zahl der Facharbeiter im
gleichen Zeitraum nur um 8,1 t. Damit hat die
Beschäftigtenentwicklung der vergangenen Jah-
re erneut bestätigt, daß qualifiziertes
Stammpersonal in geringerem Uftfang von kon-
junkturellen Schwankungen betroffen ist als
beispielsweise die Gruppe der Fachwerker und
Werke r.

Die Betriebe des Bauhauptgevrerbes erzielten
im Kalenderjahr 1 983 einen baugewerblichen
Umsatz von 108,9 Mrd. DM. Dies entspricht
einer nominalen Zunahme von 1,9 t gegenüber
1982. Die Gliederung der Baubetriebe nach
ihrem wirtschaftlichen Schwerpunkt verdeut-
Iicht, daß vor allem die Zweige ',Hochbau
(ohne Fertigteilbau)" sowie "Abdichtung gegen

- t8-

Wasser, Feuchtigkelti ilberdurchechnlttllche
Unsatzzuwächee verzeichnen konnten. Die gün-
stige Entyrieklung der Baunachfrage und -pro-
duktion im t{ohnungs- und Vlirtschaftsbau hat
im Kalenderjahr 1983 zu diesem Ergebnis maß-
gebend beigetragen. Im Unterschied hierzu
hatte z.B. die stagnierende Auftragsvergabe
der Gebietskörperschaften für den Straßenbau
deutliche Umsatzeinbußen für diesen Wirt-
schaftszweig zur 8olge.

Der Umsatz der Baubetriebe aus nichtbaugarrerb-
Iichen Leistungen und Tätigkeiten betrug im
Kalenderjahr rd. 2,7 Mrd. DM. Er erreichte
damit lediglich einen AnteiI von 2,4 t am Ge-
samtumsatz von I 1 1 ,6 Mrd . D{tl im Jahre 1983.
Damit wurde die unverändert geringe Bedeutung
des nichtbaugewerblichen Umsatzes auch durch
die Totalerhebung 1984 bestätigt.

Bei den Baubetrieben wird im Rahmen der Total-
erhebung auch der "verfügbare" Gerätebestand
erfaßt, um Art und Umfang der maschinellen
Ausstattung des Bauhauptgelrerbes beurteilen
zu können. Die erhobenen Daten geben jedoch
keinen Aufschluß über Zustand, Alter und die
Auslastung der Baugeräte.

Bei der Mehrzahl der Positionen lag der Gerä-
tebestand Ende Juni 1984 unter dem des Vor-
jahres. Besonders starke prozentuale Rück-
gänge waren bei Vorderkippern und Dumpern
(- 8,8 t), Seilbaggern auf Raupen (- 8,7 t)
und Förderbändern (- 8,0 t) zu verzeichnen.
Demgegenüber erhöhte sich vor allem der Be-
stand an Transportern mit Pritschen- oder
Kastenaufbau l+ 22 t), Aufzugswinden (+ 2l t)
und Bauaufzügen (+ 19 t).

Die Verteilung der Baugeräte und -maschinen
nach ausgewählten Wirtschaftszweigen verdeut-
Iicht, daß z.B. Betonmischer und Turmkrane zu
den Standardgeräten des konvent.ionellen Hoch-
baus zählen (Anteil rd. 64 bzw. 67 t). Die
Betriebe der "Zimmerei, Dachdeckerei" errei-
chen u.a. bei den Mobil- und Autokranen, Auf-
zugswinden, Bauaufzügen und Transportern mit
Pritschen- und Kastenaufbau relativ hohe An-
teile am insgesamt verfügbaren Gerätebestand
dieser Geräte. Uber die Hä1fte aIIer Mischan-
lagen und Fertiger für Schwarzdecken, Gummi-
radwalzen sowie Grader und Straßenhobel stan-
den Ende iluni 'l 984 den Straßenbaubetrieben
zur Leistungserstellung zur Verfüqung.



lrbellentell
Bauhauptgderbe

! Bundeaergebnisse
Ergebnlsse der Totalerhebungen

'l.l Beschäftigung und Umsatz
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7
7
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4
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4
6
1

4
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It3
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5,
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5
5
0
I
9
8

2
6
I
5
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4
1
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23 389
20 295
l8 008
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5
4
0
I

861
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rri 11 . Drir
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MiIl. Dü
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85 294.5
3 9r8.5
2 956.1
8 754,5

96',t4
457
339r0 l6

91 313,7
5 396,3
3 582,3

11 267,4

nJ-1J-=nsEmtTk der wirtschaftszeeige, Fassung für die sta-
tistik in Produzierenden Gewerbe (sYPRo).

2) Änderung der Bezeichnung (nicht der inhaltlichen Ab-
grenzung) aufgrund der ab 1. JuIi 1978 gültigen Fas-

sung des Anhangs zum Bundesrahmentarifvertrag für das Bau-
gewe rbe.

3) Di,e Ergebnisse ab 1979 Eind nit den vorjahren nicht voll
vergleichbar.

-t9-



Bruhruptg.mrb.
1 Bundc.crgcbnlaac

l.l ErgGbnlaBG der Tottlarhcbungen
2 Beltrnd rn verfügbrren cerätan Bnde Junl

Stück

cerät eart 1979 198 0 l9 8l 1982 r983 198a

Betonnlacher .....
nlt Tronnelinhllt
unter 250 I ....
250 I und nehr.

8
9

I 38 297 139 t39 1 3{ 696 t29 063 I 2a 384 I l9 789

2 187 2 019 I 94r

a2 098 {0 {20

557
730

120 054r9 r05

2 493 2 t32

{3 000

r6 02{2t 753

5 221

3 829 4 171

I 779

3 28r

5I'16

l5 755
21 827

15 15
2t 13

5 905 5 79r

{ 302 4 474

116 770
17 925

2
6

108 796
t5 588

tos 224
14 565

208
E55

Tranalprtbetonnlsöher und Agitatoren

iobll- und Autokrane

Aufzugswinden (einschl. Handkabelwinden) ......

Bauau fzü9e

Förderbänder

Betonpumpen rller Art (ohne Betonaprltzen) ....

üörtelförder- und verputzgerätel) ..

Tratralbrter nit Prltachen- oder Kaatenaufbau
(ohne Kleinbuase) .....

LKW (einschl. zugnaachinen nit Ladefläche). .....
nit Nutzlaat
bls einschl. 12 t und Uninog .
über l2 t .......

VorderkipIEr. Dumper (schütter) . ... j

Bagger.
S6ituagger aur naupen .-..
seilbagger, bereift .. .. . -
Hydraulikbagger auf Raupen
Hydraulilbagger, bereift .

PIanierrautrEn

Ladegerät e
Ladegeräte auf Raupen
Ladegeräte, berelft.
BaggeE lader

Grader, Straßenhobel

Rammbären aller ArC (ohne Handrannen)

r5 553

1 999

16 752

r5 099

r 985

17 612

lt 132

1 857

18 020

13 487

I 875

18 266

{4 564
3 878{ 54{

l4 271
21 8't1

{{ 88{
3 s88
4 268

t4 409
22 519

100 222 t04 37a r05 398 105 005

2 369

t3 187Turmkrane
mit Nennlrstmonent
unter I 6 tn .. .... .. .. .
16 bis unter 40 tn ...
40 bia unter 100 tn ..
100 tn und nehr ,.. . ...

41 122

r6 0r9
22 211

s 859

12 9s32t 219I 952
1 266

39 798

l2 013
2l 501
5 210
I 07r

254
968

89 598
t4 776

9t 102
1{ 996

90 259
1a 747

73 09tt{ 518

9 355 9 008 8 517 7 823

{ 519

7 968

t9 377

r2 9{3

r 817

18 036

38 720

87 609

7 l0t

4 471

9 67r

23 068

il 907

r 730

18 {33

a7 309

85 364

71 299
tt 05s

9 485 7 138

35
7

21
6

12 672
a 036
4 763

13 659
20 21r

9 040

32 929
7 576

l9 {r9
5 934

3 959
3 t2l
4 002
I o92
2 114

7 584

7 696
5 912
3 {95
7 288

37 730
6 123

23 717
7 590

'12 535
2 912
3 {58

l3 67t
22 562

547

60 a1't

339 645

a6 947

232
224
72A
937
3{3

32
58
t5

8 298

36'976
7 241

22 696
7 036

I t2 853
84 728
2 048

26 0A7

6 s58

37 707
6 113

23 s85
7 91A

o7 847
84 807
2 214

20 796

{53
165
602

519

3 2r0

5 0{l

3 219

5 759

3 124

5 537

t2 883

2 92'l

5 07r

3 103

5 325

Verdichtungsna6chinen .. ..
Stanpi- üna nütieiterät;':::::::::::::
Gunmi radualzen
Glattmatel- und Vibrationswalzen aller

I l0 175
a2 252
2 029

25 A9l

84 902
2 067

25 914

r08 9r98{ 860
2 32r2t 735

565
323
052

5t l
1 924
3 946

497I 895
3 85',|

489
I 895
3 146

Art ..

84
86
94
039

St raßenbauaEch i nen

für Schuarzdecken
M i schanl agen
Gußasphaltkocher .....
Fertlger

für BetonEtraßen
Fertiger und Verteiler

Konpressoren aller Art

Stahlrohrgerügte und Stahlprof ilgerüste
in Tonnen

Grabenverbau aus Stahl
1n Tonnen

830 638 799 562

57 t tl8 58 739 59 r85 60 535

254 039 287 410 296 834 306 280 315 948

-20-

596
2 445
4 088

780

53 924

I ) Ab 1983 einschl. Mörtelpunpen (BGL-Nr. 2516)
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EAUXAUPTGEN'EREE

I tsUNOESERGEBNI3SE

1.2 BETRtEBE, BESCHAEFTTGTE, GELEISTETE AREEIISSTUNDEN, LOEHNE. GEHAELTER
UNO GESAMTUIIBATZ lM .IJNt l9g. sovlrtE GESAMTutrtsATz 1943

BESCHAEF -
TTGTE

AELE ISTETE
ARBE I TS -
STUN OE N

LOEHNE
2l

BETR t EBE GEHAE L TER GESAMTUMSATZ
SYPRO.

1)
NR.

W IRTSCHAF TSZWE I G

FERTIGTEILBAU tM HOCHBAU

WASSER. UNO WASSERSPEZIALBAU

SYRASSENBAU

TIEFBAU A.N.G

ENOE Jrrr{I r9A4

ANZAHL

JUN! 194{ | 19E3

1 000 0M

721 0

7220

7 231

7233

7233

7237

HOCH. UNO TIEFBAU, OHNE AUS.
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT

HOCHBAU {OHNE FERTIGTEILBAUI

HEFISTELLUNG VON FERTIGTEIL-
BAUTEN AUS BETON IM HOCHBAU

Irf)NTAGE VON FERTIGTEILBAUTEN
AUS BETON IM HOCHBAU

HERSTELLUNG VON FERTIGTEIL.
BAUTEN AUS HOLZ tM HOCHBAU

ITICNTAGE VON FEFITIGTEILBAUTEN
AUS HOLZ IM HOCHBAU

4 891

20 31?

145

96

1a5

76

a6a

2 185

191

2 a60

209

7

3 319

a 391

tsa
t7

745

3'a AO3

t1a

93

2 212

1 606

373

4 756

6 927

7 610

6 157

13 76i

60 255

266 2AB

361 479

I 209

1 790

12 A30

2 393

25 222

12 710

3 760

102 696

I 773

a 646

103 301

235 926

7 294

323

7 617

900 932

7 340

307

11 377

2S 124

3 074

50 4?6

. 52 435

59 966

67 9A2

1?7 948

1 131 7al

28 900

42 623

976

218

1 366

2 A15

1 572

a75

12 943

541

713

12 A75

29 160

aao

33

913

10a 410

841

29

1 213

3 196

365

5 67Ä

6 246

6 991

7 98A

1a 977

1 31 342

663 070

a6a o31

22 220

a 656

30 245

5 A76

63 037

26 39a

to a6t

279 360

'l'l 7'l I

19 553

.243 590

631 073

1e 3r9

70a

19 05a

2 26a 272

19't31

392

21 319

69 674

6 677

11 t- 423

i 18 452

't 16 177

I 36 966

253 12.

2 733 Z1C

i94 283

127 80A

I 2e4

1 337

15 625

2 173

28 621

4 412

2 450

56 539

4 269

10 255

54 143

I 32 856

3 993

216

Ä 209

4A7 777

7 997

9i

6 630

1a 431

1 437

34 ?OA

13 353

13 068

23 02-?

36 08S

2 aoo oo2

2 A6r ',r 39

1 23 569

30 1AO

'r 82 .65

32 723

364 938

1i? a93

55 106

971 A17

55 111

66 716

925 893

2 194 136

60 6E9

- 
2252

62 9Ä2

7 ga7 135

66 422

1 A72

9t 723

253 603

?8 127

aa6 113

346 7Al

.46 333

551 958

I ooa 247

9 668 370

27 A93 .60

33 209 36E

1 484 620

327 033

2 295 734

319 097

Ä t26 486

I 2AO 343

5A5 348

11 170 739

5a6 e26

?77 3Ä7

ro 654 a56

25 127 1a1

630 I 37

29 137

659 ?73

91 313 72.

900 ?75

16 630

I 025 931

3 153 006

300 061

5 396 2Al

3 aa? 277

5 001 437

6 267 973

11 26? 409

r11 559 693

7231
7237

7 211

7242

72a3

7 21a

7 2a5

7249

7?41
7249

7?51

7235

7251 ,

7245

72

7301

7302

7303

730A

7305

73

71

7510

7550

73

EROBEWEGUNGSAFBEITEN, LANOES
KULTURBAU

BNUNNENBAU, NICHTBERGBAUL ICHE
T t EFBOHRUNG

BERGBAULTCHE TIEFBOHRUNG
U. AE, (OHNE ERDOELBOI{FIUNG)

T t EFBAU

GERUESTBAU

FASSAOENRE IN IGUNG

GERUESTBAU. FASSADENRE TNIGUNG

HOCH. UNO TIEFBAU

SCHORNSTEIN-, FEUERUNGS. UNO
I NOUSTR I EOF ENBAU

GEBAEUOETROCKT{UNG

ABOICH1UNG GEGEN WASSER.
FEUCHTI GKE IT

OAEIi[V1JNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U.AE.

ABBRUCH., SPRENG- UNO ENT.
TRU Ei/lvlEFIU N GSGEWERBE

SPEZ IALEAU

STUXKATEUFIGEWERBE, GIPsEREI,
VERPUTZERE I

Z'A,N4EREI. INGEN IEURHOLZBAU

OACHOECXERE I

:tIN4EFIE], OACHOECKEFIEI

72 -75 BAUHAUPTGEWEFIBE INSGESAMT

1 I SYSTEMATIx oEF yvIRTSCHAFTSZWEIGE. FASSI,NG FUER OIE STATISTIX IM PROOUZTERENOEN GE9{ERBE (SYPRO)

?) OHNE UMSATZSTEUER.
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t^t {lurro§EtaE
t EUNEE3ERGEEXtSSE

1.3 BETRIEBE, OEREN TNHAEER OOER LEITER IN OtE HA'IIII'ERXSROLLE ETTGETRAGEI{
GELEISTETE aRBEITSSTUNOEN. LOEHNE, GEHAELTER UIO GESAMTUT,TSATZ rM J,JNt

SINO. U'{O OEREi' EESCI{AEFTIGTE
19E4 SOTYIE GESAilTUüSATZ l9A3

BE SCHAEF
TTGTE

GELE ISTETE
ARBE I TS .
STUNOEN

2l
EETR I EBE LOEHNE GEHAELTER ,GESAMTUMSATZ

SYPRO .
1)

NR.
W I RTSCHAF TSZI!'E I G

ENOE .N.JN I 198' JUNI 19A' 1 9e3
AN ZAH L I looo I 1 OOO trl

7 210

7220

7231

7233

7235

7237

HOCH. UND TIEFBAU, OHNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHIYERPUNXT

HOCHBAU IOHNE FERTIGTEILBAU I

4 095

1a 953

63

6a

99

54

300

346

53

I 730

163

1

1 713

4 006

365

?3

390

27 745

369

33

1 051

1 16t

58

? 643

5 619

7 556

6 012

13 59a

a9 647

E9l

951

25A

32A

456

533

371

164

94?

397

161

22

475

556

420

164

58a

563

293

,5A

?52

aaa

539

736

5'l 6

571

796

367

182

156

322

a

1

7

1

1a

3

62

2

54

't 23

A

t8

37

1

342

959

464

16r

aol

170

599

/aO 1

121

917

231

719

204

199

7?3

609

56

779

396 922

773 3E5

10 612

3 458

r8 020

3 375

35 466

7 217

2 579

163 793

4 888

22

r 4a 5!o

329 0?6

tr a70

242

11 732

54e 81 2

10 642

243

12 178

31 t93

1 110

55 364

115 120

,r 15 326

1 34 691

?50 01 6

969 31 a

72 681

105 019

4 078

I O35

a 665

1 430

15 20A

1 29.

619

29 6A3

1 211

15

25 13A

5A 95a

2 407

13?

2 3aa

2aa 107

3 402

5a

3 669

7 426

30a

ta 861

12 901

12 A79

22 309

35 r 87

317 350

't r61 64a

2 337 6aA

15 051 178

27 10A 517

620 90a

250 9A6

1 316 265

21.537

2 ao2 835

3rE 166

96 113

6 029 061

239 959

1 272

5 039 112

11 723 703

392 792

l6 10a

.oa 895

56 995 162

a93 I 38

7 9a2

371 334

I aao 673

32 373

2 56a 723

3 436 315

.9Ä7 769

6 142 940

r 1 090 709

74 089 9rO

HERSTELLUNG VON FERTIGTETL.
BAUTEN AUS BETON tM HOCHBAU

i,bNTAGE VON FEFTTGTE ILBAUTEN
AUS BETON IM HOCHBAU

HERSTELLUNG VON FEFITtGTEtL.
BAUTEN aus HoLz IM HoCHBAU

}ONTAGE VON FERTIcTEILBAUTEN
AUS HOLZ IM HOCHBAU

WASSER- UNO WASSERSPEZIALBAU

STRASSENBAU

47 60?

20 34!

io5 8a4

21 92?
7231
?237

72a1

7242

72a3

72Ä I

72A5

72.9

7211-
7249

7241

7235

72a1.

72

7301

7302

7303

730Ä

7305

73

7a

751 0

7550

75

72 -77

FEFITTGTE ILBAU IM HOCHBAU

EROBEWEGUNGSAFIBETTEN, LANOES.
KUL TUEIBAU

1' 627

534

t4

55a

7a o75

6 906

504

6?7

1 545

97 629

195

2A

520

20

430

I OO9

37

1

38

a 743

it3

,l

48

119

5

21A

330

411

993

6 325

374

566

242

809

176

503

oaa

962

5ro

o27

oa7

993

403

o23

426

9aa

BRUNNENBAU. NICHTEERGEAULTCHE
TIEFBOHRUNG

BEEIGBATJL t CHE T I EFBCHRUNG
U. AE. (OHNE EROOELBOHRUNG)

TIEFBAU A.N.G.

? I EFBAU

GERUESTBAU

FASSAOENRETN!GUNG

GEFIUESTBAU. FASSAOENRE TNIGUNG

HOCH. UNO TIEFEAU

SCHORNSTEIN., FEUERUNCS- UND
I NI'USTR t EOF EI{BAU

GEBAEUOE TROCI(NUNG

ABDICHTUNG GEGEN WASSER,
FEUCHTTGKEIT

OAEi,DiIJNG GEGEN (AELTE,
S'AERME, SCHALL U.AE.

ABBFIUCH - , SPRENG. UND ENT -
TRUEtrrvlE RUN GSGEwERBE

SPEZ I ALBAU

STUI(KATEURGEWEßIBE, GIPSERET,
VERPUTZERE I

ZtIN.IERE I. INGETIIEUFIHOLZBAU

OACHOECXERE I

?IFN4EREI, OACHOECI(EREI

I NSGESAMT

A

622

4

6

t3

24

49

66

126

423

63

2 AO4

5 955

6 9it5

7 850

1A 79A

1 ) SYSTEMATIK DER WTRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK2I OHNE UMSATzS?EUER.
IM PFIOOUZIERENDEN GEY{ERBE ISYPRO I

-22_



.rr'q.F?HEI'E
, I ET'flT3EFGEBI{ISSE

I.' EIETRIEBE IT{OE .T.,iI IC8' XTCH iIRT3O{TFTSZÜEIEEiI UilD BE3O{AEF'tGTE'IGROES3Ef,KLA3SEN

SYPFO.
EETRIEEE MIT. . .BtS. . .BESO{AEFT!GTEX

20-a9 50-99 roo - 199
IYIFTSCHAFTSZre I G tilsGEsArn

t{R r -9

1 0ai

36. O

33. r

46.I

66, 3

aa,6

7A,5

67 ,3

ro-19 200 - .99 500
UI{O ICHR

ANZAHL

7210

72.'

72ZO
723r -
?23'

7aa1
72a2

535

965

62

56

r9r
76

2','

HOCHEIAU IOHI{E FERTT6TEILBAUI

FERTI6TEILBAU tM HOO{EAU

EFEEIYEGUI{GSAREE tTEI{, LANOES
KULIUPBAU; IIAS3ER- UNO

STRASSENBAU

BRUNNEiIBAU, TTEFBOHRUI{G
U, AE, IOHI{E ERTIOELBOHRUI{G'

?IEFBAU A.II. C.

T IEFBAU

GEFUESTBAU, FASSADEIRE tNtGT.,ilB

HOCH. UNO YTEFBTU

SPEZ IAL9AU

OAR, : DAEi'UNG GEGEN KAELTE,
ITAERI{E. SCHALL U. AE.

STUKXA?EUFGEVGRBE, GIPSERE I.
VEFPUTZEFE t

ZIiiTEPE t. ItTGEt{IEURHOLZBAU

OACHOECKERE t

Z IID,IERE I , OACHDECI(ERE I

BAUHAUPIGEü'ERBE I I{SGESAM?

HOCH. UTO TIEFAAU, OHNE AUs
GEPRAEGTEX 3C}{Y|EPPU'{XT

HOCH. UITO IIEFEIU, OHNE AUS
GEPRAEGTEN SCHII'ERPUNXT

2 375

2 aao

1 972

?a1

233

432

t30

63'

27

?97

a t9r
20 312

ae.

1 5?a

9 312

1JO

959

5 667

a6

r oo2

3 8t7

t9

a13

267

a3

6a

c

72aa
72a3

72

72a0
7ea1 -
72a9
7231.
7245

'l /ag

367

a

o9a

t9a

32

12

3

16a

7,4

a9

r09

4.O

o,.
5,e

37

?,3

3

1t

o,o

o,2

r.9

O. t

o. r

o.o

o.3

O. r

o,c

o.o

o.o

o.c

o.2

1

?16

3 319

6 391

7a3

3. AO3

a ?J8

121

I 100

3 93,1

5ro

r= 530

3 737

ao6

436

50

767

1 502

r39

a 5t5

537

2t

a79

r 668

7''

6 653

29a

a

372

aoo

15

2 a'r',

95

68

3

75rO

Taao

7'
72 -7'

73

7304

7a

?2'to

7243

I 606

100

roo

100

roo

roo

100

100

100

,r oo

100

roo

roo

roo

100

259

16, r

156

9.7

5A

33

6?

725

6 927

7 610

6 137

1t 767

6() 255

a ?77 'r r 70 410

5 592 t 6.0 3a2

3 r37 r 989 
'36

9 t?9 3 6?9 Aga

33 573 13 911 6 255

AI{Y€tL JE WIRTSCHAFTS'I"EtG
z

91

?220
7231 -
7237

100

100

roo

HOCHBAU IOHNE FERTIGTEILBAU}

FER?I6TE ILBAU IM HOC}IBAU

33,2

aa.a

3e, 3

r9,5

24, 9

19. O

20,3

ra.6

19. a

63, O

29, 9

9,8

1e .2

5.5

23 ,6

13,O

4,8

t3. a

6,a

1,3

9.3

1,3

o,o

t.1
,2a1
72a2

EROBEI!'EGUXGSARAE tTEI{. LANOES
KULTURBAU: II S3EP- UtlO
WASSEF3PEZ IALEAU

72aa
7Za3

72

7249
??a1 -
72.9
7231 ,
723a

STRASSENBAU

BRUI{NENBAU, ?IEFBOHRUIIG
U, AE. IOI{NE EFI'OELBOHNUXG}

?IEFEAU A.N.G.

T I EFBAU

GERUESTEAU I FASSADEI{RE tNtGUNG

HOCH. UNO TIEFBAU

SPEZ TALBAU

DAR. : OAEitruttlG GEGEN ßAELTE,
IIAEPME, SCHALL U. AE.

STU(XATEUFIGEWERBE. GIPSEREt,
VEFPU?2EFE I

Zti,i,ERE I, TNGENIEURHOLZBAU

DAC,{OECKERE I

Z Il[iERE I . OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEU{ERBE INSGESAMT

?3. r

23.1

17.9

16 ,7

2.,6
11,7

It,1

26.5

19, I

10.3

't9,1

6.2

1.9

11,2

9.5

2.O

7.1

2.O

,a.5

a,a

o,5

3. t

r.5
1,3

o,o

1,2

't.i

15,O

3.5

o.6

o.a

1.C

o.7

1.3

2.O

o.2

o.o

o,o

o,o

73

7304

7a

75r O

755C

75

72 -73

76,2

73.5

47..

6'6. 3

16.9

?1 .6

32. 3

26. a

23.1

a.5

9.O

6.3

13 .7

,!) SYSTEMATIK DER I!'IRTSCHAF?SZWEtGE. FASSUT{G FUER OTE STATISTTK IM PROT'UZIERENOEN GEYI'ERBE (SYPRO)

-23-

'I ,9 o.1



BAlx{ruPTGEIEI'I

r flJIDESf,NGEBII!3SE

,I .5 BESCHAEFTIGTE €üOE .l.,Nt I3t' I{ACH ü'IP?SCHIFTSITI€tGEil UI{D EESCI{AEFIIGTEI'üIOEtSEIXLI3§I

t'{ BETRIEEEI{ MIT.. .8I3. ..EESCI{AEFTT6TEil

SYPRO
r)

NR.
UYIRTSCHAF TSZü'E I G I NSGESAMT 500 uxoiciß1-9 ro-r9

ANZAHL

13,6

20-a9 50-99 roo - t99 200 - .99

7210

7243

HOCH- UiID TIEFBAU, OHNE AUS
GEPRTEGTEN SC}III'ERPUI{(T

7220
72t1 -
72t7

72a 1

72a2
EROBEIVE6UNGSARBE ITEN, LANOES

KUL?URBAU: IIASSER' UND
WASSERSPEZ IALBAU

HOCHBAU IOHNE FERTTGTEILBAU'

FERIIGTEILBAU tM HOCHBAU

HOCHBAU (OHNE FERIIG'EILBAU)

FERTTGIEILBAU IM HOCHBAU

7213 STRASSE'{BAU

5745 3138 3

3 150 6 343 20

a?o 708

I 663 10 930 27

1. 070 21 149 52

1e7a l9a3 2

67 626 rt8 690 202

10 9.7 1 62J A

3A3A 358a t

?o 166 13 537 rr

26 613 21 625 9

19 903 25 712 . 15

.6 516 4e 137 21

ra5 255 r90'r89 217

ANIE I L JE II'IFtSCl{AFISZT'EtG:

265 2a8

36a A79

26 222

7 079

.3 r99

60,a

t3 40a

at r60

1 224

31 477

t13 0a3

2 735

57 35a

35 re3

5 921

5a 5.6

2r 066

I aaa

55 A2A

a 7aa

3 .33

ao6

373

655

393

439

1r7

233

900

7e6

aa?

357

5A3

942

539

t7,o

44 2(,0

a5 027

aa@

1 799

2a 250

2ea

27 236

55 5a9

97a

170. 230

6 726

3 969

3 732

I 953

a 103

6 056

146 76a

72a9
7Za1 -
72a9
72J1 ,
72a3

7Z.a
72a3

2J 661 r6 r79

rt3 r50

2 agt

I taa

1 974

ta o14

STRASSEIIBAU

BRUNNETBAU, TIEFSOHPUNG
U, AE. IOHNE EFOOELBOHRUNG)

TIEFBAU A.N.6.

T I EFBAU

6EFUESTBAU, FASSADENRE t IT ! GI.'NG

HOCH- UI{O TTEFBAU

SPEZ IALBAU

OAR.: OAEitvUNG GEGEN XAELTE,
IYAERI,IE, SCHALL U. AE.

STUX(ATEURGEUYEREE. GIPSERE I,
VEFPUIZERE I

ZIiAEREI, INGENIEUFHOLZBAU

OACHOECXERE I

ZIIIINIEREI, OACHOECKERE t

BAUHAUPTGEWERBE INSGESAM1

t5

r02

13

103

233

7

900

50

2A

52

59

67

127

't 31

170

696

459

301

9?6

61?

432

426

126

435

966

942

9aa

7a1

19 9rO

ac 761

369

1a7 728

12 973

29 89.

72

73

7304

7a

721 0

72

73

7304

7t o33

1 936

75rO

7550

75

72-73

HOCH- UNO TIEFBAU, OHNE AUS.
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 5.O

22 ,2

a.7

r2,o

31 ,O

ro,a

. 665

r 556

4t8

3,O

o.7

o.o

o.o

157 266 12a 7r9

23,2 r5.e

16.5

2r ,5

o.6

22. 6

21 .2

6.O

29,9

2r.o
1,3

:3,I

7220
7231 -
7237

72a9
?2a1
7Za9
?251
7255

100

10ö

100

100

2.7

12.O

2,3

'16,6

17,A

17.O

79 969

o.o

C,O

o,c

7.1

7?.1
72a2

EROBEWEGL"{GSARBE I TEN, LAITDES
KULTUREAUT UYASSER- UNO
IIASSERSPEZ IALBAU

TIEFEAU A.N.G.

T I EFBAU

GERUESTBAU, FASSAOENRE'NIGUNG

HOCH- UND 1'tEFBAU

SPE Z I ALEAU

OAR. : DAEIITiJNG GEGEN I(AELTE.
I!'AEFME. SCHALL U, AE.

STUXXATEUFIGEIVERBE. GIPSEFIE I ,

VERPUTZEEIE I

Z IIT*iERE I, INGENIEURHOLZBAU

OACHOECKERE I

Z II'IEPE I , OACHOECKEFIE t

BAUHAUPTGEWERBE tNSGESAft,IT

100

roo

roo

100

100

,oo

3.5

4,3

5,O

23.9

7,5

21 ,7

5,3

10,6

9,O

25.5

13 ,2
15, 1

4,9

26.7

22,2

26, 3

22..
17.5

2.1

2a. a

23,6

12,A

14.9

r3.3

19.3

20.7

7,'

16.a

1?.4

12,7

o,o
12,9

o.o

2,.

70. 9

5.9

o.o

a,7

3B

100

100

35. 1

3.1

19.1

6,2

23,4

r9,I
10, 9

27 ,5

7241
?2aa

BRUNNENEAU, TIEFBOHRUNG
U, AE, (OHilE ERMELgOHRUNG)

12 ,7 11,1

74

7510

7550

75

72-73

100

1.OO

100

10c

100

38.5

al ,a

29, 3

36. {
12.A

29, 6

36,1

39. O

37 .6

16.4

21 ,A

15.6

22,9

'r9.5

21 .9

3.3

6.O

t.7
16,5

1) SYSTEMATIK OEFI WTRTSCHAFTSZWETGE, FASSUNG FUER OIE STATISTTK IM PROTILJZTERENOEI{ GEII'ERBE (SYPRO)

-21-

*:, .-:f\.h

r3,9 rt.o



TllI'uUD'OEiIßIE

1 EUXOEIEFOEEXISSE

"""i
SYPRO - |1, INR. I

I
I

r.. EEIPIEEE, OEFE'{ ITHABER OEIER LETTER ITI OtE HATIUIEFTIEOLLE EIilBE'IACEX StiO, UXO DENEi BESCHAEFTTGTE EXOE .IJ'{I tgE'
NAC}I UIIRT3C}IAFT3zÜEIGEI{ Ui{D EESCHAEFTIGTEXGNOES3EXXLASSEN

EETRtE9E MtT. . .8tS. . .BESCHAEFTIGTEI{

YII RTSCI{AF TSZUG I G I I{SGESAMT
1-9 ro-t9 20-49 50-99 roo - r99 200 - .99 UNO I,IEHF

BE?R IEBE

I

I
I

_t

7210 HOCH. UND TIEFSAU, OH'{E AUS
GEPFAEGTEN SCHWERPUNKT

7220
7231 -
7237

It 096

ra 953

300

l aoa

a 567

104

903

5 660

65

BA6

3 634

,7

HOCHBAU IOHNE FERTICTETLEAU )

FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU

EROgEII'EGUXCSARBE ITEN, LANOES.
XULTUFBAU: WAS3ER. UNO

72 41
7?12

,27

445

a1

266

t93

19

93

to

27

r97

20.

26 ta3

3 045

6 836

17

2a

ZA

10 649

2 71a

15 110

72a3

399

I 730

164

1 713

a 006

390

27 7a5

2 685

I t6a

5 619

7 556

6 0.2

13 595

49 647

13 a84

lol
aal

r 268

?a2

rr 585

2 000

777

3 0a5

36

639

930

a3

7 6a1

a2a

231

32

5ol

21

533

r t07

5a

3 7aZ

t9a

121

405

338

543

8e1

? 226

5o.

olo

,90

707

t11

466

747

783

6t6

33?

233

r95

446

ioo

255

a6r

73

342 230 111

7211
7245

STRASSENBAU

BßIUI{NENBAU. ?IEFBOHRUNG
U. AE , (OHNE ERMELBOHRUNG }

TIEFEAU A.il.G.

T t EFBAU

GERUESTBAU. FASSAOEI{RE IN!GT.,NG

HOCH- UI{O TTEFBAU

SPEZ IALBAU

DAR. : OA€T,NJNG 6EGE]{ KAEL?E,
WAEFIUE, SCHALL U. AE.

STUßKATEURGEUIEREE. GIPSEFEt,
VERPUTZERE I

Z tI,',IERE I . INGEilIEURHOLZBAU

DACHDECI(ERE I

Z ITIr1ERE I , OACHDECKERE I

BAUHAUPTGEWERBE TIiISGESAMT

72a9
72a1 -
72.9
?2J1 ,
7243

?ro

a68

6

aa9

/43

66

186

3

66?

7510

75fO

73

7Z-7a

72

73

730.

7a

721 0

7?a3

3 995 'r 150

5 5.7 I 636

3 456 r 969

I OO5 3 60t

25 3A5 12 A20

BE3CHAEF T I GTE

32

91

2 080

2i

'r 7 553

1a

12

70a

! /a 37a

72?O
7231 -
7237

156 891

322 931

ta 571

6 336

.1 J97

aa7

12 37J

7g 213

895

2A 179

107 31 I

r 768

36 27.

56 5rr

2 933

36 293

?5 104

2 ?O9

HOCH. UNO ?IEFBAU. OHNE AUS.
GEPRAEGTEIT SCHWEEIPUNßT

HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILSAU )

FERT!GTEI LBAU IM HOCHBAU

72 a1
72a2

ERO€E}I'EGUNG3AREEtTEN, LANOES.
KULTURBAU: üIASSER' UNO
WASSERSPEZ I ALBAU 4111

62 397

976

2 Zag

ao5

2 2al

5 873

1 002

a5 257

6 616

72a9
7?41 -
7219
7251 ,

7255

72aa
72a5

?2

73

730.

2

54

123

a

622

21

r63

473

366

58.

563

736

9 327

2a .76

a53

89 035

STR SSETBAU

BRUNNENEAU, ?IEFBOHRUNG
U. AE. (OHNE ERMELBOHFUNGI

TIEFEAU A.N,G.

T I EFEAU

GERUESTBAU. FISSAOENRE tN IGIJNG

HOCH. UNO TIEFBAU

SPEZ I ALEAU

OAR. I OAEiDUNG GEGEN KAELTE.
}TAERME. SCHALL U. AE.

STUKKATEURGEWERBE. GtPSEREI,
VERPUTZERE I

Z Iil}EREI, INGENIEURHOL29ÄU

DACHOEC(ERE I

Z tTi,ERE I , OACHDECKERE t

9AUHAUPTGEII'ERBE I NSGESAMT

t

5

t3

I

ro6

3

?1

26

e7

1ra

oo3

37t

5ra

341

233

r54

o70

606

193

264

377

253

430

971

I

t6

t6

3a

t

173

3

t1

9

15

2a

215

32

12A

273

35r

487

575

9522

54 958

1 706

74

7410

755C

75

?2 -7a

516

371

796

367

182

a9

59

66

1?6

623

17

z6

19

a6

125

642

a59

554

o13

366

3 679

I 88a

3 915

5 799

liat 006

1 556

a16

1) SYSTEMAYTK OER WIRTSCHAFTSzITEIGE. FASSUNG FUER OIE STATtSTIK tM PFOOUZIERENOEil GEWERBE (SYPPOI

-25-

9. a92 56 935 15 11O

3

a



IruHruFICEIEE'E
,t tut{oElceoE3xt3!E

1.7 AUSLAENOISCHE AR€EI"I{EHIIER E]IOE .'.,I{I TCA' TACH WTRTSCHAFTSZIYETGEN U'{O BESCHAEFITCTEXGROESSEiKLA§SEil

I
I
I
I

.!

til BETFTEEET{ i,IIT. . .BIS,,.BESCHAEF?IGTEi
SYPRO

t
NR.

wtRtscHAFlszü,E t G

FEFTTGTEI LBAU IM HOCHEAU

INSGESAMT

1 155

10 709

3 335

14 ?aB

29 a47

732

106 708

5 a?6

3 161

4 226

1 164

2 A?3

a oo7

r20 4r9

't -9 ro-19 20-49 50-99 tl
roo - 199 | 2OO - a99 l5OO Ur{D IGHRlt

t I{ BETR I EBEN I ITSGESAMT

7210

72a1
7212

EROBEWEGUNGSAREE I TEN, LANOES
KULIURBAU: YJASSEFI' UNO

HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU)

FERTTGTEILBAU IM HOCHBAU

STRASSE NBAU

B§IUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
U. AE. (OHNE ETIOOELBOHRUNG)

TIEFBAU A.N.G.

T I EFBAU

GEFUESTBAU. FASSAOENRE tI{IGUIIIG

HOCH- UNO TIEFBAU

SPE Z I ALBAU

OAR.: OAE'TU.JNG GEGEN (AELTE.
U'AERME. SCHALL U. AE.

StU(KATEURGEWERBE, 6IPSERET.
VERPUYZERE I

ZIittlEElE I, !NGENIEURHOLZBAU

OACHOECKERE I

Z IIiIUEFE I. OACHOECKERE I

BAUHAUPYGEWERBE INSGESAMT

DARUNTER: !N BElFlEBEll. OEREN

HOCH. UNO TIEFBAU, OHNE AUS
GEPFAEGTEN SC}O'ERPUNXT

HOCH- UNO TIEFEAU. OHNE AUS
GEPRAEGTEN SCHI!'ERPUI{KT

HOCHgAU IOHNE FERTIGTEILEAU I

?220
7231
723?

3.639
39 511

2 379

aa3

2 576

ao

1 154

5 59A

115

2 610

9 953

?6?

4 356

9 000

aal

a 015

5 392

535

322

665

590

10 727

1 125

293

16 060

1Ai

190

2aa

tl

353

79A

56

3 917

520

19A

971

365

377

742

6 150

2a9

65a

27

2.9

179

r99

2a5

917

309

z7a

aaB

600

2aa

584

359

2 012

116

2 963

7249
72a1 -
7249
72J1 ,
7?54

7 214
72a5

72

73

?30.

?a

7210

7243

7213

73

7304

1

z

ro

1

,

l3

3 6AA

6 098

2a5

19 168

1 3Ol

6A

3 590

6 737

130

20 677

96'l

470

2 953

a92

3 9r5

3 060

6 r29

102

20 a73

I 616

3 591

z 662 1 701

15 r68

7.O

107

21 642 i6 90r

z 9b9

rro

1 4r3 610

I 30a

264

436

1 120

22 a93

113

1 622

21

2 211

3 973

163

14 900

859

5AO

1 299

279

aoo

1 ()79

18 117

ia 6A

370

83

528

61 i

22 439

I 970

777

7310

7550

73

72-?a

7 220
7231 -
7237

1a 890

30 905

1 ,r o,r.

264

6 361

7?.a
7243 ao

7 509

14 238

45A

61 592

2 711

21

760

1 38?

103

I 6a{

3a2

16 207

a93

167

2 11S

I
205

113

25

2Aa

343

II{HAEEF OOEF LEIYER IN OIE HANDIER(SROLLE EINGETRAGEN SIND

3?7 1082 20?3 293? .OO7

2 316 5 986 6 590 6 96. 3 5r1

31 91 1.9 261 272

7241
72a2

ERT'BEWEGUNGSARBE I TEN. LANDES
(ULTURBAU: WASSER' UND

30

19?

a9

5i2

72.9
72a1 -
72a9
7251 .

7255

STRASSENBAU

BRUNNENBAU. TIEFBOHRUNG
U. AE. IOHNE EROOELBOHPUNG)

TIEFBAU A.N.G.

T I EFBAU

GERUESTBAU, FASSAOENRE tNtGUNG

HOCH- UNO TIEFBAU

SPEZ IALBAU

OAR. I DAEtt'tNG GEGEN KAELTE.
WAEFIME. SCHALL U. AE.

STUKKATEUPGEWERBE, GIPSEREI,
VEFPUTZERE I

Z INiEFIE I . TITGEI{IEUFIHOLZEAU

OACHOEC(ERE I

Z TLNTERE I , DACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWERBE I NSGESAMT

2 100

/r 065

73

i a 343

480

I 337

2 439

92

10 7?1

751()

7550

7a

72 -75

. 065

I 159

2 753

3 912

72 ?60

252

523

7A

5lo
5A6

15 93/t

107

7 627

1 48a 166 211

71
864

354

370

724

r99

I 242

aao

791

i ?31

11 669

1 ) SYSTEMATIK OER WIPTSCHAFTSZV!,EIGE, FASSUNG FUEP DIE STATTSTIK tM PFIoOUZIERENDEIT GEWERBE (sYPRo)

_2G

r1 359 7 951 ? 117



-' 1-- : 
-- - :-'

ro - 19 20-a9 50-99 roo - r99

ro 793 6 295 2 070 a5a

975 246 3a

11 ta7 1A 500 11 937 10 431

. 356 8 235

ITt}{AIJPTOETIER'E

r BUNDESEPO€BI{tSsE

1.E BESCHAEFTIGTE ENOE .T,NI t9I"{AO{ DER STELLUIIB TM BETRIEB UND BESCHAEFTIGTENGROESSE]IKLASSEil

IN BETFIEBEN MIT. . .B!S. . .BESCHAEFTTGTEN

STELLUIIG tM EETRIEB

FAO{IIERKER, TGRKER. BAU.
I,IASCHINISTEI{ UT{O ARBETTER
MIT ANGELER]TTEil SPEZIAL.
TAETIGKEITEN

500
UND I'EHR

t NSGESATTIT
OARUNTEF

HANEI'EFIX

a9 963 ae to6

. 302 3 564

93 a31 66 345

39 6A2 30 1aa

35 951 21 342

75 081 a9 3r2

I lrl

TAETIGE INHAEEF UNO MIT
INHAEER IAUCH SELB.
STAENDIGE HANOI'ERKER )

UNBEZAHLT MITHELFENOE
FAMILIEI{ANGEHOERIGE

I(AUFMAEI{N t SCHE ANCESTELLTE
EINSCHL. AUSZUEI LDEI{OER

?ECHN!SCHE AI{GESTELLTE
Elilso{1. AUSZUBTLOENOER

ANGESTE L LTENVEEIS t CHERUiIGS.
PFL!C1{TtGE POLIERE,
SCHACHTI,IETSTEFI UND I,EtSTER

TUERXPOL IERE, BAUVORARBE ITER
EAUMASCH I NET.F AC}IIG t STER
UNO .VOPARBEITEF

FACAIARBE ITEF IOHNE ARBE!TEF
MIT ANGELERN?EN SPEZIAL.
TAE? t GKE t TEN )

UEBRIGE BAUFACHARBEITEN
I tS{,LtERER, GIPSER.
DAO{OECKER U.S.UI. I

EAUI['|Ascll I l{ENF UEHFER UIO
.ü,ARTE, CEPRUEFTE

1-9

29 61a

3 Oal

16 542

2 527

2 051

2 906

200 - a99

294 al

r0 450 8 134

a 972 ro 734 r2 510 12 2.a

7 2.3 7 aez 5 696 3 72a

2

3 129 6 a3g

I 51. 17 509 15 a23 13 307 tt ota 6 004

]tilAUREF

BETOI{gAUEF

Z li/i'EnEF

1?1 0?9

5A 545

a 258

1r 666

88 0ro

3. 50a

4 701

I 976

73 90a

2r 339

5 753

ro 956

3a ata

6 ?19

3 
'7.

6 363

!a6 00a

2(,0 976

26 AOA

?6 lge

a13 112

t73 aao

ta 36t

a3 2.6

65 60e

22 310

710

13 a7a

103 a72

aa ?79

I 732

la taE

3? 771

11 7a2

6 070

ro o93

GETIERELICH AUSZUBILOENDE
I..IMSCHUELER, ANLERNLINGE
PRAXT I KANTEN

26 3?O 3.966 29 90r r8 3()0 17 te7 13 371 1() a76 t50 5?3 ttt roo

3 1aa 6 3a7 19 ao7 20 5?9 1A 669 1a 295 7 760 92 751 56 6.5

r3 5aa 26 ?47 52 69r aÄ 3?2 3. r35 21 77a t2 531 207 69a rae a59

a 312 r3 156 13 397 a 303 6 ao1 5 ?aA 2 773 57 596 .6 697

1a3 2a5 r90 169 2a7 539 1A6 76. 15? 266 12a 7r9 79 969 t r3i 7al e23 132

93 a21 156 610 21a 262 163 751 135 235 10r tO3 59 550 92a 3iao 660 942

20 909

BESCHA€FTIGTE INSGESAMT

OAß1. : LOHilEITPF AENGER

GEHALIEMPF AEI{GER 19 179 21 AO3 25 735

-27-

21 t69 22 960 20 374 r33 'r33 96 510

a



llu'rruPt
r aulols

Lt aElo{AEFTtOTE E,{OC üJXl lLa ilAo}t

STELLUIIO

IYTFTSCHAF TSZWE I G

UNBE.
ZAHLT

Mt THEL .
F E]{DE

FAMI L IEttI.
ANGE.

HOER I GE

IIEN(POL tERE,
EAUVOR I
ARSE I TEP.,

BAUTIUSCH I NEN
.FACHIG t STER

ullo
.VORAPBE I TEF

FACHARAE I .
?ER IOHNE
ARBE I TEF
titt T AllGE .
LERXIEX

SPE Z I ALTIE
Ttol<EtT!il)

?AET t GE
INHABER UNO
MITI}IHABER

I AUCH
SELBSTAEN -
DIGE HANO.

ITERTER )

l(luFltaEti -
NISCI{E AN.
GESTE L LTE
E INSCHL.

AUSZU.
E I LDENOER

OA
SYPRO -

rl
NR.

HAURER

7210 HOCH. UND ?IEFBAU. OHNE AUs.
GEPRAEGTEN SCH$'ERPUNKT

AN

ri9

7220
7e31
7237

HOCHEAU (OHNE FERTI6TEILBAU)

FERIIGTEtLBAU tM HOCHBAU

3 62.

16 3aA

277

247

1 a21

17

?'.t 920

26 IAA

3 433

23 05t

1? 539

3 255

11 472

ro 256

-753

aa 698

23 53r

1 a66

128 otl
?oo 01.

11 303

to 5r2

r36 3ta

1 469

2 072

I 837

270

124

r 663

T aaa

642

6 064

7Za1
72a2

ERT]BEII'EGUNGSAFIBE I TEN, LANDES.
KULTURBAU; WASSER' UNO
II'ASSERSPE2 IALBAU

72a3 STßIASSENBAU

BRUITNENBAU, TTEFBOHRUNG
U. AE. {OHI{E EROOELEOHRUNG)

TTEFBAU A.N.G.

T t EFBAU

GERUESTBAU. FASSAOENFETNIGUN6

HOCH. UNO TTEFBAU

SPEZ IALBAU

DAR. : OAE'TmJNG GEGEN KAELTE .

YIAERIE. SCHALL Ur AE.

STUXXATEURGEWERBE, GIPSEREI.
VERPUT2ERE I

ZIiO,GREt. INGEiIIEURHOLZBAU

OACHOECXERE I

Z tlliGRE ! . oACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWERBE TNSGESAMT

858

7 347

17 332

412

69 485

6 161

/a,t 3

a 8a'l

,t 91

a 774

10 220

65

32 946

e21

372

a39

934

777

1 715

33 961

2,5

4,7

aa7

g ao1

690

9 1a2

r9 066

3t9

67 300

3 681

2 a10

556

1 477

2 067

3 5aa

75 oai

6 262

37 667

305

3 376

r35

3 92f
7 711

183

r96 ?t9

3 r33

721a
72aa

7219
72a1-
7249
?241,
7Z;a

2

6

27

3

6

7

12

49

r56

304

373

622

aaa

E6a

13

176

5A3

72

2 343

346

a

37

86

2

426

zz

463

563

355

a6a

225

6aa

I

3

1a

53

3

97a

aot

122

s39

306

204

72

73

7301

7A

7 210

i r65 96 3 172 1 666

5,9

1a 122

7510

7550

75

72 -73

310

2e7

o6'l

3.E

966

529

679

365

oaa

to2

7 at

255

ao6

651

a5i

30

31

3a

6b

548

829

ga5

665

3ro

ooo

1

5

7

12

93

8r5

994

1 355

? 353

59 6E?

6.7

3.a

1?. a

r oa8

394

, iao

57a

200 978

7220
7271
7237

7?a1
7212

HOCH- UND TIEFBAU. OHNE AUS-
GEPRAEGTETI/ SCAil'ERPUI{KT

HOCHBAU (OHNE FERTIGTET LBAU )

FERT!GTEILEAU IM HOCHBAU

ERI'BEWEGIJNGSARBE ITEN. LANOES.
KULTURBAU; TYASSEF- UNO
WASSEFSPEZ I ALBAU

STPASSENgAU

ERUNNENBAU. TIEFBOHPUNG
U. AE. (OH'{E ERMELEOHRUI{G )

TIEFBAU A.N.G.

T I EFB^U

GERUESTBAU, FASSAOENRE IN IGUNG

HOCH- UNO ?IEFBAU

SPEZ IALBAU

OAR. : DAEIIWUNG GEGEN KAELTE.
S'AEPME, SCHALL U. AE,

STUKKATEURGEü'ERBE, GIPSERE :,
VERPUTZERE I

2 II{I{ERE I. INGENIEURHOLZBAU

DACHOECKERE I

Z IITIYIERE I , OACHOEC(ERE I

BAUHAUPTGEWEREE INSGESAMT

6.2

7,2

13. t

a.a

2,4

2,9

4,6

6.4

5.6

1,4

4,7

1.1

12 .6

4,2

o,a

a8. r

5..4
43,1

r9. o

37,a

5,5

AI{TE t L JE

1.9

3.3

o, a

72a3

1.6

o.t

o,3

lo.,t

7,3

11

5.1

6,?

4.6

1,1

2,5

3.O

2,r
6,6

36. O

35.7

36,1

36. .

36, 5

32. 3

17 .,

ta.9

50. ?

5A,A

32,9

51 , o

5r , s

46. a

7249
7241 -
72a9
7251,
72a5

72aa
72a'

72

73

730r

1,2

2,2

2,7

4.2

3,O

?.7

o.1

o,2

o,z

o,9

o,3

o,a

6.4

7,1

7.3

10 ,7

7,A

12 ,2

1a,?

3.2

6.O

a.5

5,9

6,4

t,a
4.6

a.3

o.9

3.7

1,6

5,1

a,a

E,1

1,2

7,5

7.3

r.o
3.6

3,3

2..
21.A

6,2

r.3
7A

7 510

7550

73

72 -75

r2,o
12 ,2

7.4

9,7

a,a

I,O

a.a

10,9

9.9

8.3

1,6

1,7

2,O

1,8

5,3

o,a

1.6

1,1

1,3

3,2

r.o
1,1

o.5

o,a

o. a

1) SYSTEMATIX DER WTRTSCHAFTSZIVETGE, FASSUNG FUER OIE STATt3ITK tM PFIOOLJZIERENOEN GEIYERBE (SYPRO)

-28-

2,O

o.7

0,3

0,5

17, I

I I ^ilcEsrELL- |
lTECHNrscHE | ?ENVER- |
T^NGESTELLTE IstCHERUNGS. I
I EtNscHL. I PFLtcHrtcE I
I auszu- | PoLtEnE. I
I BILoENDEF I scHAcHT- II I rErsrEP II luNo rrG t srEP I



' '"- 1r-.

m
mrFri.*
üttrto{rFrtrEtoEil uLo DEF STELLulro tri EE.|ErEg

I" EE1P!E3 OARUNTER

vor{

UEBRIGE B^U.
FACHARBE ITEP

( tSOLtEPER,
6tPSEP. DACH.
tECKER U,S.r!r. )

BErOX -
BTUEF

z lttilEFER

lBAUirascH I NEil -
I FUEHRER UND
| -wrRrE,
I GEPnUEFTEI aenurs-
I KRAFTFAHnEF

ESCHAEF T ! 6TE
I NSGESAMT LOHI{ -

EiIPFAENGER
GEHALT.

Ei,IPF AEN6ER

a a69

20 160

a tol

33 935

160

2 356

16 a70

ro2 696

2 3a'
13 5'r8

SYPRO.
1)

NßI.

12 155

10 2ra

r 656

20 562

21 722

2 e?1

r7 t85

13 963

a 223

2? 674

17 30r

r o8a

a2 430

5.1 aoa

a 83r

,t 1 727

19 965

877

26b 2aB

36. A79

26 222

217 216

308 tao

r9 2ao

a4 971

3e 92?

6 654

7220
7231 -
7237

ZAHL

25

1 375

2 a?7

17

a6 569

106

26

721o

rto
t 006

r94

692

I

12

3

12

?e

2

66

l6

t3

29

2

33

36

r50

176

a3r

213

a50

290

095

756

or 8

49r

317

461

954

a2?

ar3

7.1

a8,o

7?a1
72a2ll

g7

1O

88

197

5

717

36

22

ao

a5

53

99

92.

7A3

217

au7

o59

316

772

954

607

oo9

o37

7a?

,93

342

3.O

72.3

l8
1 599

2 503

,t29

a7 787

3aa

232

1 132

r8 2r3

a1 294

,aO

90 494

r o53

390

o86

515

636

aa6

735

16,1

14.9

18..

2a,9

33. O

32, 5

34. o

32. 9

37.2

20. 3

15. 3

323

I 491

ia 3aO

aa

36 997

I 925

1.1

3.3

a39

30'l

926

617

932

426

100

roo

roo

724a
7215a

35

77

2

ia2

7

4

a

a

12

207

2

12

31

1

123

5

6

6

15

r53

't3

ro3

235

1

900

50

433

756

154

r5t

369

559

233

761

o1a

133

72a9
7?41 -
72a9
7251 .
7233

29

6A

36

I Oil

?6 60A

53

26 All
22t

2A 73a

76 Agt

52

59

6?

127

'r3r

'r35
966

9A2

9/46

? t1

72

73

7 210

7a

75r O

7550

7a

72 -?5

24.

2?.1

r9.5

o.9

3 453 2A 129 4 a3g 7301

322

204

264

a72

92 ?51

229

60a

9t3

69a

3 6ra

7 aag

7 60?

15 060

57 5S6

II'IRTSCHAFTSZWE IG

4,6

2,4

6.3

o.7

1.O

7.7

6.O

10. 9

6.5

3.6

t6. r

to,l
a.9

4.1

81 .6

44,5

73,a

16,9

10 ,7

25,3

7?ZO
7?31 -
7237

1.2

o.7

o, r

1,5

1,1

1,7

3,3

0,6

o,a

t.o
2,3

too

!oo

roo

too

100

too

100

roo

100

ioo

roo

100

roo

100

1a ,2

13 .2

21 ,O

12.4

't3.3

13,1

13,7

r8,6

17,2

10.6

10.4

12,9

11,7

13,5

72a1
'r2a271 .a

a4.9

7A ,2

72.4

0,2

1,3

1.1

o,2

?,9

o,2

o,1

o,1

2a.o

12,1

12,a

27.3

7,a

34,7

ro,6

17 .5

18.8

o,5

10, r

2.1

2.4

1,'l

1,8

1.2

4,1

3,8

77.7

65,2

83 .7

75.O

83,0

73.O

7?a9
72a1-
72a9
7241.
7"a5

72aa
72aA

72

73

730.r2.3

o 55. O

1.1

50, o

?t,5

7a

751 0

7350

72 -73

o

o

2,Ä

o. 'l

a7 ,3

0,3

22,'
6,4

o.6

o.3

o,;
o.r
6,2

a.a

?.1

12.e

10. r

't6..

-29-

5,9

12,1

11.2

11.8

5,1

76.4

76,3

79,1

77,6

o1 ,?

I FAo{v|EFKER. I
I IERI(ER, BAU- I GE|ERBLTcH
I r'rAsortNtsrEN lauszuBrLoENoE
luNo AREEITER Mrrl ur,rscHUELER,
I ANGELERNTEN I ANLERILtNGE.
I sPEztaL- | PF^KIrr<ail?Ex
I TAErtcKEtrEN Itt

1 632



l u{Irt?
r tflota

1.ro GELETSTETE ARBETTSSTUXOEX tL .lrXt t9t4 ralo{

sYpRo -
1)

NR.
WIRTSCHAF TSZWE IG

I cEUvERBLtcHER ur{D TNMiRIELLER Blu

ZUSAT/ilEN HOCHBAU
I NSGESAM'I I!'O I{ NU N G SB AU

613

LA'{ET{ I RTSCl{AF T
L ICHER BAU

150

653

2A

T IEFBAU

??20
7231 -
?237

72A1
72a2

7 210

7213

HOCH. UilO TIEFBAU, OHNE AUS.
GEPFAEGTEN SCH$'ERPUNl(T

HOCHBAU IOHNE FEPTTGTEILBAU)

FEFITIG?EtLBAU IM HOCHBAU

EFIOBEIIIEGUNGSARBE ITEN, LANOES.
KULTURBAU: WASSER- UNO
WASSERSPE Z t ALBAU

STFIASSE NBAU

BRUNNENBAU. TIEFBOHRUNG
U. AE. IOHNE EFII'OELBOHRUNGI

TIEFBAU A.N.G.

T ! EFBAU

GERUESYBAU, FASSAOENEI€ INIGUNG

HOCH. UNO TIEFBAU

SPE Z I ALBAU

O^R.: OAEimJNG GEGEN KAELTE.
WAEFIME, SCHALL U. AE.

STUKXATEURGEWERBE. GIPSEEIE I,
VERPUTZERE I

itraaene I. rNGENtEr,RHoLzBAu

OACHOECKEEIE I

Z IMVIEEIE I , OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWEFIBE INSGESAMT

OAFI, : lM HANOYVERK

2A 900

12 623

2 Ar5

7 893

29 110

1 973

2 047

12 943

216

99

9 122

I 325

739

7 213

a 139

738

1 000

1 909

1A?

72.9
72a1-
72.9
7231 .
7233

72aa
72.5

72

73

7304

74

7 210

5

3 196

1

12

29

10{

6

6

7

1a

131

97

236

875

150

913

alo

674

t5

187

3r 5

39 AIO

I 582

16

127

eao

a9a

16 e6.

3 r7A

65

1{

3

17

121

951

13

A,2

o, r

o.1

o.2

6,7

1,1

3,7

1,2

1.4

790

70a

930

3 431

5 S53

505

?4 342

3 363

2 179

613

676

r 503

2 180

30 694

ra 104

3A,6

5,.

74,O

26, 6

20.1

55. 3

23 ,5

59, 3

64,2

9,8

9,7

ra. a

14,6

23 .1

ra.5

a3

89

2 1Ä9

7aa

617

9ro

3 303

5 573

6

7 679

l Aa

75iO

7550

75

72-75

246

991

9AA

977

3A2

629

100

100

roo

12

465

a5

5i0a

523

396

5 224

5 395

5 509

10 903

57 5?1

52 010

27 ,3

66,3

?o,1

6ro

572

I a9?

2 155

22 d15

14 63'

3

3

1O

i5

? 874

3 470

32

ANTE I L JE

HOCH. UNO TIEFBAU, OHNE AUS
GEPRAEGTEN SCHWEPPUNKI

7220
7231
7237

o,5

1.5

1,O

6,6

o. a

o.o

HOCHBAU IOHNE FERTIGTEILBAU)

FERTTGTEILBAU IM HOCHBAU

3t.6
r9.5

26.3

23,O

19. 1

26 .2
72Ä1
72a2

EROBE$'EGUNGSARBE IIEN, LANOES-
KULTURBAU; N'ASSEF- UNO
ITASSERSPE: I ALEAU

7 213 STPASSENBAU

BRUNNENBAU. TIEFBOHRUNG
U, AE . IOHNE ER@ELSOHRUNG )

TIEFBAU A.N.G.

T IEFBAU

GERUESTBAU, FASSAOENRE INIGUNG

HOCH. UNO TIEFBAU

SPE Z I ALEAU

OAFI. I OAEPIIT'NG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE.

STUKKATEURGEWERBE, GIPSERE I ,

VERPU?ZERE I

ZIP'I1EREt, INGEIIIEURHOLZBAU

OACHOECKERE I

Z IW]ERE I , OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWEEI9E I NSGESAMT

OAR. r lM HANTI'{ERX

2,1

o.7

1,4

1,O

r,o
51 ,a

16,2

55.O

67.2

9,7

9.6

18,7

17 , t

15,O

too

100

100

100

100

100

roo

100

100

100

100

100

roo

'r oo

roo

10,6

o.a

1,2

a

34.6

3A

27 ,9

19 .2

36.3

a.8
72aa
72e3

72.9
72a1
7249
7231
7235

o,2

o.1

o, a

o,o

o,9

o.2

72 ,5

25 ,7

19. r

o.7

7.a

3,2

72

73

7 304

7A

751 0

7550

75

72-75

83.1

?7,?

69, O

72,4

43, A

53. 3

!,o

0.o

o.o

o.1

o. 'r

6,O

3.6

1) SYS1EMATIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER OIE STATTSTIX IM PROOUZIERENOEN GEII'ERBE (SYPRO)

-30-



EE
CFOEti!SIIE

trIETAO{AFTtZVIE IGEN UXO ARI TR BAUTEI{/AUFIIA6OE3EF

OEFFENTLICHER UNO VERKEHRSBAU

HOCHBAU T IEFBAU

IFUER cE- I
lEtErsxoER- IFUER oEUT-
IPERSCHAFTEIl scHE BUN-
I utto loEsB^HN uNo
lsozrALVER- | DEUTSCHE
lstcflERUxG lBUr{DEsPosrtt

SONS?IGER TTEFBAU SYPRO -
r)

t{R.ZU3AlriGN
FUER OPGA-
N t sAT loilgr{

OHNE
ERü'ERBS -

ZUIECK

FUER GEBIETS.
KOEFPEFISCHAF.

TEN UNO
SOZ IALVER.
S I CHERUNG

IFUER oEUT-
I scHE BUN-
IoESBAHN uNo
I DEUTSCHE
I BuNDEsPosr

ZUSAIt0TEN ZUSAIl/EN STFASSENEAU
ZUSA''NCil

STUNOEN

11 ?33

a 337

2A6€

2 632

3 7aO

3 99r

70

619

9'a a

a

t9

a1

62e

?o

33

129

r36

2a1

374

2 207

1 AOO

231

217

?

7 993

5a4

2 237

95

I

5 739

aa8

a

a 656

353

a

i 086

86 7220
7231
7237

TZtO

955

1? 154

309

9 241

22 670

92

39 10A

714

ao3

a39

455

893

1 3a7

ia t 606

25 121

WIRISCHAFTSZWE I G

a6,7

93,7

24 .6

71 ,4

77.7

10,1

37 ,5

12 ,6

12,5

7,O

5.5

11,2

9,O

31 ,7

26 ,4

923

o62

301

rao

466

t

o'15

ll/a

18

?

6

16

21

157

2Aa

2a,o

71 .3

77.O

o.1

29,7

2,O

| /aa

10 4?2

2

46.

11 502

72a1
7 2122A

t05

3A5

743

548

299

296

96.
,|

160

93

l6

a

1l

16

277

ae5

0.5

o, r

o.1

o. i

o. r

r3,2

ro.1

2A

a9

2

9 9

678

| 249

105

337 72.3

I
50

20a

90

a o93

599

6

t3
164

a5

5 963

500

9

20

7

501

2A

291

5 t5r

a 369

,l

13 392

67

72a9 .

7?a1 -
72a9
7241 .
7235

12

I
z2

3t

31

16

I

a

1,O

17

1?

o

6

2 1al

2 596

72aa
72a5

13 453

?1

o.o

3 766 72

973

333

zAA

297

601

901

7 653

5 660

rO,a

t9

o,o

0,1

O.1

o.a

o.5

o,5

o.6

I

I

1

z

3 777

2 r59

7a

7510

7!50

73

72-75

730a

7 210

16

/4O.6

'to.6

2,7

?,1

2,2

o,2

9.9

6,6

2,1

o.9

o.5

o,2

7.d

o,2

o,o

r6. 1

o.9

o,1

3,A

o.2

o.o

3

I

3

a

13 Aa2

I 399

27.7
't.3

o,2

r9,9

1.1

O.l

o.1

o. r

1,2

o,7

o.o

o,1

aa,Z

92. 9

7,O

60.7

38, 3

12.2

433

a iaA

477

r 325

10 4a9

7 A3t

ta

ta

33

a6

588

37?

a

1

9

1a

r 3 a95

7 7?5

12.9

9.4

2,4

7220
7231
7237

7 ?41
72a21,1

o,8

o.6

o.5

o.7

9.9

7,8

ro.6

12,O

6.9

6.4

11.O

a.a

a,o

a,o

33, r

9,6

23.2

a7,E

2A.7

o,1

12 .4

1,5

0,5

o.1

0, r

o.1

o, r

10. 3

7.9

5,1

2.6

o,5

16 .7

6,9

o,o

3,6

O. r

o.o

o.o

o,o

o.o

o.o

2,9

2.2

72a3

72aa
72.3o.o

o, 'l

o.r
1,'

1,6

1,2

1.O

o.5

o,3

o,6
a,9

3,7

e,a

o.2

5,9

39..
o.o

13.3

o.a

23,4

64,.

37 .6

o.1

16,4

1.6

7219
7 211
72a9
7231
7Zr3

o.6

72

73

7 30t

O.l

o,1

o,2

o, r

23,7

14,7

71

751 0

7530

75

72 -75

a,6

4.2

7,4

6.O

5,8

5,4

o.2

o.?

o,.
o.3

0,,.

O.a

-31-

o.o

o.o

o,o

o.o

10.6

4.6



.AU{TUPIGEÜENgE

1 SUXO€3EFGEE!{tS3E

1.1'I GELEISTEYE AFIBEITSSTUNDEN NACH BAUARTEN/II'tF'SCHAFT3ZITEIOEN IM J.JNt 1OI4 ilACH EE3CHAEFITGTEXcFOESSEI{I(LA!!€I

1 000 stuIoEN

SYPRO
1l

t{P .
GEGEI{STAI{O OEP NACHWE I SUNG

IIV BE?RIEBEI{ MtT

20-.9

:?ll:::?il?lli::::T:
I I{SGESAMT

OARUilTEP

HAI{ilEF(
lxl

50-99 100 - r99 200 - a99 5()0 ut{o
MEHP

WOHNUNGSBAU

LANOTY!RTSCHAF TL t CHEFI BAU

GEWERBL ICHER UNO INII,,ISTRIELLEEI
BAU

HOCHBAU

T I EFBAU

OEFFENTL ICHER UND VERXEHFISBAU

HOCHBAU

OAR. : FUEP GEBIETSXOERPER-
SCHAFTEN UNO SOZIAL-
VEEIS I CHEFIUNG

TIEFBAU

STFIASSE NBAU

SONSTIGER TIEFBAU

DAFI. : FUER GEBIETSKOERPER-
SCHAFTEN UNO SOZIAL
VERS I CHERUNG

BAUHAUPTGEWEFIBE I I{SGESAMT

OAR.: lM HANETVEFIk

GELEISTE?E AßIBEITSSTUNOEI{ NACH BAUARTEN

12 035 15 5.6 14 90r 6 966 3

ar5 a7o ao5 tar

2339 3672 59.4 3517 5

16Ä6 2799 .a69 4157 .

693 469 1 t76 I 358 r

1320 3334 8902 9909 9

53a 1 3a2 2 36a 2 105 1

340

783

391

392

903

992

e34

160

1 795

6 338

? 374

3 961

456

?2

27.

ooo

21a

20a

475

I ar9

7 329

3 557

3 771

a a71

3 5il'l

9r0

6 2e1

1 azA

183

Er3

.54

355

1 a21

2

7 613

495

2 098

426

1 271

7 3a3

2 794

20

57 lel

r 323

52 0ro

r 396

a9a

,96

297

699

601

30 684

22 416

7 a7A

,41 606

ro aa9

rt roa

1a 635

3 a70

26 121

7 63a

310

'I 6 110

14 02{

GELE I STETE

748

4 637

66

1 175

7 604

3 Aaz

4 361

237

3 67?

37

3 154

7 102

121

20 550

799

830 2906 3323 3002

23 021 30 152 22 334 1a .O7

21 103 26 117 17 023 11 zaA

ARBE ITSSTUNOEN NACH WIPTSCHAFTSZT'IEIGEN

1 60E 3 769 5 230 6 
'62

9 743 13 557 7 609 3 959

152 322 aA6 631

7 653

31 15?

t3 aaz

17 2?5

5 660

r6 2e5

a 399

I AB5

? o.2

13 507

5 11?

I O88

7 61A

1 697

13 .95

r 31 3a2

9? 629

., 723

97 629

I

5 655

2 336

791

5 065

5A7

368

26 900

a2 623

2 615

t8 3a2

37 959

r 599

7220
7231 -
7237

72a1
7242

72'tO

72Ä3

72

73

7 301

7t

75't O

7430

75

72-75

HOCH- UNO TIEFEAU, OHNE AUS.
GEPRAEGIEN SCHWEFPUNKT

HOCHSAU (OHNE FERTIGTEILBAU)

FEPTIGTEILBAU IM HOCHBAU

EFIOBEWEGUNGSARBEITEN. LANOES.
KULTURBAU. WASSEP- UNO WASSER.
SPEZ I ALBAU

STRASSE NBAU

EFIUI{NENBAU, TIEFBOHRUNG IJ. AE.
(OHNE EROOELBOHRUNG}

TIEFBAU A.N.G.

TTEFBAU

GEFIUESTBAU, FASSAOENREIN IGUNG

HOCH- UNO TTEFAAU

SPEZIALBAU

OAR.: OAEhT.JNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE.

STUKKATEURGEWERAE, GIPSEREI,
VEFIPUTZERE I

Z IIN4EEIE I, INGEN IEURHOLZBAU

OACHOECXERE I

Z IN,IERE I , OACHOECXEAE I

BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMi

621

349

Ä7

321

536

?o.

433

113

.o6

293

999

272

271

110

41?

Bo'

a9

I 3A3

z 593

234

16 43!

91i

d31

I 9O9

2 547

3 r 87

5 77 4

23 021

513

594

73

569

731

?73

692

o57

570

129

j26

6a8

971

152

72aa
72a3

3

6

21

1

1

1

1

2

30

2 a75

6 0?2

77

17 296

1 5a7

3 68t

3 231 2 050

12 662

5iaO

179

Ä6

r8 407 13 507

241

60.

?37

322

211

6 906

13 62?

55a

'r a o1J

2 80.

2 0a7

r2 983

1 256

12 e73

29 160

913

10a ato

5 67a

3 196

5 2a6

6 99r

7 9A6

1a 971

1 31 3a2

322

7 9a1

7219
?241-
7219
7251 ,

7233

I

7

I

2

2

5

r6

433 1 545

.77

231

473

70e

22 534

5 956

6 ga3

? a50

14 79a

97 629

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUEF OIE SYSTEMAT'K IM PRODUZIEREIIOEN GEII'ERBE (SYPFIO)

-9.-

1-9 10-19



BATTIAUPNG€lrEFgE

r EUilDESENGEST{ISSE

t.1ä LOEHNE UilO GEHAELTEF ttrl JJt{t 198' ITACH U'IFTSCHAFTSZX'EIGEN UNO BESCI{AEFTTGTEI{GROESSETTKLASSET

1 000 Dll

IN BETRTEBEN MIT,..BIS...BESC}IAEFTTGTEN
SYPRO.rl

NR.
WTRTSCHAFTSZITE IG

'i
I

!

lSoo ur{o
I trsp

t NSGESAM'I DARUNTEF
IM HAI{T}YERK1-9 ro-19 20 - ,a9 50-99 roo - 199 200 - .99

7220
7231 -
7237

7211
?212

7210

72a3

12 115

79 oro

I o92

71?

306

7a7

051

or9

396

HOCH. U'{O TIEFBAU. OHNE AUS.
GEPRAEGTEN SCHTERPUNKT

HOCHBAU (OHNE FEFTIGTETLE U)

FERTIGTE!LBAU IM HOCI{BAU

ERT'EEU'EGUNGSARBE I TEN, LANOES -
l(ULTURBAU: WASSEF' UNO
TYASSETISPEZ IALBAU

S?EIASSENEAU

BFU]TNENEAI'. TIEFEOHRUNG
U. AE. IOHNE ERT]OELBOHRUNGI

TIEFBAU A.N,G.

T I EFBAU

GERUES?EAU, FASSAOEIiRE II{IG1'TG

HOCH. UNO TIEFBAU

SPEZ t ALBAU

OAR. : OAEiiItl,JNG 6EGEN XAELTE.
ü,AERiiIE, SCHALL U. AE.

STUKXA?EURGEITEßISE. GIPSEREI.
VEPPUTZERE I

ZlrilEREl. INGENIEURHOLZBAU

OACHDECKERE I

Z tIfiERE I , OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWEiRBE INSGgSAMT

30 352

t8a 359

2 g1?

LOE HNE

ao 224 116 559

26t 367 171 691

6 5aZ tO 3aa

1 5t 59a

9a 512

13 765

1 ao 681

60 971

1g 658

1 3i 5a3

13 010

9 427

663 070

666 03!

63 037

396 922

7?5 396

35 '456

a 065

3 655

? 504

15 51 I

10 384

53 920

5 297

7B 1?6

36 459

279 360

9 426

r53 79371 9A9 a7 097

37 AO7

a5 450

11 4?1

9 a/aa

22 017

A

148

329

1t

5.A

910

550

o7a

?52

812

36,4

72

73

730A

7 210

72a3

?2.a
72aj

72a9
7 211
7249
?241
?253

I

3

r18

1a

I

27

5l

a

27a

17

1

7A

r ao

6

518

23

70

154

456

19

938

624

939

135

667

523

573

593

5?O

165

930

a5a

616

212

o2B

aa3

372

59

139

I

ao r

t3

a

11

29

d7

2?6

597

962

531

5{9

333

a6a

31

283

631

19

?6^

117

26A

590

o73

o58

272

a25

452

177

945

12a

270

77a

033

620

900

252

762

5Ä2

909

456

ooa

ooo

262

7 010

21 571

5 6Aa

34 255

3

307 156 t6A 646

3?A

5 723 a 269 1? a96 11 073 69 678 3i t93
7a

751 0

7330

72 -75

30l

554

a9a

oa7

771

973

764

196

945

973

31

21

34

6?A

273

3a7

20a

555

o9?

11

.Ä
9

1a

50i

r r5

1r5

134

250

969

120

326

691

or6

3ra

3a

aa

3a

79

2aa

36

aa

3a

9A

a27

118

116

136

253

2 753427 956 32e 526 193 0e.

GEHAE LTER

HOCH. UNO TIEFBAU. OHNE AUS
GEPRAEGTEN SCHWERPUNXl

7220
7231 -
7237

HOCHBAU IOHNE FERTIGTE ILBAU I

FERTIGTE ILBAU IM HOC}IBAU

STRASSEI{BAU

BRUI{NE'{BAU. TIEFBOHEIUT{G
U. AE. IOHI{E EROOELBOHRUNG)

TIEFBAU A.N,G,

t I EFBAU

GEFIUES?BAU, FASSAOENRE INIGUNG

HOCH- UNO TIEFBAU

SPE Z I ALBAU

DAEI. r OAEi{{JNG GEGEN XAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE.

STUXXA?EURGEII'ERBE. GIPSERE I,
VERPU?ZERE I

ZIi',IEFIE I. IN6ENIEURHOLZBAIJ

OACHOECKERE I

Z IiN'EFIE I , OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEI!'ERgE INSGESAMT

2 190

11 327

2a8

3 955

20 503

757

11 393

3a 818

2 176

19 525

25 307

3 958

33 aoa

1A 076

6 455

a9 052

15 594

,o 35a

?Ä 73A

1 773

a a33

19a ?83

127 AO.

28 621

72 6Ai

105 019

1t 20a

I 453

9AA

1 350

2 7aO

I 834

9 605

1 307

14 aOO

72a1
7242

EROBEI\,EGUNIiSAFIBE ITEN, LANOES
KULTURBAU; IvASSER' UNO

15 25A 2 126

7 6?2

56 539

i 913

?9 6A3

72.1
72a5

72

7219
7241 -
72a9
72i1 ,

721'

3A6

a 168

a 665

I 168

35 050

a 95A

3 70r

4 661

a 271

13 152

56 463

439

a83

3AO

20a

974

ooo

619

52e

490

954

ao5

301

I I aa1

I 166

l4 733

95 699

2 400

la

5'a

132

e

467

34

524

123

456

209

777

10a

363

o5a

o?3

oa9

935

1

26

5E

z

25A

1a

25)
1 727

4 423

757

19 ra6

4 206

2At

!3 093

29 066

546

78 66.

a 299

2?5

13A

95A

3aa

ao7

a6r

12

24

I

73

6

97 251

73

730.

7e

1 t?7 1 8?1 2 956 2 417 3 411 18 a31 7 a26

7310

7330

75

72 -73

3 641

3 6?8

. 556

a 346
'ss erg

3561 1

3 ?A3

6A7Z 2

10 114 3

93 650 67

! NSGESAMT

721 712 3a9

13

13

23

36

i71

1?

12

3179. 500 105 760 96 099

901

d79

309

167

360

72-75 BAUHAUPTGEII'ERBE INSGESAMT ?41 391 .8. a3. 522 146 134 287 ?91 122 3 325 208 2 zBb 669

1) SYSTEMATIX OER WTRTSCHAF?SZI!'EIGE. FASSUNG FUER OtE STATISTIK IM PROOUZIERENOEN GEWEREE ISYPRO)

-33-

I
I

I
I

I



r-!i-

SYPFIO -
1i

NßI .

.AUilUP'OCENDE

1 AUXGTERGEET T33E

1.I3 ARBEITGEBERZULAGEN.I ZU LoEHNEN UNo GEHAELTERI{ I98, i^o{ 
'tR?3cHAFrszü,EIGEx 

UIIo BEscItAEFTIGTEilcFoESSExxLA'3E,r

t OOO tli,!

IN BETRIEBEN MII...BIS...BESCHAEFTIGTEN

WIRTSCHAFTSzWETG l5oo uNo TIISGESAIII
10 - i9 20 .9 50-99 oo - r99

7 179

200 - .99 TTIEHR

4 55r

OARUNTEF
IM HANÜIEFI(

3 r95

26 973

9r9

16 338

7220
7231 -
7237

72a1
72a2

7 210

7243

1 206

I 136

111

HOCH- UNO TIEFBAU, OHNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHWEFIPUNXT

HOCHBAU (OHNE FERTIGlEILBAU)

FEPTIGTETLBAU IM HOCHBAU

EEIOBEWEGUN6SAFIEE ITEN, LANDES.
XULTURBAUT WASSER' UilO
$IASSERSPEZ 1 ALBAU

STR ASSENBAU

BRUNNENBAU T I EFBOHRUNG
U. AE. IOHNS EROOELBOHFIUNG)

TIEFBAL' A.N.G.

T I EgBAU

GERUESTBAU F ASSADENRE IN I GU{G

HOCH- UNO TIEFBAU

SPE2I ALEAU

OAR,, OAEI/NN,NG GEGEN KAELTE.
WAERME, SCHALL U. AE,

STUKKATEURGEWERBE. GIPSEREI,
VERPUT2ERE I

ZIWERE I. INGENIEURHOLZBAU

DACHOECXERE I

Z IffiERE I . OACHOECKERE I

BAUHAUPTGEWEFIBE !NSGESAMT

ARBE ITGEBERZULAGET{ 2U LOEHNEN

3 103 I 839 12 713 t6 366

19 r58 30 6i9 18 1O8 9 527

269 795 1 419 r 619

5 733

2.69

13 .90

t oto

1 199

70 772

92 59a

7 90A

.. 353

a2 30s

r 398

7244
72^3

64A

393

73

aoo

q1a

162

527

999

Ä71

??3

541

oa7

66?

a16

169

a 572

320

2i 727

1 525

79

6 722

15 034

201

17 174

1 957

16S

o30

21A

Ä32

92Ä

290

3

26

60

1

233

11

612

1 41!

94 3

5 072

495

7 737

7 2^9
7241-
72a9
7251 ,

7235

641

13

53

32s

5 .15

13 422

212

a1 173

3 553

a 345

620

2 60.

615

4 039

462

51.l

5a1

3.6

161

813

545

1§ 3a2

32 366

a70

16. 292

5 3r9

72

13

730Ä

7l

7 210

3

5

3

s

21

3

5

5

10

{3

1ÄO

436

ooa

443

435

11

15

13

26

28.

399

o14

o7a

091

461

11

1a

27

2()8

200

907

453

762

602

31 500 19 734

7 510

7550

73

72-75

2 995

2 689

3 { 54

6 343

65 553

963

5AA

I O21

1 607

52 003 20 293

r8t

2Ä6

1 54 6

Ä7?

1?O

7 7 41 3 390

a3 98A 3. 374

AFIBE ITGEBEFIZULAGEi/ 2U GEHAELTERN

7220
7 231
7237

HOCH. UilO T'EFBAU, OHNE AUS
GEPFIAEGTEN SCHWERPUNKT 184

1 r16

19

aaE

2 326

7A

1 419

I 371

247

2 354

2 913

326

3 622

r 679

7A8

6 4A9

151

Ä3A

19 691

1a 217

3 r 94

E 916

12 t60

! 735

HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU)

FEPT I GTE I LBAU IM HOCHBAIJ

976

r59

o96

72e1
?242

EFIOBEWEGUNGSARBE I TEN, LANOES
KULTURBTUJ WASSER' UNO
WASSERSPE2 IALBAU r o5

252

36

346

7a1

a6

3 716

3 56

171

!13

66C

705

1 364

: 856

121

1 711

2l

1 3{ 5

3 203

A5

9 0.o

416

72t A

72A3

72a9
72A1
7219
7251
7255

72a3

72

7304

7A

1 785

5( 434

1 181

9 752

r 97

429

11{

140

664

6 249

1 160

5 393

r3 509

3la

50 92.

3 330

I 905

1 aaz

1 870

2 027

3 a99

59 S97

163

3 a68

145

2 7a3

6 518

19?

29 520

1 !30

STRASSENBAU

BRUNNENBAU. TIEFBOHRUilG
U. AE. {OHNE EFIDOELBOHRUNG)

T 
'EFBAU 

A. N. G.

T I EFBAU

GERI-JESTBAU. FASS.AOENRE INI GUNG

HOCH- UNO TTEFBAU

SPEZ I ALBAU

DAR. OAETVTVIJNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE.

STU(XATEURGEWERBE. GIPSEREI,
VERPUT2ERE ]

Z IWEREI. ]NGENIEURHOL2BAU

OACHOECKERE I

I JWERE I DACHOEC(ERE I

BAUHAUPTGEWEF9E INSGESAMT

136

78

30

1Ä4

390

44

?32

306

122

a32

651

369

o42

21 917 49 6A9

16{

1 083

a3

1 300

2 591

97

6 72.

579

293

359

all

605

1 016

10 678

I NSGESAMT

76 233

1 1{1

3 187

45

9 72a

398

81

38

965

I 2r9

262

781

7550

75

72 -7a

154

108

221

330

9 939

1 a1A

1 947

1 968

3 819

3f, 1EO10 t4,

?2.7' BAUHAUPTGEIIERBE INSGESAMT 61 946

10 667 a 480

45 046

' ) GEMAESS VERI9OEGENSBILTruNGSTARIFVERTRAEGEN.
1 ) SYSTEMATIK OER WIFITSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER OIE STATISTIX IM PROIruZIERENOEN GEWEFIBE (SYPRO)

-34-

2A 769 34a O59 zta 782

--.-:.,-.W

1.9



.. .:.. .,' lrrrluPtoltrttla

' BUNOEIEROEINT33E

1,1' BIUOCIIENBLTO{ER Ui(rATZ t{AO{ BIUIRTEN/TIR?SCHIFT3ZWEtOEil SOWIE GESAMTUM3ATZ tM luilt I9!' NACH BESCHAEFTtBYEIGFOESSEI{XL^SSEI{ r)
1 000 Du

3YPRO.
1l

l{F.

Ii] EETFIIEBEN MtT. , .EtS..,BESCflAEFTIGTEN
I NSGE

SAiNT

DARUN TER
IM

HANlNERK
6EOENSTANO

OER N CHWEI3UNG r -9 10-19 20-49 50-99 roo - 199 200 - a99 loo uNo
MEHR

399 536

243 966

rr5 567

2 3r3 608

r 919 737

593 469

2.9 539

32 307

3 0.5 760

774 271

LANOü'IRT3CHAFTL I CHER
EAU

GEWERBLTCHER U'{O IN-
OI.JSTFI I ELLER BAU

IYOHNUNGSBAU

HOCHBAU

T I EFBAU

HOCHEAU

DAFI

90

223

997

225

604

aa2

al l

496

a25

672

3.8

838

716

23

145

132

53

145

65

BAUGEII'ERBLICHEFI UMSATZ NACH EAUAFI?EN SOWIE GESAMTUMSATZ

06? 922 ?43 909 a6A tA7 279 343 797 29. 63A

27a 29 05a 29 104 11 a71 6 46. 2 377

aAA 25t 533 .Og 09. alo 7i8 .59 gAa 393 ?ii9

oB7 r94 303 312 193 31A 336 360 526 3ra 3?1

399 61 231 96 902 92 3A2 99 {59 7. 930

10a 2a3 133 601 7a1 665 555 667 A3r a72 6Ä8

119 91 60a 17A 927 139 501 r50 a95 103 721

146 233 3 A22 27. 3 270 t96

17A 102 220

OEFFENTL ICHER UNO
VEßIKEHFISgAU

FUER CEBIETS-
XOEEPERSCHAF.
?EN U. SOZTAL
VERS I CHEßIUNG

T I EFBAU

STßIASSENBATI

SONS?IGEF TIEFBAU

OAR. I FUEß| GEBIETS
XOERPER .
SCHAFTEN U.
so?laLvER-
S I CHERUNG

BAUGEWERBL ! CHER UMSATZ

zl
GESAMTUMSATZ

DAF. : lM HANt VERK

31 A?2

79 986

35 56{

aa 423

63 AOi

1 51 331

56 661

9A 670

127 a63

a26 A1A

1 6a 364

262 a50

102 766

526 060

2^1 602

281 439

11A ?74

51 6 937

267 oao

2.9 497

6a 364

369 1 29

t97 451

171 6?E

11 7AO

197 23'l

6r 891

135 341

36 6a2

1 071 950

?z 599

I 450 476

203 964

I 9{9 a13

233 716

1 535 123

197 9a3

.78 O81

5ta 20.

760 5iA

1a6 773

r 63 31a

r97 561

a90 Ä79

't 12 221

835 505

451 226

183 673

I 6AA 370

6 325 g/aa

a78 6AA

6 193 0a9

1 045 65.

851 a49

1 .72 879

r 29A 791

r 989 1r3

1 632 973

I 377 536

1 oaa 063

590 eo2

267 a86

o2a 573

2.2 912

356 AOO

123 704

54a a50

581 239

r ooz agB

I 483 860

HOCH. UNO T!EFBAU, OHNE
AUSGEPRAEGTEN SCHII'ER.
PUNKT

HOCHBAU IOHNE FERTtG.
TE I LBAU }

7231
7237

FEPItGTEILBAU IM
HOCHBAU

7210

7220

72'3 STRASSENBAU

TIEFBAU A. N. G

T I EFAAU

72 HOCH. UNO ?IEFBAU

73 SPE Z I ALEAU

730.

751 0

a6 326

3.9 177

9 209

BAUGET'ERBLICHER UMSATZ NACH WIFTSCHAFISZWEIGEN

350 {92

497 522

a7 731

95 036

5Al 6aA

13 ilaO

23A 5A2

422 203

32 290

526 1r5

30.523

60 457

592 543

70 23A

47 508

2 351 915

2 AOA 739

332 67r

6 325 944

I

1 49 693

2 313 a72

148 354

72a1
?2a2

ERIEEÜEGUNGSARBE I TEI{ ,
LAiTOESKULTURBAU; WAS.
SER. UI{] ü'ASSER-
SPEZ TALBAU

50.892

183 43a

122 136

25? OO2 1 65 790

50 650

31 993

32 727

53 Aa2

ar 919

17. 333

r6 761

271 257

212

719

144

1AA

360

473

1 7a 389

437 074

11i 918

20. o27

2r o36

61 a?6

13 3AO

1r5 892

118 714

910 a 21

2 1A3 763

I 6a 367

950 254

35 239

307 671

721Ä
7245

BRUI{NENBAU. T IEFBOHRUNG
U. AE. IOHI{E ERDOEL.
BOHRI.,I{G )

7Za9
72a1
7219

a oo3

50 396

1 37 0a1

3 262

2't6 135

489.17

5

107

200

't5

906

6a

o77

/aA 6

130

742

o36

78r

7

236

460

t8

567

a6

20

421

987

3A

679

212

200

417

5.3

ooz

o73

3ec

7 251
7253

GEFUESIBAU, FASSAOEN.
REINIGUNG 12 399

556 r.8
73 lao

a 555

393 7r9

57 37.

6 765

1 371 937 I Oga a69 626 276

9 229

61 644

7 alA 965

a33 219

OAR. ; DAEüJNG GEGEN
KAELTE, WAEFIITE,
SCHALL U. AE.

74 STUKKATEURGEWERBE, GIP.
SEEIEI, VEEIPUTZEREI

26 AO3 2A 465 45 450 33 68{ 52 126

116 632 rol 543 82 216 29 371 12 7r1

5 275

2a. o22 1r' a13

3.2 503 326 732

7550

75

72 -75

1EO 256

1 Ä5 770

326 026

137 995

216 122

374 116

7A 297

1A2 662

212 962

18 5.7

36 r 07

54 656

DACHOECKERE t

ZIliüEEIEI, OACHOECKEREI

ZIiN4EREI, INGENIEUFI
HOL ZBAU

BAUHAUPTGEWERBE INSGE
SAMT

a32 370

556 gO2

9A9 172

Ä27 925

5.6 933

97. A5E

1 071 950 r !50 a76 I 9a9 a13 1 535 123 1 a76 061 I 163 314 A-25 505 9 aB3 A60 6 r93 0a9

.I OHNE UMSATZSTEUER.
1) SYSTEMATIK OER S,IRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER OIE STATISTIK IM PROCX,JZIER€NOET{ GEWERBE ISYFRO).
2} EIITISCHL. OEF UMSAETZE AUS SOi{STIGEN EIGENEN ERZEUGNISSEN UNO AUS INOUSIFTELLEN/HANT,VEFIKLICHEII OIENSTLEISTUNGEIT SOWIE OER UMSAETZE

AUS HAIIOELSüVAFIE UNO AUS SONSTIGEN NICHTINOIJSTRIELLEN/NICHIHAt,IOUYERKLICHEN TAETIGKEITEN.
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BA.*truPT

r BJlo€s

SYPFIO
1)

NFI . 10 - 19

1.15 EAUGEYVEPBLICHER UMSATz UNO GESAMTUi'EATZ 19A3 NACH

IN BETRIEEEN MIT,,.

20-a9 50-99

'':l:::i:l::::'"
N I CHTBAUGEWERBL I CHEFI

UMSATZ UNO
GESAMTUMSAT2

HOCH. UNO TIEFBAU, OHiIE
AUSGEPRAEGTEN SCHII'ER -
PUNKT

721 0

7220

7?13 STRASSENBAU

HOCHBAU (OHNE FEEITTG
TE I LBAU )

7231 -
7231

FEEITIGTEILBAU IM HOCH-
BAU

?2a 1

?242
ERt]BEWEGUNGSAEIBE I TEN,

LAt{OESKULTUFIBAU I WASSER -
UNO WASSERSPEZIALBAU

1-9

670

696

12A

5ao

304

40

72a

650

121

162

?93

3r9

r53

969

564

533

943

3

I

6

1

I

I

il

509

o91

17?

543

162

751

5'r 6

31r

413

497

31A

EA1

743

155

345

5a1

?o1

1

5

1

2

9

I

I

2

a

15

oa6

242

125

333

63a

65

oaa

102

160

677

750

336

o17

745

320

o65

511

533

329

ato

473

706

909

a5r

535

i6a

o70

6Aa

i19

996

o17

394

ao9

161

2 729 300

9 a3A r83

396 705

1 000

EAUGEWEREL I CHEF

a t73 ao3

6 033 359

632 724

19? 905

2 86a 3r8

32 936

2 50A O55

5 598 21a

97 697

I 6 535 .06

743 a20

aa3 381

32. OOa

203 515

a6a 621

664 336

r8 271 165

721a
7213

BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
U.AE. IOHNE EROOEL-
BOHRUNG }

410 r I i

1 Agt aoa

a9 020

2 647 435?249

?2a1
7249

7251
7253

72

73

7304

GERUESTBAU.
FASSAOENRE INIGUNG

T t EFBAU

HOCH. UND TIEFBAU

SPE Z I ALBAU

OAßI

GESAMTUMSATZ

OAP.' IM HANOWEFIX

20a 107

17 430.67
972 549

5 08i 992

520..5
OAR,:OAEin JITG GEGEN l(AELTE

ITAERi€, SCHALL U. AE

STU(KATEUFGEWEEIBE. GIPSEREI
VERPUT2ERE I

751 0

7550

73

72 -75

463

a{5

r 6l /a

2 a60

22 1t7

609

772

942

713

360

74

72

73

74

ZIiIiEFIE I, INGEilTEURHOLZBAU

DACHOECKERE I

ZIIVIIERET. DACHOECKERE I

BAUHAUPTGEI!'ERBE t I{SGESAMT

UMSATZ AUS NACH-
UNTERNEHIUERTAEl I G(E I T
(LEISTUNG FUER AI{OERE
BAUUNTERI{EHM€I{ I

UMSATZ AUS SONSTIGEN
E IGEi{EN EßIZEUGNISSEI{
UNO AUS tNDI,,STEItELLEN,/
HANÜVER(L ICHEN OIENST.
LE I STUNGEN

UMSATZ AUS HANOELSUIARE
UND AUS SONSTTGEN
N I CHT t NOUSTR I E L LEII /
N' CHTHANItr'YERKL t CHEN
TAETTGXEITEN

42e.10

iI I CHTBAUGEü'ERBL I CHER

353 aa l

56 219

7.3

15

32,C

32,1

11,O

333 323

roo 193

10,9

14,3

432 a96

1AA 331

108 0a7

12 iO8 004

9 2r2 36A

157 AO2

15 769 153

14 000 761

301 51 3

22 637 20.
r8 730 t17

263 I 53

r8 756 iAA

13 308 867

221 e65

ANTE IL AM EAUS'ERBLtCHEIt

1O 6

1a.2

9.2

6.1

HOCH- UNE TIEEBAU

SPEZ I ALBAU

STUX X A TEURGEWEFIBE .

GIPSEREI, VERPUTZEREI

Z IIfiERE I , OACHOECXERE I

73 BAUHAUPTGEII'ERBE
INSGESAMT

28, A

36. 975

72
'14,2

.) OHNE UMSATZSTEUER..I) SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZT,EIGE, FASSUNG FUEFI otE STATISTTX IM PRootJzIEREI{oEN GETvEnBE IsYPRo)
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20.o

16,6

2a.a

22 .3

20. 3 ,t 6,6

T!EFBAU A.N.G.



oGrEmt

Eno:lNlt3E

WIRTSCHAFT3ZUIE I OEiI UilO .IETCHAEFT I6TEXGROEISE'IXLA33EN' )

EtS. . .BESO'AEFTIGTEil

too - 'r99 200 - .99 3OO UNO I,EHR '{ 
t CHTBAU6Eü'EFtsL I CHER

UMSATZ UXO
6gsaM?lr'tsaTz

3vPno
r)

t{F ,

IYIFTSCHAFTSZI!'E I G

t NSGESAMT
OARUT|TER IM

HAI{OI'ERK

Ut4

uitsATz

3 t20 t53

3 819 4a3

953 866

6 r47 579

2 4?a O50

1 3AO e4.

ao2

861

77A

972

274

o34

516

ao2

aoo

642

o35

501

957

1A7

814

994

63a

613

EAO

32a

396

859

23a

948

il50

.oo

670

500

391

390

766

o6a

637

399

31?

276

07l

983

86a

978

731

578

315

734

oa9

969

343

975

643

6r9

605

HOCH- UT{O TIEFEAU. OH}IE
AUSCEPR^EGIEN SCHÜEP.
PUN(T

HOCHBAU (OHNE FER?IG.
?E I LBAU 

'

UMSATZ AUS NACH.
UNTERNEHiGRTAE? I GKE I I
(LEISTUNG FUER ANOERE
BAUUN?EPI{EHilGN )

E I GEI{EI{ ERZEUG]I I SSEN
UNO AUS INOUSTRIELLEN/
HANTIYERKL ICHEN OIEI{ST.
LE I STUNGEN

UMSATZ AUS HANOELSII'AFE
UNO AUS SONSTIGEII
N I CHT I NOUSTR I EL LEN /
NICHTHANDIERI(LtCHEN
TAET I GKE I TE N

326 e2.

727 aOA

627 053

3r l 350

93r 675

149 022

432 2aE

27

32

e

I

10

1

10

z4

a9

5

3

3

a

6

11

1()8

214

384

2ao

75t

454

3?Ä

455

438

545

12i

234

o39

533

a19

190

oo9

907

ta

26

2

5

Ä

1t

55

2

I

3

1

6

10

12

FERTIGTETLBAU IM HOCH.
BAU

7231 -
7237

ERO€EWEGUNGSAREE I TEI{.
LANOESKULTURBAU : IIIASSER
UNO II'ASSERSPEZ IALBAU

7?a1
72a2

7210

72ZO

72.3

72a9

7Z

?3

7 304

7241 -
72a9

2 830 718

r 953 351

5 126 ,aO5

17 32i 106

?51 I t9

1e,o

a,9

1 993 323

I 344 563

3 447 093

13 .O3 564

ra 416 a30

a20 56a

269 A9A

r5,o

o,o

9 113 53a

177 1-77

BRUNNENBAU, 1!EFBOHRUNG
U,AE. IOHNE EROOEL-
EOHRUNG )

72aa
72.3

STRASSENBAU

TIEFBAU A.N.G

T I EFBAU

HOCH. UNO TIEFBAU

SPEZ IALBAU

Z JT/N/EREI, TNGENIEURHOLZBAU

OACHDECXEFIE I

Z TlrltlERE I , OACHOECXERE I

B^UHAUPTGEII'ERBE INSGESAMT

DAR.:

OAFI. : OAETJTVUNG GEGEN XAELTE
I!'AEP!E . SCHALL U. AE

STU(KA1EUEIGE$'ERBE. GIPSERE I
VERPUTZERE I

GERUESIBAU,
FASSAOENREINIGUNG

7231
725362 013

15 082 641

609 017

17a 502

aa 727

7a

751 0

7550

73

72 -?5

.13 ?36

UMSATZ Ur{O GESAMTUTi4SATZ

I 290 ?tl

E3 r88

131 176

10,2

3..

o,o

o.o

a.5

2 a6? 659

1 216 803

r 319 991

743 054

2AA 909

17 865 137

I 69. 282

217 ea7

1a 906 173

6 5a6 360

95 9!1

I 5i7 A31

z 36. 956

1 433 253

111 559 693

7. 069 910

907 217

74 089 910

x

GESAMTUMSATZ

DAFI.: IM HANOTEPK

UMSATZ JE WIFITSCHAFTSZWEIG

100,o

100,o

100.o

10c,o

100.o

62.5

a7 ,7

95. 9

98,.
7a

75

72 -7513 .2

-37-

66 .5

HOCH. UNO TIEFBAU

SPEZ IALBAU

STUXKATEURGEWERBE,
GTPSERE!, VEFIPUTZERE I

Z llrttaERE I . OACHOECXERE I

BAUHAUPTGEIIERBE
! NSGESAMT



BAIfiAI.lP?G€EFEE

I BUTOESENOEEilISSE

GERAE TEART

1.16 BESTANO AN VEPFUEGAAREil GERAETEN ENDE .TJNI T964
XACH BESCHAEFTIGTE'TGNOESSENl(LASSEN

IN EETRIEBEN MIT. ..EItS.. .BESCI{ EFTTGTEX

t NSGESAMT

200 - a99

, 22. 3 ta1

23a r ra5

3 OiaT 2 ta3

TRA'{SPOR?EETOI{MI SCHEF UNO
AG I TATOFEN

TURi,I(RAilE
MIT N€IINLASTiiDiIENT

RAti/irEAEREt{ ALLER APT
IOHNE HAill,FtAI'N4EN )

t18

a o93

3 245
a 560

2?2
26

816

5r5

6 
'91

1 654
3 975

624
138

10-t9 20 - iag

29 589 30 621t 19 7E9 2A 7e7

I 94r a7

39 79A I 22a

1-9 50-99

ra 631

716

100 - r99

7 790

509

. J1,l

907
2 aoz
I 065

197

619

707

757

o.7

213

760

3 7A,a

500 uxo
rlEHR

BETOIIMISCHER
MIT TRO]iELII{HALT

UNTER 25O L
250 L Ur{O r/EHFt

S?FIASSENBAUMASCH t NEN
FUEFI SCHI!'ARZOECXEN

MI SCHANLAGEN
GUSSASPHA L TKOCHER
FEIIT IGER

FUER BETONSTRASSEN
FEFITIGEFI UNO VEFITEILEFI

103 22a
1. 565

26 557
2 r30

26 5'r9
3 070

26 190
a 431

6 
'22I 268

12 11a
2 

'17

a al?
792

2 790
357

16 BIS UNTER 
'O 

TM
/IO BIS UNTER 1OO TM
l OO TM UNO IrEHR

12 0r3
21 501
5 zto
I O7/a

2 178
r 92A

10?
11

373

1I ,t29

3 500
6 812

670
117

345
202
2a7
233

l aa
592
o75
332

30a

ao5

270

376

175

374

273
636
7r?

BAUAUF ZUEGE

FOEROERBAEI{DER

BETONPUI{4PEN AL LER AFIT
{OHNE BETONSFF!TZEN)

i(,ERTELFOEROEFI. UNO VEFIPUTZGEEIAETE

AUFZUGSX'tNDEI{ (EINSCHL. HANO
KABELWI NOEN }

IRANSPONTER MIT PRTTSCHEN- OOER
KASTENAUFBAU (OHNE KLETNBUSSE I
O,5 BI3 EII{SCHL. 2,5 T NU?ZLASI

i/lfBIL. UNO AUTOKRATIE

LKW (EtNSCHL. ZUGI{ASCHtNEN MtT
LAOEF LAECHE )

MIT NUTZLAST
ca. 1,3 Ets EtNscHL. 1? T

UNO UN Ir,DG
UEEER I 2 T

VOROERKIPPER, I'IJICPEF ISCHUETTER)

GFAOER, STFASSENHOEEL

a

I

23

11

I

18

a7

a5

a71

6?A

o6a

907

730

,r33

309

36.

I

1

a

2

I

'to

t9

o29

777

427

752

419

't 96

655

736

558

2 197

7 778

2 419

t53

6 264

11 205

17 793

2 099

7 076

2 637

223

a 937

9/43

673

639

338

1 147

a29

ata6

577

j77

20?

432

2 7eA

3 5a9

I r90

3 064
aoo

2 231
a33

382

,26

12 673
9 729

293

2 653

1 766

1 897

71 ?99
t ia O65

r6 32A
1 a55

16 aog
1 9,t5

16 3A6
3 370

9 47.
2 760

3 462
't 647

1 462
/435

11 322

1e 32a

507

650

226

363

2 029

65

5 749

12 634

I 435

I 2AB

726

1 172

a 371

9 a1t

I t11

4 oao

122

7 021

958
a53

6
2

7 13A

a2 636
2 942
3 .5A

13 6ra
22 462

6 556

2 927

5 07r

20 796

3?O

e?5

151

23.

r 243

I 300

I iaOO

954

4 733

1 52a 462

2 063
377

BAGGER
SEILBAGGER AUF RAUPEN
SEILBAGGER, BENEIFT
HYDRAUL IEBAGGER AUF RAUPEI{
HYEIRAULI(BAGGER, BEREIFT

5 ia3
?a3
a4?

1 ao3
3 05s

5 17A
?/rO
a51

1 ao5
3 079

I 9A4
500
??2

3 091
5 62r

a 72a
532
61a

3 033
{ 546

137
545
5a2
.96
,52

a ao6
505
36r

I 60e
r 932

VERD t CH?UNGSMASCH t NEN
SIAMPF. UIIO RUETTELGERAETE
GUIN,IIRAT,UUAL ZEN
GLATTMANTELWALZEN UNO

VTBRATIONSWALZEN ALLER ART

10? 417
6. 807
2 2at

10 100
a 7?9

aa

LAOEGERAETE
LAOEGERAETE AUF RAUPEN
LAOEGERAETE. BEREIFT
BAGGEEILAOER

37 707
5 173

23 5A6
7 9a6

a 657
961

2 a71
1 222

) 773
450

3 271
1 652

7 33e
1 203
a 9t I
1 a21

a9

13 719

a6 040

9 1a3

621
,?o
671
230

665

I
1

2

1 t5a

5 565
8aa

3 495
e27

614

246

.8A
392
936
t60

ra9

507

1 aE7

26

3 02a

7 286
5 6a3

156

14 066
11 e?1

116

2a oa5
18 873

450

20 932
15 410

551

18 732
1a 152

5/rO

KOMPRESSOEEN ALLER ART

453
1 763
3 602

a9
103

12
't 39
292

a5
406
et7

3A7

60 477

339 6a6

a6 947

103

9 137

54 019

t2 523

23

11 272

50 334

I 160

88
242
az,

117

. 907

27 313

7 AA6

ro5
611
92?

120
3aE
754

al
130
250

11 777

STAHLFIOHRGERUESTE UNO
STAHLPEIOFILGEEIUES'E IN TONNEN

GRABENVERBAU AUS STAHL Ii/ TONNEN

-38-

72 361

2 5A6

32 379

I 9.9

r6 967

3 614

PLAN IERNAUPEI{
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aafiAUFTOtrtriE

GERAETEART
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2 0.6
3 994
6 661
3 3aO
5 142

705
952
928
ea2
531
725
ro1
767
o40
aro
o99
559
425
o50

192
690
326

5 415
349

1 077
4t8
ali
516
a5a
727
473

(It,

1 993

192
220

5a
129
176
lae
, oa
100
153
119
127
r56
ro6

,o5
731
662
437
o23
466
7A3
ga7
900
97a
297
6't 3
7AO

r ro
766
505
926
ao9
345
aro
5it5
391
270
451
391

375
345
509
a6a
6!3
o95

354
71A
262
t90
5a5
176
303
2a2
935
508
3a2
220
r09

56r
477
o55
ro8
aoa
73r
954
't75
250
677
362
669

370 6 750 15A 27e 1 AO3 802

095 REG. .AEZ. MITTELFRANXEN 1 329 29 292 2 t60

üN.,ERZEURG

o96 REG..BE2. UNTERFRANKEI{ 1 157 24 762 1 002

STAOT ANSBACH
STAOT ERLANGEN
SYAOT FUERTH
STAOT I{UERNBEFG
STAOT 3CH$'ABACH
ANSBACl{
ERLA'{GET{ -HOECHSTAOT
FUEFTH
ITUERITBERGEFI LANO
I{EUSTIOT./A tSCH -BAO WtilOSHE tM
ROTH
WE I SSEI{BURG. GUI{ ZENHAUSE N

29
a9
5a

317
3'l

23a
r13
120
1Al
129
r65
107

SIAOT AUGSSURG
STAOT (AUFBEUREN
SIAOT (Ei,PTEN (ALLGAEU)
STAOT iEiÄ,IINGEI{
AICHACH.FRTETEEPG
AUGSEURG
OILLINGEN AN DER OONAU
GUENZBURG
1{EU.ULM
LIT{O^U (EOOEilSEE )
OSTALLGAEU
U]ITERALLGAEU
IDNAU.R tES
OBERALLGAEU

a,o 2 991 60 108 A 967 149 929 2 325 ?43

561
342
563
5 5ia
565
371
572
573
371
375
376
377

761
7t2
763
7ga
7 

't7r?
771
771
7'J
7?6
777
774
779
780

I

10

3
i
1

?

2
1

571
60()
9ro
374
9AA
a3z
603
590
114
790
237
636

17
ioo
t,t2
a'l Ä

3A
69
6l

t09
7a
21

tt5
29

a5
145

77
oo5

a5
350
t59
130
1a3
145
172
ltia

11

1

1

162 2 579 451

o9661
0966?
09663
0967r
09672
09673
09674
09675
09676
09677
o9676
o9679

o9
o9
o9
o9
o9
o9
o0
o9
o9
o9
o9
o9
o9
o9

STAOI ASCHAFFENBURG
STAOT SCHWEII{FURT
S?AOT üi'JERZBUFIG
ASCHAFFENEURG
BAD I(tSSINGEN
RHOEN -GRABFELO
HASSAERGE
XtTZIf{GEil
MI LTENEEFG
IT{AIN.SPESSART

5t
29
?a

149
13r

77
79
70

1 ',|9
134
102
112

2 1r8
1 797
3 293
2 2r9
3 3r2
1 563
'r 3a3

999
1 699
2 6aa
1 il61
2 214

221
2A

222
I E'l'6

12
1l
r5
58

120
20

104

221
205
387
276
427
207
169
'l 13
203
339
176

"66

17
13
16
17
26
11
9
5

11
21
t1
20

?oo
237
276
206
303
120
'129

73
I Ea
233
1a2
r95

465
667
ao2
633
202
76a
330
903
olE
o53
534
777

161
2a
a5
25

1 5ia
?r9
117
121
129
83

152
r60
142
166

1 702

6 129
I a3a
1 176
2 255
2 734
3 3a6
2 052
2 772
2 Ai4
1 ?61
3 020
3 537
2 590
2 651

133
2a?
205
350
127
355

e5
249
154
205
217
?28
,o6
247

320
9r8
3AO
aa3
9r1
345
alE
297
600
733
396
766

3 156
r 306
I 466
i 604
I 616

927

539
12e
101
196
205
3!3
172
253
269
9l

z7a
33.
2aa
232

261
)aa
437
361
9a7
ar9
214
549
,31
r97
290
973
aa6
293

65a
16a
13'l
219
271
393
2a7
3t6
31'
139
3/44
394
307
3()3

11
3
2
3
5
6
5
6
6
2
7
a
5
6

oo1
6aa
505
3il l
770
ro3
5,ro
993
249
37 r
t16
305
745
939

it3
6

9
17
?e
11
21
23

7
z3
3r
19
't9

oar
5r4
6a8
695
6,19
213
ra3
60a
392
7?a
a7z
221
670
9'12

o97
o9

31 al l

2Ja 516

11,2

11.1

7,1

90 535

627 aA1

REG. -BEZ. SCHWABEN

BAYERN

SAAR LAND

I 201

12 113 26 r96

1 001 18 654 r 329

1 665 35 23A 5'r29

60 255 'r 1!t 7a1 120 119

11 70? 27^ 115 3 37A 622

il. a66 e o95 54. 23 572 zto

13 675
a Sltl
7 196
7 252

4.5
2.e
B,O
6.7
6,4
4,3

10 0
100
ro o
ro o
ro o
roo

11 STAOTVERBANO SAARBRUEC(EN
.? MERZIG.ü'AOERN
.3 I{EUNXIRCHEN
aa SAARLOUtS
.5 SAAR.PFALZ.KREIS
.6 S?.IENOE L

304
109
r a3
204
r50
g7

5 Ar3
2 005
2 067
3 145
3 147
I 63t

a93
56

232
27a
?oÄ

70
a r ro
4 353

a9
23
21
22
26
15

623
2a1

"9229e
3!a
234

253
a3?
toa
ez7
272
c62

'to

t1

2 123 a5 roo 10 oa'i i5a aal 2 029'166

BERL IN (WESY)

'14,1 3 746 9g 22O 2l AO5 355 gEl 3 966 iaTO

BUNOESGEB I ET

EERL tt{ IIY€ST )

BUNOESGEB t ET

-51-

BESC}IAEFT IGTE

OARU'{TER AUS.
LAEI{O t SC1{E ARBE I TNEHiIEREE.

TR I EBE I IISGESAMI

ZUSAi/N/EN
AN'EIL AN OEN
BESCHAEFT I 6 -
fEN INSGESATT

GELE t .
STETE

ARBE I TS
STUNOEN

LOEHNE GE-
HAELTEßI

ENOE .r,Jl{ I 196a JUN I lg8/a

_.__:::1:.___.

"::I::YT::::::-
LANO

ANZAHL a r ooo

I ) OHNE UMSATZSTEUER

10,6 131 3a2 2 733 270 57r 935 9 588 37() rlr 559 693

1.7

14, 5
16,9
17 , a
r3,5
5,.

10, 6
4,1
LO

16, 1

16, I
7,2
6,Ä
4,1
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AUSBAUG EYE RBE

1 SUIIOESERGEBilISSE

1.1 EETRIEBE, BESCHAEFTT6TE, 6ELEISTETE ARBEITSSTUilDE]t, LOEHXE, GEHAELTER UiID GESAI'TUI,ISATZ
llrl JUiII l9E4 S0IIE UIiSATZ 1983 xACH IIIRTSCHAFTSIIIEIGEt{ r)

IIIRTSCHAFTSZUEIG ia

I
I
t-
I

I
rBESC HAEF- CELEISTETE

ETRIEBEI TIGTE ARBEITS- LOEHT{E

I

| 1000

--i-----------
I
I

ER I GEsar'rruirsarz 2)
I

i DARUNTERt------------

SYPRO
t{R. 1 GROESSET{KLASSEN

; I STUN
tl
tl ---t------

__:t:: _1:: I- 1:: i _
ANZAHL

GEHAELT

tt
JUTII 19E4

I

I BAUGEHERB-
r LICtIER
! uüsATz 2)

I 983

II,ISGESAiIT

2 005 44 247 5 286

'I 000 Dr'r

89 25',l 23 1?A 315 1?1 I 043 535 3 909 916
761 0 (LEt{PNERET, GAS- UND HASSERTt{ST^L-

LAT I O}t

7640 INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLIIlA- Ut{D
GESUIIDHEITSTECHNI SCHEN ANLAGETI

7670 ELEKTROINSTALLATION

?6 EAUINSTALLATION
7710 AUSBAUGEUERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEN

SCHIIERPUI{KT (OHNE BAUITISTALLATION)
7731 GLASERGEUERBE

7734 }IALER- UND LACKIERERGETJERBE

7?37 TAPETENKLEEEREI

?75'I BAUTISCHLEREI
?755 PARKETTLEGEREI

7771 FLIESET{-, PLATTEN- UND IIOSAIKLEGE-
REI

7774 ESTRICTILEGEREI

7??7 SONSTIGE "FUSS6OOENLEGEREI UND
-KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI )

7?91 OFEN- UtID HERDSETZEREI

7799 SONSTIGES AUSBAUGEIlERBE (OHN€ OFETI-
UND HERDSETZEREI)

77 AUSBAUGEUERBE (OHNEBAUIT{STALLATION)

76 BIS
77 AUSBAUGEUERBEINSGESAI'lT

2 630
2 719
7 352

83 151
63 458

190 836

9 045
7 725

22 055

166
119
371

158
548
954

72 499
3'l 369

12? 046

661 117
457 383

1 433 621

9 055 713
5 171 401

18 573 655

8 81( 313
4 7?2',t31

1? 416 360

1 994
5 384

68 102
108

1't 735
368

5 346
10 614

117 713
211

24 a28
775

983
3 397

21 936
27

1 463
171

538
939
195
512
906
882

52
275
660

7

683
23

12 396 302 840

41',l

407
062
488
271
531

160
573
438

5

171
45

8?2
9E3

053
188
116
't 41

103

16 075

2 376
50

4 706
3 679

950

28

506
30 995

;: lä3 ] 1 zo3 zz1

i3 i3; ] 312 ??o

280
6?6

I 875
12

1 54?
46

I 856
632

234
40

118
14 296

36 314

11

388

173
616
590

5

225
4E

?76
222

15 40?
5 601

11 44'l
15 151

7 642
4 647

152 309
71 018

't 7 60 '136

815 711
1 493 089

787 297

86
21

1 841
351

1 103
754

1 515
213

23 526
3 233

283 886
39 997

?62 661
36 969

36

5 011
1 115

11 2 00/r
2 985

254 251
626

15 610
9 778

8'18 865
120 901

9 679 828
11E 852

9 093 816

629 206 ',l?z 658 2 252 186 28 253 183 26 510 179

DARUNTER: BETRIEBE ITIIT 2O BESCHAEFTIGTEN UND IIEHR

7 610

7 640

7 670
76
7 710

KLEIIPNEREI, GAS- UND IIASSERINSTAL-
LATION

INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LI,JEFTUNGS-, (LI14A- UND
GESUNDHEITSTECHTiISCHEI{ ANLAGEN

ELEKTROINSTALLATION

BAUINSTALLATION
AUSEAUGEt'ERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEI{

SCITI'ERPUI{KT (OHNE BAUIT{STALLAT IOT{ )

GLASERGEIERBE

iIALER- UI{D LACKIERERGEUERBE

TAPETEI{KL EEERE I
BAUTISCHLEREI
PARKETTLEGEREI

TLIESEN-, PLATTEN- UI.lD IIOSAIKLEGEREI
ESTRICHLEGEREI

SONSTIGE TUSSBODENLEGEREI UND
.KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI)

OFEt{- UND HERDSETZEREI

SOt{STIGES AUSBAUGEI'ERBE (OHNE OFE}I-
UND HERDSETZEREI )

AUSBAUGE}JER8E (OHNE BAUINSTALLATIOI{)

713 26 198 3 110 55 571 15 793 193 863 2 507 580 2 115 269

1 325
985

3 023

65 135
6',! 173

132 806

6 904
I 911

14 956

132
E1

269

63

101

519 759
304 819

1 018 111

7 215 193
3 570 931

13 323 ?01

7 061 3E5

! 177 914
12 687 561

495
341
411

155
591
511

223
3',16

1 130
5 742

737
1 887

10 794
?1 092

122 57?
329 163

1',t2 359
306 654

18
78

I 522
2 7677731

7731
7737
7751
77 55
7771
777 4
7777

] 077

168

260
103

4 721
't 1'l

8 466
3 945

646

600
13

014
141

255 462

45 713
987

E6 925
51 738

977

582
239
66t,
892

822
167

t60
876

3 09s

560
13

1 009
607

165

7

92
6 005

43 506 5

148

99

10

23
10

2

2

160

910

326
195
700
968

736

256

984
'to7

746
832
o12
66E
401

365

950

502
560

3 018

512
1?

855
585

154

6

92

5 687
16

1 755

'116

E 573

13 105

657

7 227
196 999

1 085

E6?

67 066

3 825
700
204

49

110 2?5
47 111
26 967
15 ?69

14 ?43 704

4 585 107

26
377 9',l

7 799

76 BIS
77 17?81gg8722352813028E132518',1515139193288111837s126AUSBAUGEI{ERBE INSGESA!IT

DAVON IN BETRIESEN ilIT
BESCHAEfTIGTEN

20- 19
50- 99

100 - 199
2OO UI{D f!EHR

BIS

333
513
008

230
106

58
35

153
534
424
172

510 895
119 657
761 0r9
623 537

*) ERFASSTE BETRIEBE DES AUSBAUGE9EREES IiIT I}I ALLGEüEINEN
1O BESCHAEFTIGTEN UND ITEHR SOI{IE ARBEITSGEIIEINSCHAFTEN.

,I) SYSTEI{ATIK DER }'IRTSCHAFTSZUEIGE, FASSUNG FUER DIE STA-
TISTIK I11 PRODUZIERENDEN GEt,JERBE (SYPRO).

2) OHNE UI{SATZSTEUER.
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3
5
3
1



2 LAENDERER6EEIIISSE

2.1 EETRIEBE, EESCHAEFTIGTE, GELEISIETE ARBEITSSTUI{DEtI, LOEHI{E, GEHAELTER UiIO GESAITTUilSATZ
III JUNI 19E4 SO9IE UITSATZ 1983 I{ACH I'IRTSCHAfTSZI{EIgEI{ T)

BETR I EBE "?;:+:'- i'lili:i§,'
LOEHNE I GEHAELTER

I
I

-----_--J----------
JUNr 1984

eeslrtursrrz 2

I

-- - -i-- ---------
I DARUI{TER
I

' lliri!..ii::
I lrcren
luisATz z)SYPRO

NR. 1) I'IRTSCHAF]SZIJEIG
L--
I

'E
I

-----------------|---

I

BREI]EN

I{OR O RHE I N-!i EST FAL EN

HESSEN

502

RHEINLAND-PFALZ

BADEN-I'UERTTEIIBERG

SAARLANO

BERLIN (IIEST)

I

-|-
NDE JUNI 1 984 I

--J--------
ANZAHL I 1 OOO

1 9E3
I

I 1000 Dr{

76 BIS
77

76
77

BAUINSTALLATION
AUSBAUGEUERBE (OHNE BAUINSTALLAT]ON)

585
359
226

12 873
I 363
4 510

1 516
951
562

6 190
4 682't 507

1 154 538
776 646
377 891

1 036 103
701 224
334 874

76 BIS
77 AUSBAUGEI'ERBE INSGESAIIT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEIERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

476
291
182

15 864
8 981
4 883

1 653
10/r0

614

33 865
21 344
't z 521

'to 694
8 119
2 575

112 017
72 896
39 121

't 384 't 90
911 126
17',l 064

It

SCHLESTIG-HOLSTEIN

NIEDERSACHSEfil

24
14

9

90 014
56 800
33 241

8',11
914
900

HAfilSURG

o27
578
449

76 BIS

BI

BIS

77
76
77

76
?7

76
77

76
77

76
77

AUSBAUGET'ERBE INSGESA}IT
BAUlNSTALLATION
AUSBAUGET'ER8E (OIINE BAUII,{STALLATION)

151
93
61

50
06
11

517
?6?
256

AUSBAUGEIIERBE I NSGESAIiIT
BAUItiS TALLATI ON
AUSBAUGEUERBE (OHNE EAUINSTALLATION)

1 563
868
695

2 462
I 732
3 730

61 ?13
32 235
29 177

229 293
1?8 338
100 95t

806 664
634 547
172 117

613 837
536 029
097 E07

2 883
1 698
1 '185

33 ',t 41't8 207
'11 935

425 081
238 453
'186 631

405 453
226 727
178 726

482 68?
304 3E8
178 299

223 211
o19 486
203 729

858 696
770 823
087 873

58 863
32 059
26 804

't 6 813
12 100
1 742

202 929
122 095
80 853

2 620 037
I 618 496
1001 54'l

15? 959
516 878
936 080

29 068
'18 951
10 117

''112 151
74 484
37 970

1 280 ?67
883 146
397 621

1 200 328
828 066
372 262

32 648
24 119
I 229

388 686
252 663
136 023

8E7 857
295 821
592 036

194 036
981 457
509 579

5 152 104
3 735 0161l't7 058

884
987
897

384
o32
351

'to 82?
7 175
3 616

133 773
81 217
52 556

I 567 514
938 174
629 370

525 033
907 473
6'17 560

14 560
9 561
I 999

36 743
27 412
9 33'l

o44 1 39 088826 82 158
218 56 910

84
55
29

117
652
166

380
878

969
304
666

5 561 107
3 375 65
2 186 l',l

48 679
31 213
17 466

96

48

8
4

AUSBAUGEIJERBE INSGESAIIT
BAUINSTALLATION
AUSBAUGEIdEREE (OHNE BAUINSTALLATION)

2 7!O
1 603
1 127

65 659
40 7',t9
21 910

76 BIS
77 AUSBAUGEI'ERBE INSGESAIiIT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGETIEREE(OHNEEAUINSTALLATION)

'l 090
583
50?

2E '109
16 326
11 783

76 BIS
77

76
77

BAU I t{S TALLAT I ON
AUSBAUGEUERBE (OHNE BAUINSTALLATIOiI)

635
392
213

14 228
9 72?
1 501

77
76
?7

76
77

76
77

76 BIS

r) ERFASSTE EETRIEBE DES AUSBAUGE!JERBES IV]IT II{ ALLGEIV]EINEN
1O EESCHAEFTIGTEN UND IIEHR SOIIIE ARBEITSGEI]EINSCHAFTEN.

AUSBAUGET'ERBE INSGESAMT
BAUII{STALLATION
AUSBAUGEI'ERBE (OHNE BAUINSTALLA]ION)

't 978
1?',t1

767

AUSBAUGEIJERBE INSGESAIIT
BAUINSTALLATIOTi
AUSBAUGET'ERBE (OHNE BAUINSTALLATIOI{)

2 381
I 5't1

870

60 591
42 005
18 586

7 198
1 814
2 341

116 130
75 853

30 115
23 489
6 657

4
3
1

1
3
1

572
089
18?

BAYERN

6I
314
766
57E

76 BIS
77 AUSBAUGEUERBE INSGESA!tT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEI'ERBE(OHNEBAUINSTALLATION)

207
125

E2

76 BIS
77 AUSBAUGETJERBEINSGESAIIlT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGE}'ER8E (OHNE BAUINSTALLATION)

597
3',t3
284

17 181
9 2',16
7 965

811
148
696

555
317
208

8 898
5 271
3 627

3 346
2 336'I 010

33 'l 18
?o 767
12 351

109 55?
2?1 303
138 ?19

997
693
304

1 ) SYSTEfTIATI( DER T'IRTSCHAFTSZUEIGE, FASSUNG FUER DIE STA-
TISTIK IIN PRODUZIERETIDEN GET'ERBE (SYPRO).

2) OHNE UIlSATZSTEUER.
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1 071
2 2ö8
1 803

4
2
1

8
1
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I ERHEBUNGSBOGEN (BAUHAUPTGEliERBE)

Statistisches
Landesamt

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe
Gilt f0r stänclig meldende Belriebe als Monatsmeldung

Bodchtsmonat Junl 1984

Meldung erfolgt tür Betrieb (Werk), Arge

tn

Kreis
Fomrul, (Amt. Nummoo Hausru,

Bearb€lter

Gosond€rle Fragebogen sind auszulüllen:
a) für den einzlgen Betrieb des Unternehmens,
b) tür die Hauptniederlassung einschl.

Baustellen und Bauhöfe,
c) tür iede selbständige Zweigniederlassung

einschl. Baustellen und Bauhöfe,
d) für selbständige Arbeitsgemeinschalten.

Rechtsgrundlage :
Gesetz Über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Bekanntmachung der Neufassung vom 10.5.1980
(BGBI. I S. 64I) in Verbindung nit dem Gesetz Über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom 14.1.1980
(BGBI. I S. 289).

Dle Angaben in diesem Fragebogen slnd ausschlieBllch for die baugewerbllche Tätlgkelt des Betdobes lm lnland (einschtieBlich der Verwal.
tung und Hilfstätigkelten) zu machen, lediglich bei den Umsätzen des Betriebes ist zusätzlich der ,,Umsatz aus nichtbaugewerblichen eige-
nen Ezeugnissen und aus industrlellen/handwerklichen Dienstlelslungen" sowi€ der,,Umsatz aus Handelsware'und aus sonstigin
nichtlndustriellen/nichthandwerklich€n Tätigkeiten" anzugeb€n. Arbeitsgomelnschallsantolle slnd nlcht elnzubeziehen, da lür Argen eine
gotlonnto Meldung abzugeben l5l. Angabdn ober Baustellen mlt eigenem Bau- bzw. Lohnbtiro in einem anderen Bundesland als dem des Be-
tliebssllzes sind in dies€n Fragebogen nicht autzunehmen; tor diese ist an das l0r das Baubüro zuständige Statistische Landesamt geson-
dert zu melden. Umsätze von Nachunlern€hmertätigkeit (Subunternehm€r) und aus Vergabe von Teilleislungen an Nachunternehmer sind zu
melden.

Hauptniederlassungen haben die Anschriften sämtlicher Nidderlassungen auf gesondertem Blatt anzugeben. Zeigniedertassungen haben
'Namen und Sitz des Unternehmens, zu dem sie gehören, aufzufohren. Arbeitsgemeinscharten werden gebeten, Namen und Sitz der beteilig.
ten Unternehmen mitzuteilen.

KAO ldentitäts-Nr. (s. Anschritt)
LSp. 1 LSp. 2-10

Zutrettondes bitte
.o l-lX ankreuzen

Art der Tätigkolt

Bilte nur eln€ bauhauptgewerbliche Tätigkeit
(Schwerpunkt) ankreuzen.

lst der lnhaber oder Leiter des Betriebes ln die

ia
nein

Hoch- u. Tief
Rechtsform des U

len
zu dieser Betrieb gehört Hochbau(nur von Einbetriebsunternehmen oder Hauptniederlassungen

Herstel aus Beton im Hochb.zu beanlworten)
aus Beton im Hochb.

Person als I v. Ferti aus Holz im Hochb.
M6hrere Personen als lnhaber aus Holz im Hochb.

KG
Landeskulturbau

GmbH & Co. KG
Wasser- und

AG bzw. KGaA liche'Tief bohru u. ä. Erdö
Genossenschatt nt

Rechtsform Gerüstbau
Unt€rnehmen der öffentlichen Hand Fassadenreinnicht in Rechtstorm

und I rieofenbau
lst der Betrleb, tor den die Angaben erfolgen,
der einzige Betrieb lhres Unternehmens?

Wenn nein, handelt es sich UM
r eines mehrere
I Berriebe umfassen-
J <ien Unternehmens?

Abbru
1

2. die Zim

G,

=-

Eo
o
=(,oG

E

LSP 11

I
2

LSP
14-15

rkt. 01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

LSP 12
1

2
3
4
5
6
7
I
I
0

=oJ
.9
:6
F

LSP 13
I

2
3
4Handelt €s sich um eine Arbeit schaft? Dachdeckerei

u. Enttrümmeru
Schall u. ä.
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Tüt[e Pereoncn EndeJunl t9E4
KA 0,1 ldentitäts-Nr. (s. Anschrift)

Anzahl
LSp. 1 lSp.2-10

Tätlgc lnhrber und tätigo Mitinhaber (auch selbständige Handwerker) 01

Unbezahlt mithelfende Familienangehörige 02

Summe
01+02 50

Kaulmännlsche Angestellte einschlieBlich kaufm. Auszubildende 03

Technische Angestollto einschließlich techn. Auszubildende 04

Summe
03+04 51

Angeslelltonverslcherungsptlichtige Poliere, Schachlmeister und Melslor 05

Werkspollere, Bauvoraöelter, Baumaschlnen'Fachmeistar' und Vorarbeiter
[farifgruppen l, ll, M I uncl M ll)

06

Facharbciler der
Tarilberufsgruppen
lll - lV3, V 1, M lll und M lV 1

(ohne Arbeiter mit angelernten
Spezialtätigkeiten

Maurer 07

Betonbauer o8

Zimmerer 09

übrige Baulachaö€it6t
(Dachdecker, lsolierer, Gipser, Stukkateure usw.) 10

Baumaschinenlühtor, Baumaschlnenwarle
geprüfte Berufskraftfahrer Oarifsberufsgruppen M lll uncl M lV 1

11

Summe
05-11

Fachwerker, Werker, Baumaschlnisl€n
fiarifberulsgruppen lV 4, V 2, Vl, Vll' M

und Arbeiter mlt angelernten Speziallätigkeiten
lV2und3,MVundMVl) 12

Geweölich Auszubildende, Umschüler, Anlemllnge, Praktikanten 13

GesamtzahldortätigenPe.sonen(50 + 51 + 52 + 12 + 13) t4

Darunter ausländische Arbeitnehmer (ohne Grenzgängeo 15

ln vollon DMLöhn6 und Gehälter im Junl 1984

60
Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen lür gewerblich
Auszubildende sowie Bruttogehaltsumme lÜr Poliere,
Schachtmeister und Meister

61
Bruttogohaltaummo einschl. Vergütungen lÜr kaulmännisch und
techniSch Auszubildende ohne Gehälter fÜr Poliere,
Shachtmeister und Meister

Elmub€zbhon slnd: Beit.ägs zu den Sozialkassen des 8au'
gewerbes und winterDauumlage; ZuschÜsse der Arbeit'
geber zu den Leislungen der Xranken' und Unfall'
versrcherun0; Gratilikationen; Erlolgsprämien
Nichr rl@harlahon !lnd: Arbeitgoberantoile zur Sozial
versicherung, Urlaubsgeld und ander€ Varg0iungen, dio
von d€r Urlaubs- und Lohnausgleichskasse oder dem

Arbeitsamt 2uriickerstattel werdon.

ln vollen DMArbeitgebezulagen gem. VermägensbildungstarllYerträgon lm Katenderiahr 1983 (Vodah0

62Arbeilgebolzulagen zu Löhnen im Kalenderiahr 1983

63
Arbeitsebezulasen zu Gohältetn i9.5@.l9gg
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Golclstote Aröoll$tundon und lnlandlumsatz
KA2 Auf Baustellen und

Bauhöfen geloistete
Arbeitsstunden

Baugewerbllcher
UmsaE ohne
UmsatzslouerLSp. l LSp. 2-10

Art der Bauten und Aultraggeber volle Stunden ln vollen DM

Wbhnungsbau 01 üt

Landwirtschaltlicher Bau 02 30

Gewerblicher
und
lndustrieller Bau

Hochbau 03 31

Tiefbau 04 32

Ötrentlicher
und
Verkehrsbau

Hochbau

Bauten für Bundesbahn und Bundespost 05 33

Bauten l0r Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerk-
schatten, Parteien, Rotes Kreuz u.ä. Organisationen 06 34

Bauten für Bund,
velsicherung und

Länder, Gemeinden, Sozial-
sonstige öf lentliche Auf traggeber o? 35

Tietbau

StraBenbau 08 36

Sonst.
Tiefbau

Bauten für Bundesbahn und Bundespost o9 37

Bauten tOr Bund, Länder, Gemeinden,
Sozialvers. u. sonst. öflentl. Auftraggeb. 10 38

lnsgosamt 11 39

Darunter für die Bundeswehr und im Bundesgebiet stationierte ausl. Strellkräfte 12 40

(Nichtbauggwsrblichefl Umsatz aus sonstigen eigenen Ezeugnissen und aus
lndustrlellen/handwerklichen Dienstlelstungen lm Junl 1984 41 +

(Nichtbaug€werblicheo Umsatz aus Handelsware und aus sonstig6n
nichtindustriollen/handwerklichen Tätigkeiten im Juni 1984 42 +

Gcslmtumlatz lm Berlchtsmonat Junl 1984 39 + 41 + 42 43

- Beugewerbllchor Umsatz 1983 (Vorlahd 52

darunter Umsatz aus Nachunternehmertätigkeil
(Leistung t0r andere Bauunlernehmen) 53

_ (Nlchtbaugewerblicher) Umsatz aus sonstlgen eigenen Erzeugnissen
und aus lndustrlellen/handwerklichen Dienstleistungen 19&3 5/t +

(Nichtbaugewerbllcher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen- nichtlnclu§triellen / nichthandwerklich€n Tätigkeit€n 1983 55 +

)iceEamtumsatz lg83Udrlahr) 52 + 5'l + 55 56

Aultragselngänge lm Junl 1984(ohn€ Umsalzstouer) - nur zu erwartende Eigonleislung ohno AEeantelle - ln vollen DM -KA3 ldentitäts-Nr. (s. Anschrilt) insgesamt
00

LSp. 11-12
LSp. 1 LSp. 2-10 Land

LSp. 11-12
Land L

LSp. 11-12
Land
LSp. 11-12

Land 

-
LSp. 11-12Art der Bauten und Auftraggeber

lnsgesamt lnsgesamt lnsqesamt lnsgesamt

Wohnungsbau 41 41 tll 11 01

Landwirtschafllicher Bau 42 12 42 42 02

Gewerblicher und industrieller Bau
Hochbau

Tiefbau

43 43 43 43 03

u 44 44 44 04

Öftentlicher und Verkehrsbau

H""hb", 

{

Bauten l. Bundesbahn u. Bundespost

Baulan l. Kirchen, Vereine, Verb., Ge,
werksch., hrt., Rotes Kr. u. ä. Organ.

Baut€n l.8und, Ulnd., Gem., Sozi-
alvers u 8onst. öllentl. Auftragg.

45 45 45 45 05

tl,6 ß 46 46 06

47 47 47 47 07

SkaBenbau

Tiefbau
Sonst. Tiefbau

Bauten t. Bundesb. u. -post

Baul. l. Bund, Länd., Gem., S@i-
zialvers. u. sonsl. öfttl. Aultragg.

48 4E 48 tlE 08

49 49 49 49 0!,

50 50 50 50 10

lnsgesamt 51 51 5' 51 11
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O.rtttrusLttung Endo Junl l9&t
Nur lm lnlend elngesotzto Geräte meldenl Am B€rlchtgtag def€kto Goräto slnd mltsum€ld€n.

KA4 ldontltät$Nr, An8chrltt)
1 2-10

Ausgewählt€ wlchtlge Geräte ln Sl0ck, vorf0gbare Geräte des Betrlebes
(lm Elgentum beflndliche zuzogllch gemletote, abz0gl. vermletete Geräte) Anzahl

1. Betonmlschcr
Trommellnhall

e) unler 250 I 01

b) 250 I und mehr 02
2. Transportbolonmlscher und Agllatoron 03
3. Turmkrane

Nennlastmoment:
(10kNm41tm)

a) bls unter 16 tm 04

b) 16 bis unter 40 tm 05

c) 40 bls unter 100 tm 08
d) 100 tm und mehr 07

4. Mobll. und Autokrane 08
5. Aulzugswlnden.(elnschl. Handkabelwlnden) 00
6. Bauaulzüge 10

7. Förderbänder 11

8. B€lonpumpen aller Arl (ohne Betonsprltzen) 12

9. Mörtellörder. und Verputzgeräte 13
l0.Transporter mlt Prltschon- od€r Ka8tenaulbau,0,5 bl8 2,5 t Nutzlast (ohne Klelnbusee) 14
11. LKW (einschl. Zugmaschinen

mlt Ladefläche) Nutzlast:
a) ca. 1,5 bis einschl. 12 t und UNIMOG 15

b) ober 12 t 16

12. Vorderklpper, Dumper (Sch0tter) 17

13. Bagger a) Seilbagger auf Raupen 18

b) Seilbagger, bereilt 19

c) Hydraulikbagger aut Raupen 20

d) Hydraulikbagger, bereift 21

14. Planlerraupen 22

15. Ladegeräle a) Ladegeräte auf Raupen 23

b) Ladegeräte, bereift 24

c) Baggerlader 25

1 6. Grader, StraBenhobel 2e

17. Rammbären aller Art (ohne Handrammen) 27

1 8. Verdlchlungsma6chinon a) Stampf- u. Rottelgeräte (ohne
Betoninnen- u. .außenr0ttle0 28

b) Gummlradwalzen 29

c) Glattmantelwalzen und
Vibrationswalzen aller Art «)

19. StraBenbaumaschlnon
f0r Schwazdecken

für BetongtraBen

a) Mischanlagen 31

b) GuBasphaltkocher 32

c) Fertiger 33

d) Fertiger und Verteiler 34

20. Kompressoren aller Art 35

21. Stahlrohrgerüste und Stahlprolilgerüste (ln kg) 36

22. Grabenuorbau aus Stahl (ln kg) 37

Bltte tollen Sie uns mlt, an welchen Arbeltsgemelnschalten (Gesellschaft€n borgerlichen Rechts) Sie slch im Berichtsmonat neu beteiligt
haben:
Name der Arge, kaulmännische Verwaltung und Anschrift (ggf. bitte besonderes Blatt anheften!):

Bemerkungen
(Bgsond€re Hinw!iss, lalls auBerO€wöhnlich€ Vorhällnlsse dle Anoabon boeinfluBt haban.)

Statistisches
LenCesarnt

Orl. Dalum

-61 -
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Statistisches Landesamt

Jährliche Erhebung
im Auebaugewsrbe
Berichtsmonat Juni 198t[

Einsendetermin: 12. Juli 19814

Gttt ,0r.tlndlg m.ldcndc B.ld.bc.udr llt
Ion t.ln.ldung

R.cht.grundl.g.: Gesetz Über die Statistik im Produ-
zierenden Geulerbe in der Fassung vom 10. Mai 1980
(BGBI. I S. 64f) in Verbindung mit dem Gesetz Über die
Statlstik für Bundeszwecke vom llt. März 1980 (BGBI. I
s. 289).

Bearboltor dieser Meldung lst Herr/Frau/Fräulein

Telefon (. )
Voruahl Fernruf Hausrut

KAO
Lsp. 1

Oie Angaben in diesem Fragebogen slnd be! don mtt alncm St.m 11 gckcnnzoldrncLn Poaltlomn nur l0r dl.
aurbrugewerbtldto Tlttek.lt d.! B.trlcb.. lm Inlend (einsdrl. der Verwaltung und Hilfstätlgkelten) zu macfien.

Zutreffendes bltte so ankleuzen
L lst der lnhaber od€r L€iter des Bclrlcber in die

Hrndworft 3rolle eingetragen ?
(ln das Verzoichnis d6s handwerksähnlichen
Genrerbes eingetragene B€triebe bitte ,,nein" iaankreuzen) nein

LSP 1 1

lV. Art der Tätlgkelt der Botrlobs
Bllla nur dlo obar:l.eand. aurbaugeyarblldre Tlllgkelt
ankrguzan:

L§P
14--15.1

2 Gas- und Wasserinstallatlon 01

ll. R.chtsrorm des g€samten Untomohmcns, zu dem
dieser Betrieb gohört
(nur vofl Einb€trlebsunternehmen ausuloll€n)

lnstallation von Heizungs-, Kllma- und gosund-
hoitstedrnisdro,r Anlagen 02

Elektroinstallatlon 03

LSP 12
Ausbaugerverbe ohne ausgcprägten Sdrwerpunkt

Bau 04
Eine Person als lnhaber/Einzelfirma 05
Mehrere Personen als lnhab€r 2 Maler- und Lackior€rgswerbo 06
OHG 3 T 07
KG 4 Bautiscälerei 08
GmbH & Co. 5

GmbH Fliesen-, Platten- und 10
bzw. KGaA 7

11
Genossenschaft

Estricrll69€rei

Bechtsform 9
Sonstigo und

12
Untemehmen dor ötlentlichen Hand
(soweit nicht in privater Flechtslorm betrioben)

Olen- und Herdsotzerei 13
0 Sonstiges Ausbaugeworbe (ohne Oren- und Herd-

14
lll. B€i dem Betrieb, für den die Angaben erlolgen,

handelt 9s sici um:

1 den elnzlgen Betrleb eines Unternehmens
(Ei n betri ebsu nte rneh men)

LSP 13
.l

Boi etwa vorhandener nldrl aulbaugowotblidrer Tätlgkelt
dis36 bltte angeben und kurz besdrreibcn:

15

2 dieHauplnledorla$ung

3 eine Zwelgnlederla$ung

4 eine Arbelirgemelnrdrall

I

I

eines mehrere
Belriebo um-
lassenden
Unternehmens

V. Scfiwerpunkt der wirtscfiaftlicfien Tätigkoit des
Unternohment, zu dem dieser Betrieb als Haupt-
oder Zweigniederlassung (vgl. lll.2 oder lll.3) gehört
(2. B. Energie, Wasserversorgung, Bergbau, Verarbei-
tendes Gowerbe, Baugewerbe, Handel, Dienstlei-

Nicfit
an-

stungs-, Verkehrs-, Kredit-, Versich€rungsgewerbe) kreuzen l)

lLuptnladerl.rrungan (lll.2) werden gebetsn, dis Ansdrrinon
sämilldrsr Niaderlassungen aul besonderom Blatt anzugcben,
Zf,.lgnlcd.?1.!.ung.n (lll.3) haben Namen und Sitz des
unt6mehm6ns, zu dem sie gehöron, hier aulzulühron:

LSP 16

liiäi uiire ir', u;;ä;;ibä;t

Anzahl bitle
Vl. Gesamtzahl der tätigsn Personen einsctrl. tätiger

lnhab€r und Mitinhaber des gesamten Unler-
nchmcnr (also einschl. aller Niederlassungen
und nicht ausbaugewerblicher Betriebsteile), zu
dem dieser Betrieb als Haupt- oder Zweignieder-
lassung gehört (vgl. lll.2 oder lll.3)

hier angebsn
(Stand End6

Juni)

LSP 17-20

IEI

1

F.llt Anldrrlft nldrl gcniu zutrlltt, blttc d.utlldl ba.ldrtlg.n I

1) Slgnisrung erlolgt durcfi di6 Erhebungsstella
1 : Pioduzierendes Gewerbe
2: Nidrl Produz. Gewerbe
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A. Personen des Betrlebs Ende Junt 1984
Tlltlge Po6onon übenrviegend lm Auebaugewerbo
einschl. tätiger lnhaber und Mitinhaber, unbezahlt mithelfender Famili€nangshöriger
sowie kaulmännischer und technisch€r Angestellter, Arbeiter und Auszubildender

*)
darunter: A I b ei € f einschl. *Poliere und Meister sowre

Tätlg6 Personen üb€nviegend in nlchtausbaugcweöllchen Berelchen
(2.B. Bauhauptgewerbe, Handel, Gerätewartungsdisnst)

Tätlge Personen dos Eetrlob3 lnlgosamt Summe (04) = (01 + 03)

KAOIl
Lsp.1

Anzahl

01 +

02 ( )
03 +

M

B. Löhne und Gehälter der am Ausbaugewerbetätigen Personen lm Junl 1984
Bruttolohnaummo
Bruttogohaltsumme

einschl. Vergütungen tür geweö1. Auszubildende sowie
lür Poliere und Meister *)

die Personen unter
Bruttogehaltsumme für kautmännische und technische Angestellt€ sinschl. Vergütungen
für kaufmännisch und technisch Auszubildende *

volle DM

11

12

C. Gelelstete Arbeltsstunden
der lm Ausbaugewerbe tätlgen Personen lm Junl 1984
(Nlcht einzubeziehen sind die für Bürotätigkeiten geleisteten Aöeitsstunden)

*)
volle Stunden

21

D. lnlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Juni 1984

Ausbaugcwerbllcher Umsatz *
(Nlcht ausbaugewerbllcher) Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen sowie
Wert der für Dritte geleisteten Lohnaöeiten und Erlöse für sonstige industrielle/
handwerkliche Dienstleistunqen wie Gerätewartungsdi€nst, lnstandhaltungen u.ä.

(Nlcht ausbaugewerbllcher) Um3atz aus Handebware und aus sonstigen nicht-
industriellen / nichthandwerklichen Tätigkeiten

Ge3amtum3atz lm Junl 19E4 Summe (34) = (31 + 32 + 33)

lnlandsumsätz (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Kalenderiahr 1983!

Ausbaugew€rbllcher Umsatz *
(Nlcht ausbaugewerbllcher) Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen sowie
Wert der tür Diine geleist€ten Lohnarbeiten und Erlöse für sonstige industrielle/
handwerkliche Dienstleistungen wie Gerätewartungsdi€nsl, lnstandhaltungen u.ä.

(Nlcht ausbougewerbllcher) Umsatz aue Handelswaro und aus sonstigen nicht-
industriellen /nicithandwerklichen Tätigkeiten

Ge3amtumsatz lm l(alenderlahr 1983 Summe (38) = (35 + 36 + 37)

volle DM

31 +

32 +

33 +

u

volle DM

35 +

36 +

37 +

38

Für rtlllgolegto Betrlebe Füi aufgelöste Betrlebo

Betrieb gewerbeamtlich abgemeldetBetrieb liegt still seit

Wiederinbelriebnahme voraussichtlich am

Bemerkungen, talls auß€rgewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeintlußt haben

O.t und Oalum Firmenstempel und Unter$hritl
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Geräteart Nmrner in der
Bau6eräteliste 198't

Lfd.
Nr. Geräteart

Lfd.

, fn dor Totalcrh.buag .rtr8tc Baugcrltc rach dca soLllicealr
aunEsra d8r Bauglrät.IlEte 1981 (BGL 1gg1)

1 1. Lkwflt

Nlr

,. Tulakreue
a) uter 15 tE NeElLastEoment

b) 15 bi8 ulter 40 tn
NeaD1aEtnoEent

c) 40 bis uter 1oO tn
Nearlaatrcnarü

d) 1OO tE NsulaatmoEelt
und nehr

4. Mobil- ud Autokrane

5.

1. Bctonol6cber
a) unter 25O 1

2.

5. Bauufzüge

7. Förderbäader

10.

Traraporübetoaliachcr und
ARitatoreB

Aufzur6ulBdeD
ßabelulBdoD)

11O1 r 1 110
11O5

111' bi6
112O bis
1 140
1 142 bi8
1145
1150 bi9 115,
11rO

2101

!]!f; l.,"tr' bia oo14
2105
2101 von 0016 bia OO28
2102 ab OO15
21O1-OO18
2104 von 0018 bis oorl
2105 von 0015 btB OOfS
21O8-OOt1
2110 bls OOrS
2'121-OOr1
2125 von OO22 bis OOrS
2129 von 0O2O bla OOf5
2114 bie 2119
2101 von OOI}O bta OOgO
2104 von O04O bi6 OO9O
2105 ab oO4O
2107 Yoa OO71 bi8 OO90
2108 ab oo45
2'tlo von oo45 bi6 oogo
2121 voa OO45 bie OOgO
212\-@o
2125 voa OO4O bis OO9O
2't29-oO45
21tO lon OO45 bl8 OO8o
2111 yo\ OO4O blB OOSO
2114 bta 21)9
2101 ab O125
2104 ab 0125

eb O14O
ab O1OO
ab O1OO

ab OIOO
ab O1OO
ab OlO0

21?O bia 21??

2?O1 bi6 2215

23A1 bie 2724

2340 bia 214?

2517 bia 2516

29oZ bia 29O,

(einscbl. Zugnaachlaen
Iadefläche )

a) ca. 1,5 bis einachl. 12 t
Nutzlast ud UNIMOG

1r. Baßßer

a) seitbaggcr auf Raupen
b) Seilbagger, bereift
c) Hydraulikbagger auf Raupea
d) Hydraulikbag8er, beralft

14. Planieraupcn

15. Iadereräte
a) Iadegeräte auf Raupen
b) Iadcgeräte, berelft
c) Baggerlader

15. crader. StraßeDhobel

17. Rammbären aller Art
(ohno Handramen)

18. Verdichtunsamacblnen
a) Stanpf- ud Rütte18eräte

b) GuDliradualzelr

c) Glattmnt"lva].zen uud
vibrationswalzen aller Art

19. Straß6abauna6chinen
für Schwarzdecken

a) Itlechanlagen

b) cußaBphaltkocher

c) Fertiger

für Beton6traße!
tr\erti ger und' Verteiler

20. Kompreseoren aller Art

NulDar lD dor
Baugerlitcllatc 1!81

291O-OO19 bis 2910-0110
411-0oro biB 2911-oloo
2912
41>OO!p bLs 2g1r-O't2}
291+O12O
2915-O.t05
?95?
ab 291O-O1rO
ab 2911rO1r0
ab 81bo19
8b 2914-O150
ab 41r-o150

,11O, 
'12O,111t 
'1rO1150

,151

t01

,r2or ,r21
t rot ,rfi
,rt6

,r60

,44o b16 ,448
ab ,45o-o210

5' lBaaz)

t6'to

,601 bLB ,6c6
16t5 li, ,5r,

5101 bia 5114

5]o1 bLa 5r'to

52O1t 52O?
5r20

b) 25O 1 ud mehr 1116
1't24

114'

b) über 12 t Nutzlaet

12. vordorkipper. Dunper (Schütter) 29qo bis a94Z

210?
2121
21?5
2126
2129
2't)o
21r1

(einschl. Hand-

8. Be-tonpunpan aI1er Art ?5o7 bis Z5o4(ohns Betonapritzen) 2508 bis 2509

9. I.lörtelförder- und Verputzgoräte

5416t 54rO
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O,5 bi6 einechl. 215 t NutzLa6t

21

22

-u-

Grabenverbau aue Stahl
( rn kg,

9621, 9524
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2

Egg!!eg
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!!I!vree:r-Ilire:-sg9-sg:
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bauten aue HoIz iE Hochbau

Iielles
Erdbewe gungsarbei ten t

Iandeakuf.turbau
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-a--------
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